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FILM: BAL - HONIG
Yusuf lebt mit seinen Eltern in den waldreichen Bergen 
der Schwarzmeerregion im Nordosten der Türkei. Oft 
begleitet er seinen Vater, den Imker Yakup, wenn der 
seine Bienenkörbe in den tiefen, unberührten Wäldern 
aufstellt, um den berühmten schwarzen Honig der Rize-
Region zu gewinnen.
Hoch oben in den Bäumen werden die Bienenstöcke 
befestigt, ein gefährliches, akrobatisches Handwerk. 
Aufmerksam lernt Yusuf an der Seite seines Vaters die 
Geheimnisse der Natur kennen, flüsternd überwindet 
er hier das Stottern, das ihn in der Schule zum Außen-
seiter macht.
Als ein unerklärliches Bienensterben die Umgegend 
heimsucht, zieht Yakup los, um seine Bienenstöcke in 
einer schwer zugänglichen, gefährlichen Gebirgsregi-
on aufzustellen. Tage vergehen, und Yakup ist immer 
noch nicht zurück.
Bal - Honig ist der dritte Teil von Semih Kaplanoğlus 
Yusuf-Trilogie – wie seine beiden Vorgänger ist er als 
eigenständiger Film konzipiert. In Bildern von betö-
render Stille, Schönheit und Transparenz, mit einem 

meisterhaft aus den Geräuschen und Klängen der Um-
gebung komponierten Soundtrack erzählt er von der 
Wahrnehmung der Welt als Ganzes, in dem Natur und 
Mensch, Traum und Wirklichkeit, Schicksal und Ei-
gensinn, Liebe, Verlust und Vertrauen ihr unauflösbares 
Geheimnis bewahren.
Bal – Honig, ein Film von Semih Kaplananoglu, bester Film der 
60. Berlinale, seit 9.9.2010 in den Berliner Kinos

VERANTWORTUNG FÜR DEINEN KÖRPER
Der bekannte Autor und Psychologe Robert T. Betz 
wird Anfang November für einen Vortrag zum Thema 
Gesundheit für Körper Geist und Seele in der Stadt sein. 
Dabei wird es ihm um das heute feststellbare Ausmaß 
an körperlichen und seelischen Krankheiten gehen, 
trotz der großen Fortschritte in der Medizin, das zu dem 
Schluss kommen lässt: So geht es nicht weiter! 
„Mehr und mehr Krankheiten werden heute zu Volks-
krankheiten erklärt, nachdem genug Menschen davon 
betroffen sind. Den Betroffenen hilft das nicht, denn von 
außen kann wirkliche Heilung nicht angeboten werden, 
so sinnvoll und unterstützend eine medizinische Betreu-
ung oder Behandlung 
sein kann. Wirkliche 
Heilung kommt im-
mer von innen. Immer 
noch gilt es in weiten 
Kreisen als Sakrileg, 
zu behaupten, dass 
sich der Mensch die 
meisten Krankheiten 
selbst erschafft. Denn 
das könnte ja bedeu-
ten, dass er sich auch 
selbst heilen kann. 
Wer ist wirklich da-
ran interessiert, dass 
es morgen immer mehr Gesunde gibt, die seit zwanzig 
Jahren nicht bei einem Arzt waren, weil sie ihn schlicht-
weg nicht benötigen, sondern bestens für ihren Körper 
sorgen können?“

Der Vortrag von Robert Betz zeigt auf, wie und wo-
durch sich Menschen systematisch krank machen und am 
Ende hilflos vor einem kaputten Körper und einer kran-
ken Psyche stehen. Vor allem jedoch betont er die vielen 
Möglichkeiten, die uns heute zur Verfügung stehen, um 
unser Körper-Geist-Seele-System wieder in Harmonie, 
Gesundheit und Kraft zu führen und zu halten.
Robert Betz, Übernimm die Verantwortung für deinen Körper 
- Den Körper über Geist und Seele heilen und gesund erhalten, 
Vortrag, Mi, 03.11.2010, Martitim proArte Hotel, Friedrichstra-
ße 151, 10117 Berlin, Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr, Eintritt 
22 Euro – ermäßigt 15  Euro (Schüler, Studenten, Rentner, 
Behinderte & Erwerbslose)
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FESTIVAL OF LIGHTS 2010 
Mit einem Feuerwerk von Illuminationen und Veran-
staltungen verwandelt sich die deutsche Hauptstadt  für 
zwei Wochen in eine einzigartige Glitzermetropole. Un-
ter der Schirmherrschaft des Regierenden Bürgermeis-
ters Klaus Wowereit werden weltberühmte historische 
Wahrzeichen und Orte Berlins wie das Brandenburger 
Tor, der Funkturm, der Berliner Dom und der Fernseh-
turm spektakulär mit Licht, Events, Projektionen und 
Feuerwerk in Szene gesetzt. Begleitet wird das Festival 
von zahlreichen Kunst- und Kulturveranstaltungen rund 
um das Thema Licht.
Festival of Lights 2010 Berlin, 13. bis 24. 10. 2010, Grand 
Opening am 13.10., am 16.10. die beliebte Nacht der offenen 
Türen, am 22.10. Jazz in den Ministergärten, am 23. 10. der 
City LightRun, weitere Infos unter www.festival-of-lights.de 

GOLD FÜR DIE KOGI
Im November 2010 werden einige Schamanen der 
Kogi-Indianer aus Kolumbien Holland besuchen, um 
dort altertümliche Tayrona Flöten und eine Kristallket-
te vom “Wereld Museum” Rotterdam zu erhalten. Die 
Tayrona sind die Vorfahren der Kogis. Während dieses 
Besuches sollen den Kogis Objekte aus Gold überge-
ben werden, als ein Zeichen unseres Respekts für den 
Dienst der Kogi für Mutter Erde. 
Die Kogi-Indianer sind einer der letzten indigen Stäm-
men Süd-Amerikas, die weiterhin ganz nach ihren tra-
ditionellen Werten leben und sich dabei trotzdem über 
die moderne Welt außerhalb ihres Lebensraums bewusst 

sind. Als die spanischen Eroberer damals kamen, flohen 
die Kogi in die Sierra Nevada, ein Gebirgsmassiv im 
Norden Kolumbiens. Ab diesem Zeitpunkt lebten sie 
isoliert vom Rest der Welt. Um etwa 1990 wussten sie, 
dass es an der Zeit war, die Außenwelt vor der zuneh-
menden Zerstörung der Erde zu warnen. Ihre Aussage 
war klar: “Die Art und Weise wie ihr mit Mutter Erde 
umgeht, macht diese krank und wenn ihr nicht beginnt, 
sie mit Achtung zu behandeln, kann das in ein großes 
Unheil münden.” 
Die Kogi sagen auch, das Gold sei lebenswichtig für 
die Erde: „Das Gold ist das Blut der Erde. Wir brau-
chen das Gold für Heilungsrituale der Mutter Erde. 
Aber alles Gold ist gestohlen worden und Mutter Erde 
ist deswegen krank.“
Weitere Infos zu dieser Spendenaktion unter www.kogi-gold.
com/index_de.php
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EINE MUSIKALISCHE ENTDECKUNG AUS TIBET
Die tibetische Sängerin Soname Yangchen floh aus ihrem 
Heimatland Tibet quer durch den Himalaya nach Indi-
en, um der chinesischen Herrschaft zu entkommen – die 
bewegende Geschichte einer Suche nach Freiheit, die 
sie in ihrer über 100.000 mal verkauften Autobiografie 
Wolkenkind (Droemer/Knaur) erzählt hat. Die Musik war 
schon seit ihrer frühen Jugend so etwas wie ein innerer 
Fluchtweg aus ihrem traurigen Dasein. In England sang 
Soname immer öfter auch öffentlich und wurde entdeckt. 
Aber es dauerte wegen des fehlenden Visums noch eini-
ge Zeit, bis sie auch andernorts auftreten konnte – zuerst 
mit der Band der isländischen Sängerin Björk, 2003 dann 
im Royal Opera House in London und schließlich gar in 
der Carnegie Hall in New York.
Mittlerweile lebt die 1973 geborene Sängerin in Eng-
land und veröffentlichte soeben ihr Album „Plateau“, 
auf dem ihre Stimme, die voller Ober- und Untertöne 
ist, ganz im Zentrum steht, verziert von zarten Saiten-
instrumenten und den sanften Rhythmen der Tabla. So-
name singt von Tieren und Pflanzen, den Flüssen und 
Bergen ihrer früheren Heimat. „Mit einer Stimme, so 
klar, als könnte sie Glas zerspringen lassen, singt sie 
alte Volkslieder und eigene Kompositionen von ihrem 
Leben in Tibet.“ (Daily Telegraph)

Neben ihrer Gesangskarriere gilt ihr Einsatz dem Frei-
heitskampf der Tibeter. Ihr neues Album Plateau ist ein 
spiritueller Lobgesang auf ihre Heimat und ein Werk 
voller Tiefe und Schönheit.
SONAME - die Stimme Tibets, Lieder einer verlorenen Heimat 
mit Karma Zopa - Gitarre & Dran-Yin (tibetische Laute), Ra-
minta Kurklietye - Flöten, Winds, Sonnabend, 30.10.2010, 20 
Uhr, Passionskirche am Marheinekeplatz, Berlin-Kreuzberg, 
U7-Bahnhof Gneisenaustraße, Eintritt: 19 EUR, weitere Infos 
unter www.soname.com

FESTIVAL DES SPIRITUELLEN FILMS
Sabine Schilling und Michael Kubitschek, die Betreiber 
des denkmalgeschützten Gotischen Saals im Schmiede-
hof der ehemaligen Schultheiss-Brauerei am Berliner 
Kreuzberg sowie Usch Schmitz und Kraft Wetzel, die 
Betreiber des Weddinger Kino & Cafe am Ufer haben 
sich zusammengetan: Anfang November 2010 präsentie-
ren sie gemeinsam das „4. Festival des spirituellen Films 
Berlin“. Neben spirituellem Kino, einer Filmpremiere und 
einer „Langen Filmnacht“ erwartet das Publikum viele 
spannende Gäste und Experten zum Gespräch, außerdem 
eine kurze künstlerische Überraschung vor jedem Film. 
Snacks und Getränke, süße und herzhafte Backwaren sor-
gen für das leibliche Wohl. Höhepunkt am Sonntag, den 
8. November 2010 um 18.00 Uhr, ist die Erstaufführung 
von „Sharing the Presence“, dem neuen Film von Thomas 
Hübl, der zu dieser Premiere anwesend sein wird. 
4. Festival des spirituellen Films Berlin, 4. bis 8. Novem-
ber 2010 im Gotischer Saal, Schmiedehof 17, im Viktoria 
Quartier, Zugang über die Methfesselstraße 24–40, 10965 
Berlin-Kreuzberg, Eintritt ab Eur 7,-

5 JAHRE „THEATERFORUM KREUZBERG“
Aus diesem schönen Anlass werden im Herbst zwei 
hauseigene Theaterproduktionen zu sehen sein. 
Den großen Autor Lew Tolstoi, dessen 100. Todestag sich 
2010 jährt, möchte das tfk mit der Wiederaufnahme von 
„Leinwandmesser: Die Geschichte eines Pferdes“ würdi-
gen. In einem rasanten Bilderbogen lässt das Ensemble 
das Leben eines Pferdes Revue passieren und zeigt aus 
der verfremdeten Sicht eines Tieres die menschliche Ge-
sellschaft. Dieses fabelhafte Schauspiel mit Musik wird 
vom 10. September bis 10. Oktober jeweils freitags bis 

Ausbildungszentrum für
Chinesische Medizin
Akupunktur, Tuina,  
Arzneimitteltherapie
Weiterbildung und Lehrpraxis
Infoveranstaltung zur 
Akupunkturausbildung 
am 6.10. 2010, 18 Uhr
Alle Termine und Infos unter: 
www.abz-ost.de

Shou Zhong
Belziger Str. 69/71 - 10823 Berlin
Tel. 030/29044603
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Der Edelstein
Edelsteine und Mineralien - Schmuck - Ätherische Öle - Traumfänger 

- Runen - Magie - Beratungen - Besprechung von Krankheiten - Reiki -
Channeling - Räucherwerk - Bücher - Tarot - Pendel u.a.m.

Kantstr.  93/Ecke Windscheidstr. ,  10627 Berl in -Char lottenburg, 

Mo-Fr 10-18h -  Do 12-19h -  Sa 10-15h, Tel ./Fax 030/312 70 10

www.der -ede ls te in .de

sonntags um 20 Uhr ge-
spielt. Zum Jubiläum hat 
die Theaterleiterin und Re-
gisseurin Anemone Poland 
auch noch ein Stück von 
Eugène Ionesco als zwei-
te hauseigene Produktion 
auf den Spielplan genom-
men. Ionescos realistische 
Komödie „Jakob oder die 
Unterwerfung“ wird als 
Jubiläumsproduktion am 
15. Oktober Premiere fei-

ern. Weitere Vorstellungen werden bis zum 7. November 
jeweils freitags bis sonntags um 20 Uhr zu sehen sein. 
Direkt im Anschluss an ausgewählte Vorstellungen wird 
die Schauspielerin und Pantomimin Selma Roth ihren 
theatralen Nachschlag ohne Worte „Der heiratsfähige 
junge Mann“ aus der Perspektive der Braut geben.
25 Jahre „theaterforum kreuzberg“, „Leinwandmesser: 
Lew Tolstoi, Die Geschichte eines Pferdes“, ein fabelhaftes 
Schauspiel mit Musik, 10.9. bis 10.10.2010, jeweils freitags, 
samstags und sonntags um 20 Uhr; Eugène Ionesco „Jakob oder 
die Unterwerfung“, ein Theaterspaß mit der ganzen Familie, 
15.10. bis 7.11.2010, jeweils freitags, samstags und sonntags 
um 20 Uhr; weitere Informationen und den Spielplan unter 
www.tfk-berlin.de.

WEGE ZUR GESUNDHEIT
Einen Informationstag zu Methoden der Komplemen-
tär- und Präventivmedizin bietet zum 13. Mal eine of-

fene Veranstaltung in 
Frohnau: Wege zur Ge-
sundheit. Dabei können 
Besucher Therapien und 
Therapeuten der Ge-
sundheits- und Ernäh-

rungsberatung, verschiedener Massageformen, der Ho-
möopathie, Energiearbeit und Wärmetherapie bei freiem 
Eintritt kennen lernen. Außerdem sind Fachleute für NLP, 
Feng Shui, Akupunktur, OHC, Physiotherapie und Auf-

stellungen vertreten. Spezielles: Migränetherapie, Rus-
sisch-Tibetische-Honigmassage, Vitalstoffmessung, Be-
gleitung von Abnehmprojekten und Nordic Walking. 
Wege zur Gesundheit, Sa 30. Oktober 2010, 11-16 Uhr im Cen-
tre Bagatelle in Frohnau. Details unter www.wzg-berlin.net 

STEINSKULPTUREN
Weil Kunst für Simone Elsing kein schmückendes Bei-
werk für eine elitäre Minderheit ist, verlässt sie nur allzu 
gerne ihr Atelierhaus am Stadtrand von Berlin, um triste, 
fast ausschließlich funktional ausgerichtete Orte in ver-
schiedensten Institutionen und Unternehmen „zu Räumen 
für Kopf, Herz und Sinne“ umzugestalten. Sie will die 
verblüffende atmosphäri-
sche Wirkung ihrer Skulp-
turen auf nüchterne, oft öde 
Räume übertragen. Nein, 
eine Innenarchitektin ist 
sie nicht, eher schon eine 
Raumatmosphären-Gestal-
terin der besonderen Art.
Die Werke der Künstlerin 
stehen in vielen Städten 
im öffentlichen Raum und 
heißen „Licht“, „Toleranz“ oder „Freiheit“, ein Stein er-
zählt vom „Geheimnis weiblicher Kraft“. Aus einem fünf 
Tonnen schweren Marmorfels schuf sie das Werk „Elfen-
haus“. In diesem kann sich der Betrachter in eine kleine 
Höhle einkuscheln und ein Gefühl tiefer Geborgenheit und 
Beschütztheit erfahren. Die gigantischen Steine für ihre 
Skulpturen sucht sich die Künstlerin in den Marmorber-
gen Portugals oder Griechenlands selbst aus. „Ergriffen-
heit öffnet unser Herz“, sagt die in Essen geborene und in 
Berlin lebende Bildhauerin. Sie scheint ein untrügliches 
Gespür für die Kraft der Form zu haben, dafür, welche 
Kraft sich in welcher Form ausdrückt. Es ist, als ob sie die 
Vollkommenheit einer Form ertasten würde. 
Simone Elsing, Kleine Skulpturen, Ausstellung bei Vision 
BBS, Benkertstr. 2 – Holländisches Viertel, 14467 Potsdam, 
Tel: 0331 - 20 05 765, geöffnet Di - Sa: 10 – 18 Uhr, So: 13 
- 18 Uhr, www.vision-bbs.de
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ZEITSCHRIFT: HAPPINEZ 
Ein neues Mindstyle Magazin, das 
hat es in Deutschland bisher noch 
nicht gegeben. In verständlicher 
Art, in hochwertigster Haptik und 
Optik macht Happinez seine Leser 
bekannt mit einer großen Palette 
von Themen und Ideen, die sich 
mit Weisheit, Psychologie und Spi-

ritualität beschäftigen. „Das Heft will eine Inspiration 
sein für seine Leser, inspirierend durch Reportagen, 
Interviews, anspruchsvolle Texte, hochklassige Auto-
ren, exzellente Fotos und herausragende Layouts“, so 
der Chefredakteur Uwe Bokelmann.
Happinez, Mindstyle Magazin, Bauer Media, seit Juni im 
Kioskvertrieb, weitere Infos unter www.happinez.de

PRAXISTAG ZUM THEMA: BURN OUT
Hier können sich Interessierte und Suchende über 
Maßnahmen beim Burn-Out-Syndrom informieren. 
Unverbindlich können Besucher Therapeutinnen und 
Therapeuten in Vorträgen, Probesitzungen oder Kurz-
behandlungen kennen lernen. Themen sind Reiki, Or-
gonmedizin, Craniosacraltherapie, Autogenes Training, 
Progressive Muskelentspannung, Mentalreisen, Geist-
heilung sowie Manuelle Lymphdrainage. 
Praxisgemeinschaft Leonorenstraße,Tag der Offenen Tür zum 
Thema: Burn out, Sa 6.11. 2010, zwischen 11 und 17 Uhr, 
Praxisgemeinschaft Leonorenstr. 24, 12247 Berlin-Lankwitz, 
Info unter www.orgonmedizin.de, Tel. 030-450 39 806  (Lutz 
Naumann). Der Eintritt ist frei.

VOLKSBEGEHREN „UNSER WASSER“
1999 wurden die Berliner Wasserbe-
triebe zu 49,9% an RWE Aqua und 
Veolia Wasser verkauft – die größte 
Teilprivatisierung in Europa. Die trau-
rige Bilanz: Arbeitsplätze wurden ab-
gebaut, Wasserwerke geschlossen und 
die Berliner zahlen mit die höchsten 
Wasserpreise. Ursache dieses Übels 
sind Geheimverträge mit hohen Ge-
winngarantien, die zu Lasten der Bür-

ger abgeschlossen wurden. Um die Veröffentlichung der 
Verträge und eine kostengünstige Rückführung in öffent-
liche Hand zu erreichen, haben verschiedene Organisati-
onen das Volksbegehren „Unser Wasser - Wasser gehört 
in Bürgerhand!“ gestartet. Seit dem 28. Juni 2010 läuft 
die zweite Stufe des Volksbegehrens. Es müssen bis zum 
27. Oktober 2010 ca. 173.000 Unterschriften gesammelt 
werden, damit ein Volksentscheid stattfinden kann. Inzwi-
schen wurden 77.000Unterschriften gesammelt. 
Unterschriftenlisten und weitere Infos gibt es auf der Website 
der Initiative: www.berliner-wassertisch.net

RAINBOW-SPIRIT-FESTIVAL IN BERLIN
Das spirituelle Kult & Kultur Festival kommt vom 12. 
– 14. November nach Berlin!
Seit 16 Jahren ist das Rainbow-Spirit-Festival der Treff-
punkt der spirituellen Szene - ein außergewöhnlich 
lichtvolles und transformierendes Energiefeld.
Viele Highlights wie z.B. Deva Premal & Miten, 
Madhukar, Satyaa & Pari  oder Peter Makena sind 
gemeinsam mit dem Festival gewachsen und bekannt 
geworden.
Bis zu 30 Konzerte und über 150 Einzelveranstaltungen 
mit einem breit gefächerten und bunt-lebendigem The-
menangebot machen das Festival zu einem Magneten 
für viele Besucher.
Hierbei stehen nicht die einzelnen Highlights oder Stars 
im Vordergrund, sondern die Atmosphäre, das Energie-
feld aus einem herzlichen und liebevollen Miteinander 
– der respektvolle 
und wertschätzen-
de Umgang mit 
anderen Leben-
sentwürfen und 
spirituellen Vi-
sonen sowie die 
Möglichkeit, je-
des Jahr wieder 
viele Freunde zu 
treffen.
2010 kommt die-
ser außergewöhn-
liche Event erst-
mals nach Berlin. 
In der Station (Luckenwalderstr. 4-6)  mit seinen weiß 
gestrichenen Hallen bekommen die spirituellen Themen 
ein geradezu maßgeschneidertes Ambiente. Themen-
schwerpunkte in Berlin sind u.a. Spirit & Food, Spirit 
& Yoga, Spirit & Satsang, Spirit & Sex sowie Spirit & 
Success. Hierzu erwarten die Besucher Vorträge und 
Workshops von Werner Ablass, Michael Barnett, Sri 
Vast, Meisterin Tianying, Mata Urmila Devi, Phillip 
Carr-Gomm, Antje & Edwin Eisele und vielen mehr.
Neben den Themenschwerpunkten wird es einen Be-
reich für spirituelle Angebote in und um Berlin sowie 
verschiedene Lounges für Yoga, Meditation oder „nur“ 
zum chillen und miteinander sein geben. Höhepunkte 
sind u.a. die Konzerte mit Prem Joshua, Satyaa & Pari, 
Peter Makena, Devakant, Sarmad Ensemble, Indigo 
Masala, Reina Berger, Peter Berliner und Sathari Singh 
– sowie die abendliche Disco. 
17. Internationales Rainbow-Spirit-Festival, 12. – 14. Nov. 
2010, Station Luckenwalder Str. 4-6, 10963 Berlin, Kartenvor-
verkauf und Info-Hotline: One Spirit GmbH, Lichtentalerstr.25, 
76530 Baden-Baden, Tel: 07221-38500, festival@onespirit.de, 
www.rainbow-spirit-festival.de 
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HEILERIN NINA DUL
Vom 03.10. bis 10.10.2010 
in Berlin

Endlich kommt Nina Dul wie-
der nach Berlin um zu heilen. 
Im März 2004 war sie bei 
Fliege-Talkshow eingeladen. 
Zahlreiche Menschen, die sie 
danach aufgesucht haben, be-
richten von wundersamen Hei-
lungen. Von Krebspatienten 
bis zu Frauen mit unerfülltem Kinderwunsch.
Seit ihrer Kindheit kann die berühmte Biotherapeu-
tin die Aura der Menschen sehen. Viele persönliche 
Schicksalsschläge führten dazu, dass sie dieses Talent 
ausbaute und ihre Berufung darin fand.
Das Herzstück ihrer Arbeit ist die Bioenergetische 
Gruppensitzung, bei der es Nina Dul auf einzigartige 
Weise gelingt, durch die Anwesenden zu einer so hohen 
energetischen Schwingung zu kommen, dass die Hei-
lung erstaunlich leichter geschehen kann. Dabei können 
selbst tiefste Blockaden auf den drei Ebenen Körper, 
Seele und Geist gleichzeitig gelöst werden. Durch die 
Gruppendynamik entsteht ein hoher und feiner Ener-
giefluss. Aus diesem Grund sind die Menschen in der 
Gruppe viel eher in der Lage, unmittelbar in die hei-
lende Meditation einzusteigen.
Was geschieht bei einer bioenergetischen Gruppensit-
zung? Nina Dul empfängt und sammelt Energie aus 
dem Kosmos, leitet sie durch den eigenen Körper in das 
Aura-Biofeld von jedem Anwesenden. Das Besondere 
dabei ist, dass die Energie nicht nach dem Gießkannen-
prinzip verteilt wird (je mehr Menschen anwesend sind, 
desto weniger Energie erhält jeder), sondern dass jeder 
genügend Heilenergie erhält, in der Stärke und Qualität, 
die für ihn richtig und heilend ist.

Nina Dul wird beim Erlebnisabend 
über ihre Erfahrungen berichten, 
ihre Fähigkeiten demonstrieren, 
als Höhepunkt wird sie eine Heil-
energieübertragung für die Gruppe 
durchführen.
Buchempfehlung: 
Auratherapie und Heilenergie Magenta 
von Nina Dul

Termine: 
Erlebnisabend: So. 03.10.10, 17 Uhr, € 17,-
Bioenergetische Heilsitzungen: tägl. Mo - Fr. 04. - 08.10.10, 
jeweils 19:00 Uhr (außer Do.) 13:00 Uhr, je € 62,-
Pendel-Seminar: Do.07.10.10., 18:30 Uhr, € 35,-
Aura- u. Energieseminar: 09.10., 10:30 - ca. 19 Uhr, € 134,-
Aurafotos werden an allen Tagen gemacht.
Ort : Wamos Zentrum, Hasenheide 9, 10967 Berlin-Neukölln
Info und Anmeldung: www.ninadul.de oder  
unter 0172/ 236 30 29

WEISHEIT DER CURANDEROS
Cuandero Erlebnisabend am 06.10.2010  
mit Gabriele S. Bodmer

An diesem Abend führt Gabriele 
S. Bodmer in die außergewöhn-
liche Arbeit der Curanderos ein 
(mexikanische Schamanen, deren 
Methoden in der Kultur der Ma-
yas wurzeln). Dazu zählt unter 
anderem die LICHTSPRACHE, 
eine Sprache aus heiliger Geome-
trie und Farben. Darüber hinaus 
haben interessierte Teilnehmer 
die Gelegenheit einige der frap-

pierenden Blitztechniken aus dieser erstaunlichen Linie 
mexikanischer Lichtarbeiter persönlich an sich selbst 
erleben zu können. 
SEMINAR LICHTSPRACHE I und II 

Das Seminar zum Buch „Heilige Formen des Lichts“ 
vom 18. - 21.11.2010
Sie lernen mit der LICHTSPRACHE umzugehen. Dazu 
gehört es, die Chakren mit farbiger heiliger Geometrie 
zu kodieren, heilige Geometrie im Alltag anzuwenden 
sowie Grids für konkret formulierte Ziele zu schreiben. 
Grids sind kraftvolle Anordnungen heiliger Geometrie, 
die für jedes Thema erstellt werden können.
Ort: ADHARA Büchertempel, Pestalozzistr. 35, 10627 Berlin. 
Informationen zu Gabriele S. Bodmer: www.light-language.de

INTELLIGENZ NUTZEN
Im Dialog mit unseren Chakren

Unsere Chakren sind 
intelligente und lie-
bevolle Teile unserer 
Existenz. Sie dienen 
uns auf wahrhafte Art 
und Weise; nicht im-
mer so wie es unser 
Verstand gern hätte. 
Im Dialog mit diesen 

intelligenten Partnern zeigt sich nicht nur der Grund 
für die Arbeitsweise des jeweiligen Chakras, sondern 
auch der Weg zu einer heilsamen Veränderung. Auf 
eine Weise, die immer überraschend, individuell und 
einfach ist. Das Seminar zeigt wie es geht. Die Methode 
entstand in meiner heilerisch/therapeutischen Arbeit.
Termine: jeweils am 09./10./16./17. Oktober, 11-17 Uhr, 
begrenzte Teilnehmerzahl
Ort: essentis bio-seminarhotel an der spree, Weiskopffstr. 
16/17, 12459 Berlin
Kosten: 90,00 €
Info/Anmeldung: Heilpraxis Barbara Schamal Tel.: 033763-
20819 / b.schamal@gmail.com



KGSBerlin 10/2010 10

high l ights Anzeigen

TANZE DEINE TRÄNEN -  ABSCHIED
Petra Woschny-Lautner: Körperpsychotherapie,  
Schwangerschaft und Geburt

Dieser Tag lädt Dich ein, 
Deinen Trauerprozess über 
die Sprache Deines Körpers 
in den Ausdruck zu bringen. 
Trägst Du schon viele Jahre 
etwas in Deinem Herzen, 
das Du einer geliebten Per-
son niemals sagen konntest? 
Einer Mutter vielleicht, die 
plötzlich verstorben ist oder 
einem tot geborenen Kind? 
Adieu sagen, um Verzei-
hung bitten und vergeben. 

Es kann schmerzvolle Momente geben, doch Du weißt, 
dass das Licht auch in der Dunkelheit existiert. In Dei-
nem Tanz in Hingabe tauchst Du ein in die Welle Deiner 
anklopfenden Gefühle. Diese kommen ins Fließen und 
Du tauchst wieder auf in der Wahrheit Deines Herzens. 
Elemente aus der Körperpsycho- und Traumatherapie, 
der Tanz der 5Rhythmen®, ein Ritual und Musik vie-
ler Genres werden uns auf dieser Reise begleiten Wir 
halten uns gegenseitig den Raum im Vertrauen, dass 
die Kraft aus dem uns verbindenden Thema weit über 
diesen Rahmen hinausgeht.

Termin: 24.10. 10-17, €70 mit verbindlicher Anmeldung
Vorträge: Körperpsychotherapie – was ist das? 19.10.,19-21
Ein�uss der Schwangerschaft auf das Leben meines Kindes: 
27.10./6.12., 19-21
Trauer im Mutterleib: verlorener Zwilling: 8.11., 10-12
Kosten Vorträge: € 5, mit Anmeldung!
Anmeldung: Praxis imlot, Tel: 03034065777, petra.
woschny@imlot.de, www.imlot.de

SEMINAR IN BERLIN MIT REBECCA ROSING
Die Psychologin Re-
becca Rosing erschuf 
mit der Therapieform 
ReConSat eine Synthe-
se aus wissenschaftli-
chen und spirituellen 
Erkenntnissen. 
Ihre Methoden dienen 
der geerdeten Selbstent-
faltung mit besonderem 
Augenmerk auf der Ent-
wicklung einer klaren 
inneren Wahrnehmung 
und der Selbstheilung.
Das Basisseminar ist 
eine seltene und kostbare Möglichkeit, Rebecca Rosing 
und die grundlegenden ReConSat-Methoden kennen zu 
lernen. Mit diesen Achtsamkeitsmethoden erhalten Sie 
ein Handwerkszeug, das sie zu Hause anwenden und im 
Alltag umsetzen können, um in jeder Lebenssituation 
Ruhe und Gelassenheit zu finden und darin zu bleiben. 
In ihre Meditationstechniken wurden gezielt neuropsy-
chologische und kognitive Elemente eingebaut, um 
einen dauerhaften Zustand von Präsenz, Erdung und 
innerer Zufriedenheit entstehen zu lassen. In diesem 
Seminar werden Sie lernen, wie Sie innere Blockaden 
angehen und lösen können.
Das Basisseminar kann zur Teilnahme an der Ausbil-
dung zum ReConSat-Berater und zum HP in Psycho-
therapie führen. 
Seminar: 02.-05.12.2010
Buch: „Die Einfachheit des Seins“ - Rebecca Rosing vermittelt 
liebevoll und klar einen Weg in ein neues mediales Bewusstsein.
Info, Anmeldungen und Bestellung: www.rebecca-rosing.de 



KGSBerlin 10/2010 11

high l ightsAnzeigen

REMISE ZEHLENDORF 
Zentrum für spirituelle Wege 
Tage der offenen Tür vom 29.-31.10.2010

Die Remise ist ein Ort der 
Stille, der Körperarbeit 
und Wegbegleitung. Sie 
steht in der Tradition der 
Zenlinie Willigis Jäger. 
Grundlagen sind Präsenz 
und Achtsamkeit. 

Freitag, 17.30 Uhr: Zeneinführung
Samstag, 9-18 Uhr: Kurzworkshops in Yoga, Qigong, 
Achtsamkeitsmeditation, Tanz u.a.; Einblicke in die 
Heilpraxen (Osteopathie, Massage, Craniosacrale The-
rapie); 20 Uhr: Musik aus der Stille mit Duo losono
Sonntag, 11-18 Uhr: Vorträge zu Coaching und Acht-
samkeit, Kreativität, Tiefenpsychologie und Spiritua-
lität; 20 Uhr: Songs About Life & Love 
Laufende Ausstellung: Skulpturen in Speckstein
Programm unter: www.remisezehlendorf.de (Aktuelles)
Ort: Remise Zehlendorf, Teltower Damm 20 (am S-Bhf. 
Zehlendorf). Tel. 8110845

SINGEN ALS WEG:  JAHRESZYKLUS 2011
Es gibt viele Wege zu Gott und 
zu uns selbst. Der Weg des 
Singens ist einfach und lust-
voll. Du brauchst keine Vor-
kenntnisse oder musikalische 
Vorerfahrung, die Lieder selbst 
entfalten ihre Wirkung. Medi-
tatives Singen macht glück-
lich, frei und leicht. Es ist heil-

sam, lässt die Verbindung zueinander und das Mitgefühl 
füreinander wachsen, es öffnet Geist und Herz.
Der Jahreszyklus „Weg des Singens 2011“ besteht 
aus  4 Wochenenden, jedes einem Schwerpunkthema 
gewidmet: Erfahrung der Einheit, Mutter Erde und 
Vater Himmel, Ekstase und Meditation, Hingabe und 
Herzenswärme. Wir singen und erfahren Mantras, Sufi 
Songs, Gospels, indianische, afrikanische, deutschspra-
chige und andere spirituelle Lieder der Welt.
Termine und Ort: 4.-6.2.2011 und 18.-20.11.2011
Im ELI Berlin (Niedstr. 38, 12159 Berlin-Friedenau);
1.-3.7.2011 und 9.-11.9.2011 in Zermützel am See  
(bei Neuruppin)
Leitung: Ali Schmidt (Gitarre) & Michaele Hustedt  
(Travers�öte)
Kosten: 150 € pro Wochenende im ELI Berlin;  
266 € pro Wochenende in Zermützel (inkl. Übernachtung & 
Vollpension); Ermäßigung auf Anfrage
Info & Anmeldung: www.eli-berlin.de/WegdesSingens2011; 
kontakt@eli-berlin.de, Tel. 0173-9462100. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Kindern und Jugendlichen mit 
Lern-, Schul- und Verhaltens-
problemen schnell und erfolg-
reich zu helfen, dafür haben wir 
in der Praktischen Pädagogik 
das richtige Konzept. Anhand 
der Kombination moderner 
Kommunikationstechniken, 
Modellen der Pädagogik, Phi-
losophie und Evolutionslehre 

unter Berücksichtigung der neuesten neurologischen 
Forschungsergebnisse, ist es den LernberaterInnen mög-
lich, Lernblockaden punktgenau zu erkennen und mit 
den erforderlichen Bewegungsübungen aus Kinesiolo-
gie und  Evolutionspädagogik schnell und nachhaltig zu 
lösen. Dadurch werden individuelle Stärken und Talente 
entdeckt und zur Entfaltung gebracht.
Die Ausbildung wird in Teilzeitform an 7 x 4 Tagen 
durchgeführt. Zusätzlich erhalten die TeilnehmerInnen 
zur individuellen Unterstützung Einzel- und Gruppen-
supervision (während und nach der Ausbildung)
Die Berufsbezeichnung ist markenrechtlich geschützt. 
Ein Aufbauseminar zum Coach ist möglich. 
Literatur zur Methode im Buchhandel:  
Kinesiologie für Kinder (Koneberg/Förder); Das  Bewegte 
Gehirn/Die sieben Sicherheiten, die Kinder brauchen  
(Koneberg/Gramer-Rottler)
Ausbildungsbeginn in Berlin: 24.02. bis 27.02. 2011
Kontakt: Praxis für Praktische Pädagogik, 
Gerhard Alber, Großgörschenstraße 18, 10829 Berlin
Tel. 0170 5733124, info@lernberatung-pp.de
www.lernberatung-pp.de, www.institut-pp.com

AUSBILDUNG ZUM/ZUR LERNBERATERIN 
P.P. Praktischer Pädagoge / Evolutionspädagoge

Selbständig sein mit dem einmaligen Konzept der  
Evolutionspädagogik®

Wie man die göttliche Intelligenz und Heilkraft 
jeder Körperzelle erstaunlich einfach, sicher 
und ohne äußere Hilfsmittel aktiviert!

Jetzt als Zuschauer gratis miterleben! 

www.master-of-life.de 

Master of Life
Geistiges Heil- und Schulungszentrum

Tel.: +49 (0)30 - 259 392 60
E-Mail: info@master-of-life.de

www.master-of-life.deNEUE ENERG IE

®

D i e  W a h r h e i t 
über Selbstheilung 



KGSBerlin 10/201012

Ayurveda geht weit über die reine Behandlung von 
Krankheiten hinaus, denn der menschliche Körper be-
findet sich ständig im Fluss, in dem das Wechselspiel 
von Materie und Energie ihn ständig vom Gleichge-
wicht zum Ungleichgewicht und umgekehrt bewegt. 
Vollkommene Gesundheit gibt es nur bei Ausgeglichen-
heit. Heute muss die Ayurveda-Medizin die traditionel-
len Erfahrungen mit dem modernen Denken verbinden 
bzw. in das moderne Denken integrieren können, um 
Vorbeugung vor Heilung zu setzen. Bei der Behandlung 
steht Individualität an oberster Stelle. Deshalb wird im 
Anschluss an eine umfangreiche ayurvedische Unter-
suchung Ihre persönliche Therapie entsprechen Ihrem 
eventuellen Krankheitsbild und Ihrem Konstitutionstyp 
(Prakrutti) geplant. Danach beginnt die Panchkarma-
Behandlung in mehreren aufeinanderfolgenden Schrit-
ten. Ayurveda bietet seit jeher natürliche und effektive 
Therapien und Frühdiagnose-Methoden mit den Zielen 
der Verjüngung, Vorbeugung, Entschlackung und Hei-
lung. Dazu ist es notwendig, das Wissen der Komple-
mentärmedizin in die Behandlung der Patienten mit 
einfließen zu lassen und besser zu nutzten. 

Das Ayurveda-Symposium wird gemeinsam mit 
der Fakultät des Masterstudienganges Komplemen-
täre Medizin, der Europa Universität „Viadrina“ in 
Frankfurt (Oder) und mit Unterstützung des indischen 
Gesundheitsministeriums in der indischen Botschaft 
organisiert.

Die „Viadrina“ bietet in Kooperation mit dem Euro-
päischen Institut für Ayurveda-Medizin im Rahmen 
des neuen Lehrstuhls für Ayurveda-Medizin einen 
Studiengang für Komplementäre Medizin für Ärzte 
und medizinische Berufe an. Ein solches Angebot ist 
einmalig in Deutschland und in der gesamten EU. Der 
Lehrstuhl wird durch das indische Gesundheitsminis-
terium gefördert und unterstützt.

Das Symposium bietet die Möglichkeit, interdiszipli-
när die Zusammenarbeit führender ayurvedischer Ärzte 
mit westlichen Ärzten, Kliniken und Wissenschaftlern 
zu fördern; ebenso aber auch die Wirksamkeit oder 
Unwirksamkeit der Ayurveda-Therapien als Evidence 
Based Medizin (EBM) zu dokumentieren. Das Ziel des 
Ayurveda-Symposiums ist es, die Zusammenarbeit und 
Kommunikation zu stärken und Ayurveda als integrati-
ve Medizin zu fördern.
Ayurveda-Symposium Berlin, 22.10.2010 in der indischen 
Botschaft am Tiergarten, weitere Information und Anmeldung: 
EIFAM Europäisches Institut für Ayurveda Medizin, Tel: 030-
35132-650, -258, -645, mail: naturafarm@aol.com. IntraG an 
der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder), 0335/5534-
2738, ekoehler@euv-frankfurt-o.de

Das Ayurveda-Symposium 2010 bietet allen Interessenten auch 
kostenfreie Konsultationen, vom 14.10. bis 30.10.2010 in der 
Togo Str. 1, 13351 Berlin und Frankfurt (Oder) INTRAG an der 
Europa-Universität Viadrina, Große Scharrnstraße 59, 15230 
Frankfurt (Oder), um telefonische oder Mail-Voranmeldung 
wird gebeten.

Ayurveda-Symposium Berlin 
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Mit dem Thema Bewusstseinswandel 2012 entsteht eine 
große Bandbreite an Meinungen und Spekulationen. 
Diese ranken vom apokalyptischen Weltuntergang bis 
hin zum Goldenen Zeitalter. Auch die Wissenschaft, die 
mittels neuer Technologien zu neuartigen Erkenntnissen 
kommt, tritt in diese Domäne ein. Interessanterweise 
aber decken sich diese zunehmend mit dem, was uns 
durch alte Zivilisationen bereits vermittelt wurde, wel-
che wir aber eher als haltlosen Aberglauben abgetan und 
somit ignoriert haben. 

Genau vorhersagen, was sich um 2012 abspielen 
wird, kann niemand. Schon weil wir als Mitschöpfer zu 
jeder Zeit direkten Einfluss darauf haben. Dennoch gibt 
es zahlreiche Hinweise auf etwas, was wir mit dem Wort 
Bewusstseinswandel zu umschreiben versuchen. 

Wandel impliziert Veränderung, aber auch einen 
Übergang, der sich stufenweise vollzieht. Bewusstsein 
ist ein schönes deutsches Wort und äußerst genau in 
seiner Bedeutung. Es bedeutet „bewusst sein“, d.h. 
ein Wesen, das mit einem Wissen um seine Existenz 
und seine Verbundenheit mit der gesamten Schöpfung 
ausgestattet ist, um sein Leben dann lebensrichtig 
auszurichten und zu gestalten. 

Bewusstsein impliziert Intelligenz. Diese kommt aber 
nur durch eine sorgfältige Beobachtung unterhalb der 
Oberfläche. Aus der daraus entstehenden Informations-
menge tun sich Muster hervor. Diese geben einem Ge-
wissheit. Gewissheit führt zu innerer Ruhe, da wir uns 

auf die erkannten Zyklen oder Veränderungen einstellen 
können. Das führt dann unweigerlich zu intelligenten 
Entscheidungen und somit zur Fortführung des Lebens 
selbst. So bewahrheitet sich auch eine mögliche Absicht 
des Universums, sich durch die Evolution immer mehr 
zu vervollkommnen und zu erfahren.

Das Jahr 2012
Die Vorstellungen zu diesem Datum selbst sind eine rein 
menschliche Schöpfung und haben auf galaktischer und 
kosmischer Ebene keinerlei Bedeutung. Wir sind es, die 
die Angewohnheit haben, etwas an einem bestimmten 
Datum festzumachen, obwohl uns die Natur mit ihren 
sanften Übergängen eines Besseren belehrt. So auch 
findet der Bewusstseinswandel nicht erst 2012 mit ei-
nem großen Knall statt, sondern ist bereits im Gange. 
Dennoch gibt es bestimmte Ereignisse, die in den kom-
menden zwei Jahren gehäuft auftreten werden, und es 
ist eben diese Häufung, die zu einer Verstärkung führt, 
sowohl im positiven als auch im negativen Sinne - je 
nach Betrachtung des Einzelnen.

Aus astrologischer Sicht 
Ende 2012 tritt der Neptun in das Zeichen Fische ein 
und bildet eine Septime zu Pluto. Neptun wurde 1846 
entdeckt und hält sich in jedem Zeichen ungefähr 14 
Jahre auf. 2011-2012 tritt er erstmals in das Zeichen 
ein, in dem er sich zur Zeit seiner Entdeckung befand. 

Bewusstseinswandel 2012
Eine Einführung von Helmar Rudolph

„Wir kommen immer schneller vom Gedanken zur Verwirklichung!“ 
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Thema 2012

sowohl die Tektonik der Erde wie auch das Magnetfeld 
und somit auch unser Bewusstsein - ganz abgesehen 
von allen elektromagnetischen Einrichtungen wie 
Satelliten oder Stromnetzen. Unsere Gehirnstruktur ist 
elektromagnetischer Natur und wir ein integraler Teil 
dieser Veränderungen. 

Da Geist schöpferisch ist, können wir die Fähigkeit 
zu denken nutzen, um uns auf Veränderungen einzu-
stellen, und genau das ist unsere Chance! Denken ist 
bewusst, systematisch und konstruktiv - sagt zumin-
dest Charles Haanel in seinem Buch „Das Master 
Key System“, einem großartigen Werk zur bewussten 
Lebensgestaltung. Somit kann jeder entscheiden, wie 
er diese Zeitenwende nicht nur überstehen, sondern 
auch für sich steuern will, denn eines ist klar: Wir 
kommen immer schneller vom Gedanken zur Ver-
wirklichung! Nur müssen die verfügbaren Werkzeuge 
auch angewendet werden, da Wissen sich von selbst 
nicht anwendet. Unsere lebensrichtigen Entscheidun-
gen tragen so zu einem sanften Übergang ins neue 
Zeitalter bei - eine grandiose Vision, wenn auch mit 
anfänglichen Hindernissen.
Helmar Rudolph ist Übersetzer, Verleger und Betreuer der 
Werke Charles Haanels. Weitere Infos zum Autor unter www.
MrMasterKey.com 

Neptun in Fische bedeutet Transzendentalismus, die 
Fähigkeit, durch Dinge hindurch zu gehen, sie sowohl 
geistig als auch körperlich zu überstehen. Es bedeutet 
auch Spiritualismus, die Wende vom Materialismus 
zum Feinstofflichen, dem Geistigen - dem, was wir 
durch unsere 5 Sinne nicht wahrnehmen können. Auch 
gehört eine Abscheu für Chauvinismus jeglicher Art 
dazu, und auch jegliches Militärische, was ja bislang 
das beste Beispiel von Machtmissbrauch, Gewalt und 
Herrschaft darstellte.

Am 28. Oktober 2011 soll die lange Zählung der Ma-
yas enden, die im Jahre 3114 vor unserer Zeitrechnung 
begann. Schenkt man den Interpretationen Glauben, 
hat an diesem Tag die Schöpfung ihre Absicht beendet 
- anders als für uns hatte für die Mayas jeder Tag eine 
bestimmte Qualität. Das, was für sie vor 16,4 Milliarden 
Jahren mit der Entstehung des Universums begann und 
die Menschheit in sich beschleunigenden Stufen der 
Bewusstseinsentwicklung emporschwang, findet darin 
seinen Abschluss, dass wir zu bewussten Mitschöpfern 
geworden sind. Mitgeschöpft haben wir seit jeher, die 
wenigsten aber bewusst. Ihre Realität deckte nur einen 
sehr kleinen Bereich eines viel größeren Wirkungs-
raums ab. Das ist spätestens seit dem Internet dabei, 
sich drastisch zu ändern.

Im Juni 2012 sind wir dann Zeuge eines seltenen 
astronomischen Ereignisses, einem sogenannten Ve-
nus Transit. Dieser findet nur zweimal innerhalb eines 
Jahrhunderts statt - der letzte war 2004, der nächsten 
erst dann, wenn wir unseren jetzigen Körper bereits 
abgelegt haben. Zwischen der Venus und der Erde 
besteht eine Fibonacci Beziehung - auch Phi oder 
„goldener Schnitt“ genannt. Nach 8 Venus Jahren sind 
13 Erdenjahre vergangen. Die Venus ist im metaphy-
sischen Sinne auch unsere nächste Station, nachdem 
wir evolutionstechnisch die Planeten vom äußeren 
zum inneren „errungen“ haben. Der kriegerische, 
trennende, männliche Mars hat seine Rolle erfüllt; nun 
geht’s weiter zur Venus, mit ihren sanften, weiblichen, 
intuitiven und verbindenden Elementen, der allumfas-
senden Liebe und der Schönheit - eben all das, was 
uns das Goldene Zeitalter verspricht.

Im Dezember 2012 findet etwas statt, was sich nur 
alle 26.000 Jahre ereignet: Die Vollendung eines gro-
ßen Platonischen Jahres. Die Experten sind sich noch 
uneinig, ob dieser Rhythmus durch die Kreiselbewe-
gung der Erdachse entsteht oder durch die vortexartige 
Bewegung des Sonnensystems um den Stern Alkyone 
im Sternbild der Plejaden. Auf jeden Fall kennzeichnet 
dieser Punkt den Wandel vom materialistischen Fische 
Zeitalter ins spirituelle Wassermann Zeitalter.

Zu guter Letzt sind für die kommende Zeit auch star-
ke Sonneneruptionen vorausgesagt - in einem Rhyth-
mus von ca. 11,3 Jahren. Diese Eruptionen beeinflussen 

Steine für die neue Zeit 
wie Nuumit, Schungit oder Wagnerit 

finden Sie hier.
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Zu Ihrer Theorie, dass die Sonne und elektromagneti-
sche Strahlung das Leben auf der Erde körperlich und 
seelisch beeinflusst: Können Sie den Kerngedanken kurz 
darstellen und erläutern?

Gründlich abgesicherte Forschungsergebnisse belegen 
eindeutig, dass es sich hierbei um keine Theorie handelt 
– sonst hätte ich mich nicht soweit „aus dem Fenster 
gelehnt“. Nun mögen die Kritiker zwar der Meinung 
sein, dass es überhaupt keinen Zusammenhang zwi-
schen kosmischen Feldern und biologischen Systemen 
gibt. Erst recht keinen Zusammenhang zwischen kos-
mischen Feldern und unserer Psyche. Diesen Kritikern 
sei gesagt, dass es diese Zusammenhänge tatsächlich 
gibt. Zitierfähige Veröffentlichungen hierüber liegen in 
beeindruckender Anzahl vor. Zusammenfassend soll-
te zunächst genügen: Die Zunahme von psychischen 
Auffälligkeiten steht in einem Zusammenhang mit 
solaren Aktivitäten und unseren Erdmagnetfeldern. 
Eine große Anzahl von Studien haben signifikante 
Wirkweisen physikalischer, biologischer und gesund-
heitlicher Natur aufgezeigt, die mit den Veränderun-
gen der Sonnen- und der Geomagnetischen Aktivität 
(S-GMA) in Zusammenhang stehen. Abweichungen 

der Sonnenaktivität, der Geomagnetischen Aktivität 
und der Ionen/Elektronen-Konzentrationen der Ionos-
phäre stehen alle durch geophysikalische Vorgänge in 
höchstem Maße miteinander in Korrelation und sind 
stark miteinander vernetzt.
Können Sie das noch etwas vereinfacht erklären? Viel-
leicht an einem Beispiel?
Sonnenaktivitäten stehen in einem direkten Zusammen-
hang mit sämtlichen natürlichen Feldern unserer Erde 
– wobei die Felder der Schumann-Resonanz-Frequen-
zen für uns von besonderer Bedeutung sind. Allein die 
Schwankungen dieser Felder führen zu neurologischen 
Veränderungen. Am auffälligsten wären hier die Verän-
derungen des Serotonin- bzw. des Melatoninspiegels. 
Allein diese Neurotransmitter sind für eine ganze Rei-
he von unterschiedlichen Stimmungs- und Bewusst-
seinslagen verantwortlich. Zusätzlich steuern sie den 
biologischen Rhythmus unseres Körpers. Mit diesem 
Tatbestand liegt uns ein seriöses Erklärungsmodell 
vor, weswegen Menschen zu bestimmten Zeitpunkten 
zu psychischen Auffälligkeiten neigen. Verblüffend 
ist hierbei, dass selbst extrem geringe Intensitäten der 
Schumann-Felder noch eine biologische Relevanz 

Wendezeit 2012
Wie die Sonne die Seele beeinflusst 

Der Biophysiker Dr. Dieter Broers erläutert im Gespräch mit Christian Salvesen den Ein�uss  
der Sonne auf unsere Psyche sowie die Verbindung von Spiritualität und Wissenschaft.

Sonnenaktivitäten stehen in einem direkten Zusammenhang mit sämtlichen natürlichen Feldern unserer Erde...



KGSBerlin 10/2010 17

Thema 2012

hätten. Professor Zagriadski, der aus der Raumfahrt-
medizin stammt, stellte bei Kosmonauten fest, dass 
von 400 Probanden alle eine faktische Veränderung 
im Energiehaushalt erfuhren, wenn er sie mit den un-
fassbar geringen Schumann-Frequenzen befeldete, de-
ren Feldstärke bei 50 Pikotesla (pT) lagen! Allein das 
erklärt, weshalb die Einflüsse der Sonne auf unserer 
Stimmungs- und Bewusstseinslagen bisher ins Reich 
der Phantasie zugeordnet wurden. Hier sollten wir doch 
genauer hinschauen. 
Inwiefern ist diese Auffassung mit dem Mayakalender 
verbunden?
Die Basis meiner Forschung am Thema „Wechselwir-
kungen zwischen EM-Feldern und biologischen Sys-
temen“ ist in erster Linie streng naturwissenschaftlich 
ausgerichtet – immerhin forsche ich seit 1980 in diesem 
Themenbereich. Die Botschaften der Maya bewerte ich 
zunächst als ein phänomenologisches Vermächtnis, 
was die Qualität ihrer herausragenden Arbeit nicht im 
Geringsten schmälern soll. In meinen Schlussfolge-
rungen möchte ich mich – wenn irgend möglich – auf 
abgesicherten Boden bewegen. Andererseits halte ich 
es für außerordentlich bemerkenswert, dass das Ende 
des großen Zyklus der Maya 2012 mit den Warnungen 
der NASA übereinstimmt, dass 2012 mit einer extremen 
Sonnenaktivität zu rechnen sei. 

Mir scheint, Sie bewegen sich zur Zeit in zwei sehr ver-
schiedenen Welten, dem der gesellschaftlich anerkannten 
Wissenschaft und dem, was nicht selten mit Häme als Eso-
terik bezeichnet wird. Wie sehen und erleben Sie das? 

Dieser Eindruck mag durchaus entstehen. Ich meine 
allerdings, wenn wir die Einflüsse von Naturfeldern 
– und hier meine ich nicht nur die EM-Felder – auf 
Menschen ernsthaft bewerten wollen, kommen wir 
nicht umhin, uns einiger Grenzgebiete der Naturwis-
senschaft zu bedienen. 

Erfreulicherweise stehen uns einige in diesem 
Fachbereich zur Verfügung. Nehmen wir den Bereich 
der Chronobiologie, oder die Astro-Heliobiologie, 
hier finden wir eine grundsolide Forschung, die seit 
Jahrzehnten betrieben wird. Primär sind sie der Raum-
fahrtmedizin zugeordnet, was der Grund sein mag, 
weshalb wir so wenig von dieser Forschung erfahren. 
Aus diesen Fachbereichen liegen gesicherte Korrelati-
onen zwischen kosmischen Feldern und biologischen 
Reaktionen vor. Sofern ich diese Arbeiten zitiere, 
entsteht leicht der Eindruck, es würde sich um meine 
persönlichen Phantasieprodukte handeln. 

Meine Antwort auf Ihre erste Frage dürfte hier zu 
einer Aufklärung beitragen. Gerne stelle ich Ihnen 
eine Literaturliste über derartige Studien zusammen. 
Mit Esoterik hat das nur insofern etwas zu tun, als dass 

Tour 2010

Tickets  an a l len bekannten Vorverkaufsste l len ab 28,55 €  b is  59,00 €  zzg l .  Gebühren!
Im Internet unter www.eventim.de • Kartenreservierung Tel.: 01805-570070
                    (0,14 €/Min. aus dem deutschen Festnetz Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Minute) 

www.someren.de

17.11. WIEN Stadthalle F

19.11. DRESDEN Kulturpalast

20.11. NÜRNBERG Meistersingerhalle

21.11. BERLIN Tempodrom

23.11. HANNOVER Theater am Aegi

24.11. HAMBURG CCH 2

25.11. BOCHUM RuhrCongress

26.11. TRIER Arena

28.11. FRANKFURT Jahrhunderthalle

30.11. MÜNCHEN Philharmonie

01.12. STUTTGART Liederhalle-Hegelsaal

02.12. ZÜRICH Kongresshaus

04.12. RAVENSBURG Oberschwabenhalle

05.12. FREIBURG Konzerthaus

06.12. ROSENHEIM Ku‘Ko

08.12. MÜNSTER Halle Münsterl.

09.12. HEILBRONN Harmonie

10.12. DÜSSELDORF Philipshalle

11.12. BIELEFELD Stadthalle
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esoterische Themen durch einige naturwissenschaftli-
che Studien belegt werden können. 
Was hat Sie für spirituelle Inhalte und Erfahrungen 
geöffnet?
Von meiner Grundgesinnung her bin ich – genau wie 
auch viele andere Menschen - ein spirituelles Wesen, 
und dessen bin ich mir sehr bewusst. Würde es keine 
spirituellen Menschen geben, so würde man sie damit 
zu seelenlosen Funktionsautomaten machen. Wir sind 
weitaus mehr, als unsere Messinstrumente uns anzei-
gen. So versuche ich als spirituell bewusstes Wesen 
meine Welt auszudeuten, womit ich sehr schnell an 
die Grenzen des Darstellbaren, des Objektivierbaren 
komme. Immer dann, wenn etwas nicht objektivierbar 
ist, begibt man sich auf sehr dünnes Eis. 
Es gibt durchaus Bestrebungen, Spiritualität und Wis-
senschaft zusammenzubringen. Wie könnten Sie sich eine 
fruchtbare Zusammenarbeit vorstellen?
Indem wir unser konditioniertes Bewusstsein erweitern, 
schaffen wir die Voraussetzung, einen naturbelassenen 
Zustand zu erfahren, quasi eine Istheit, ein Ist-Sein. Die-
ser Zustand entspricht einer Erleuchtung. Hier erkennen 
wir die übergeordneten Zusammenhänge, inklusive un-
serer Bestimmung im Sein. Von diesem Grundzustand 
des Seins aus betrachtet, existieren keinerlei Trennun-
gen. Auch keine zwischen Spiritualität und Wissen-
schaft. Das sind nur selbst geschaffene Begriffe für 
etwas, was wir niemals wirklich verstanden haben. 
Was sind eigentlich Schwingungen? Sind sie Ursprung 
und Grundlage des Lebens? Oder gibt es noch etwas 
dahinter?
In der Tat, Schwingungen sind Ursprung und Grund-
lage des Lebens. Und sicher noch mehr. Es existiert 
nichts, was nicht schwingt. Selbst Materie löst sich, bei 

entsprechender Vergrößerung, in Schwingungsmuster 
auf. Durch unseren Geist, die Kraft unserer Gedanken 
(hier gibt es tatsächlich wissenschaftlich belegbares 
Material), sind wir in der Lage, diese Schwingungen 
zu verändern. 

Zu Beginn Ihrer Homepage kommt ein Zitat des Be-
wusstseinsforschers Gurdjieff: „Damit ein Mensch im 
Gefängnis überhaupt je eine Fluchtmöglichkeit haben 
kann, muss er zu allererst erkennen, dass er im Gefängnis 
ist. Solange er das nicht einsieht, solange er sich für frei 
hält, hat er überhaupt keine Möglichkeit“. Können Sie 
sagen, was das mit Ihrer Arbeit und Lebenseinstellung 
zu tun hat?

Wer mein erstes Buch gelesen hat, wird wissen, dass es 
mein elementares Anliegen ist, Menschen an ihr gött-
liches Erbe zu erinnern. Ihnen zu zeigen, dass sie von 
diesem Erbe nur sehr begrenzten Gebrauch machen. 
Sie haben sich durch ihre Schöpferkraft selbst in eine 
Begrenztheit manövriert – eine Begrenztheit, die Pla-
tos Höhle entspricht, und an die Gurdjieff uns wieder 
erinnern wollte. 

In dieser Tradition sehe ich mich und meine Bestre-
bungen. Letztlich entspricht Platos Höhle, in der sich 
die Menschen befinden und die sie für die eigentliche 
Welt halten, unserer Trennung von der göttlichen 
Quelle, von der Ganzheit. Es ist das Ego, das sich als 
etwas vom Ganzen Getrenntes sieht … das ist nichts 
anderes als eine Illusion. 

Das durfte ich bereits als Kind erfahren in einer 
Eingebung, die ich damals den Erwachsenen nicht 
vermitteln konnte. Seitdem unternehme ich ständig den 
Versuch, Menschen hiervon zu berichten, Menschen 
daran zu erinnern, wer sie wahrhaftig sind. 
Die Fragen stellte Christian Salvesen (www.Christian-Salvesen.de)

Dieter Broers forscht seit den 1980er-Jahren als Biophysiker 
auf dem Gebiet der Frequenz- und Regulationstherapie. Seine 
Arbeiten führten zu 113 internationalen Patenten u.a. im 
Bereich der medizinischen Therapie und Forschung. Basierend 
auf wissenschaftlichen Forschungen und Dokumenten der NASA 
weist Dieter Broers nach, dass ein spektakulärer Zusammenhang 
zwischen der Aktivität der Sonne, den von ihr erzeugten Ver-
änderungen des Erdmagnetfeldes und unserer Psyche besteht. 
Homepage: www.dieterbroers.info

Buchtipps:
Dieter Broers: (R)Evolution 2012. 320 S. geb., Scorpio Verlag, 
€ 19,95  - Kinostart des gleichnamigen Films war Herbst 2009. 
Produktion und Vertrieb: Public Lounge Entertainment.
Dieter Broers: Checkliste 2012. Sieben Strategien wie Sie 
die Krise in Ihre Chance verwandeln: Wegbeschreibung aus 
spiritueller Sicht. 200 S., geb., Trinity, € 16.95
Dieter Broers: Der Glückscode: Die kosmischen Quellen für 
Selbsterkenntnis, Liebe und Partnerschaft. 260 S., geb., 
Scorpio, € 17.95

Website: www.revolution-2012.com/blog/
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Heilserwartungen
KGS-Traumkolumne von Klausbernd Vollmar 

Ein junger Mann träumt: Ich drohe in einem Sumpf 
zu versinken. Tiefer und tiefer werde ich von der 
feuchten Erde eingesogen. Als ich bis zu meinen 
Schultern im Schlamm stecke, kommt eine Hand aus 
einer Nebelwolke. Ich höre „errettet“.

Na wie wär es denn, sich wie Münchhausen am 
eigenen Schopf aus dem Sumpf zu ziehen? Der Träu-
mer zählt jedoch auf die Errettung durch eine höhere 
Macht, die Anklänge an das Ende von Goethes 
„Faust“ aufweist. Die Besprechung dieses Traums 
ergab, dass wirklich der Träumer sein Heil vom 
„ewig Weiblichen“ (Goethe) erwartet, das ihm die 
hilfreiche Hand reicht. Wie viele hofft er, der Partner 
können ihn davor retten zu versumpfen. Heilserwar-
tungen an etwas außerhalb von einem Stehendes wie 
der Partner oder eine höhere Macht sind von einer 
unbewältigten Ablösung von den Eltern geprägt. In 
diesem Traum vertraut der Träumer letztendlich auf 
die helfende Hand seiner Mutter. Käme die Rettung 
durch eine Gottfigur, wäre es der Vater.

Das kindliche Vertrauen in die allmächtigen 
Eltern ist zwar für Kinder hilfreich, Erwachsene 
behindert es jedoch, selbstständig zu werden und 
sich selbst aus dem Sumpf zu ziehen. Wer so träumt, 
fühlt sich schwach und hilflos. Seine Aufgabe wäre 
es, nicht im außen nach einer Stärke zu suchen, die 
nicht die eigene ist, sondern im eigenen Inneren 
fündig zu werden.

Wenn in der heutigen Welt sich eine Tendenz 
zum Fundamentalismus hin abzeichnet, ist diese 
Entwicklung von dem Gefühl der Hilflosigkeit 
und Schwäche geprägt. Ohne die starke Hand von 
außen versinkt man in seinem Sumpf, den Freud als 
Hinweis auf die Angst vor dem weiblich gedachten 
Chaos gedeutet hätte. Wir wissen es alle: Wir müs-
sen selbstständig werden, um zu unserem Glück zu 
kommen. Weil es so bequem ist, fantasieren wir eine 
Hilfe herbei, ohne zu bemerken, dass wir damit wie 
die Kinder werden, die jedes göttliches Wesen liebt, 

da eigenständiges Handeln 
und Denken seine Macht 
zerstört.
Klausbernd Vollmar ist Diplom-
Psychologe und Autor zahlreicher 
psychologischer Bücher zum The-
ma Traum und Traumsymbolik, er 
lebt in England leitet regelmäßig 
Traumgruppen auch in Berlin. Info: 
C. Ackermann, 030 84318080 oder 
praxis@ener-chi-med.de. Weitere 
Info unter www.traumonline.de

€ 19,99 [D] | ISBN 978-3-466-34535-9

Die nächste 
Dimension 
des Heilens

Clemens Kuby lüftet das Geheimnis 
seiner Selbstheilungsmethode! Sie 
basiert auf natürlichen und wissen -
 schaftlich erklärbaren Prozessen. 
Kuby, der sich von einer Quer schnitts -
lähmung mental heilte, recherchierte 
über Jahrzehnte hinweg in 14 Kul-
tu ren weltweit, wie es zu mentalen 
Heilungen kommt. Heute lehrt er 
selbst das Mental Healing mit gro-
ßem Erfolg. In diesem Buch fasst er 
seine Methode auf authentische und 
systematische Weise zusammen. Sie 
fasziniert alle, die für ihr Wohlergehen 
selbst sorgen oder sie beruflich weiter-
geben wollen.
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Bereits im Herbst 2009 ging die Meldung durch die Me-
dien, dass der gegenwärtige große Zyklus des Maya-Ka-
lenders nicht an der Wintersonnenwende (21.12.) 2012 
endet, sondern 208 Jahre später, wie Ergebnisse der 
neusten Chronologieforschung nahelegen, insbesonde-
re die von Dr. Andreas Fuls (Berlin). Diese anfängliche 
Außenseitertheorie findet nun weitere Bestätigung, und 
akademische Maya-Forscher, die bisher an der 2012-
Theorie festhielten, schwenken ebenfalls um. Hat sich 
die Wendezeit um 208 Jahre verschoben?

2012 in der wissenschaftlichen Maya-Forschung
Die Übertragung der Zeitangaben des Maya-Kalenders 
auf den christlichen Kalender stützt sich hauptsächlich 
auf Dokumente der spanischen Kolonialherrschaft aus 
dem 16. und 17. Jahrhundert. Aber stimmte diese Über-
tragung? Nein, sagen heute einige Chronologieforscher 
und führen neue und gut fundierte Argumente ins Feld. 
Gemäß der bisherigen Datierung wurde die Blüte der 
Maya-Hochkultur auf die Zeit vom 3. bis zum 9. Jahr-
hundert n.Chr. angesetzt. Ab 900 n.Chr. begann der Nie-
dergang der Maya-Kultur, die Städte wurden aufgegeben 
und die Bevölkerungszahl ging drastisch zurück.

Aus der Maya-Zeit sind verschiedenste Monumente 
erhalten, die Informationen über die Regierungszeit 
von Königen, über religiöse Ereignisse und über Kriege 
geben, aber auch über astronomische Ereignisse.

Andreas Fuls vom Institut für Geodäsie und Geoin-
formationswissenschaft der TU Berlin versuchte, diese 
Angaben mit der gängigen Chronologie in Überein-
stimmung zu bringen, aber dies wollte nicht so recht 
gelingen. Immer wieder zeichnete sich ein Unterschied 
von rund 200 Jahren ab. Neue Anhaltspunkte für die 
Berechnung dieser Verschiebung ergaben sich, als 
Andreas Fuls die Angaben der alten Maya-Schrift – ge-
nannt »Dresdner Kodex« – mit Informationen auf den 

Maya-Monumenten verglich. Auch hier ergaben sich 
Diskrepanzen zwischen den astronomischen Angaben 
und der Kulturchronologie der bisherigen Zuordnung.

In seinem aktuellen Interview fasst er die Ergebnisse 
dieses Vergleichs wie folgt zusammen: »Das kann 
man in zwei Sätzen so sagen, dass ich in einer alten 
Maya-Handschrift – das Original liegt in Dresden 
– astronomische Informationen über die Sichtbarkeit 
und Unsichtbarkeit der Venus gefunden habe; von 
Sonnen- und Mondfinsternissen zum Mars und auch zur 
Sonne. Diese habe ich dann verglichen mit steinernen 
Inschriften aus Mexiko und Guatemala und festgestellt, 
dass diese unter sich passen, aber nur dann mit der 
tatsächlichen Astronomie zusammenpassen, wenn man 
alles um 208 Jahre [nach vorne] verschiebt.«

Neue Bestätigungen
Mittlerweile hat Andreas Fuls weitere Unterstützung be-
kommen und kann im Interview sagen: »Ja, ich bin mir 
sehr sicher.« Bryan Wells, ein kanadischer Archäologe, der 
sich jahrelang mit der Astronomie des Dresdner Kodex be-
fasst hat, kam unabhängig von Fuls zum selben Ergebnis. 
Weitere Unterstützung kommt von Alfonso Lakadena aus 
Madrid, der sich in seiner Doktorarbeit mit den Maya-In-
schriften auseinandergesetzt hat und dabei erkannte, dass 
sich immer wieder Diskrepanzen mit einer »200- bis 220-
Jahre-Lücke« ergeben, was genau mit dem astronomi-
schen Ergebnis von 208 Jahren zusammenpasst.

Im Interview erwähnt Andreas Fuls, dass Nikolai Grube, 
Professor an der Universität Bonn und einer der weltweit 
renommiertesten Kenner der Maya-Kultur, sich noch am 
20. November 2009 in der ZDF-Sendung aspekte sehr 
zurückhaltend geäußert habe. Prof. Grube hatte ebenfalls 
2012 als das Ende des großen Maya-Kalenderzyklus be-
rechnet, hatte sich aber immer von allen apokalyptischen 
Interpretationen dieses Datums distanziert.

Ergebnis einer falschen Berechnung?
Von Armin Risi2012
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»Es gibt nur eine einzige Inschrift, die über das Jahr 
2012 berichtet, und da steht nur ganz lapidar der Satz: 
›Der 13. Baktun, also die 13. 400-Jahres-Periode, wird 
sich vollenden.‹ Das ist alles. Was da passiert, wissen 
wir nicht. Aber für die Maya war das kein wichtiges Da-
tum, sonst hätten sie weit mehr darüber geschrieben.«

»Keine Inschrift und kein Codex der Maya ent-
halten Angaben über die Bedeutung dieses Datums, 
und keine Prophezeiung lässt sich finden, welche die 
Behauptungen über ein angekündigtes Weltenende 
stützen könnte.« (Prof. Grube, zitiert im Zürcher Ta-
gesAnzeiger, 21. August 2009, »Weltuntergang muss 
verschoben werden«.)

In der Zwischenzeit nimmt auch Prof. Grube die 
Theorie einer möglicherweise erforderlichen Korrektur 
der 2012-Berechnung um 208 Jahre ernst. 

 
2012: Ausrichtung der Erde auf  
das galaktische Zentrum?
Findet aber 2012 nicht ein seltenes astronomisches 
Ereignis statt? Die Erde, unser Sonnensystem und das 
Zentrum unserer Galaxie werden sich in einer Anord-
nung befinden, wie es sie nur alle 26.000 Jahre gibt, 
lautet eine häufige Theorie. »Dieter Koch, Software-
entwickler und Experte für Archäoastronomie, hat 
nachgerechnet«, heißt es im oben genannten Artikel 
des TagesAnzeigers. »Am 23. Dezember 2012 liegt 
das Zentrum der Milchstraße auf 27 Grad Schütze im 
Tierkreis der Astrologen und nicht auf 0 Grad Stein-
bock, dem Wintersonnenwendepunkt, wie behauptet. So 
lautet das Ergebnis des präzisen Computerprogramms. 
›Das galaktische Zentrum wird erst Ende 2225 den Win-
tersonnenwendepunkt erreichen‹, sagt Koch.«

2225 – das entspricht wiederum auffällig der Ver-
schiebung um 208 Jahre. Haben die Mayas diesen 
besonderen galaktischen Zeitpunkt vorausgesehen? 

 
Die Konstellation vom Dezember 2012
Zum Zeitpunkt der Wintersonnenwende 2012 kommt 
es nicht zu einer spektakulären Himmelskonstellation, 
aber dennoch ist die Konstellation bemerkenswert. Im 
Buch von Adrian Gilbert und Maurice Cotterell, „Die 
Prophezeiungen der Maya“ (1995, in deutscher Über-
setzung 1998), wird diese Konstellation wie folgt be-
schrieben: »Am letzten Tag des Zeitalters, am 22. De-
zember 2012, treten die kosmischen Zusammenhänge 
zwischen der Venus, der Sonne, den Plejaden und dem 
Orion wieder in Erscheinung. Denn so, wie die Ve-
nus zum ersten Zeitpunkt tatsächlich ›geboren‹ wurde 
– wobei die Plejaden mit ihrem Meridiandurchgang 
zur Morgendämmerung diese ›Geburt‹ ankündigten 
–, so ›stirbt‹ sie dann symbolisch. Mit Hilfe des SKY-
GLOBE-Programms lässt sich errechnen, dass kurz vor 
Sonnenuntergang am 22. Dezember 2012 die Venus am 

westlichen Horizont untergeht und gleichzeitig die Ple-
jaden am östlichen Himmel aufgehen. Genau wenn die 
Sonne untergeht, geht der Orion auf [...].« (S. 260f.)

Auch Astrologen weisen darauf hin, dass wir heute 
in einer Zeit leben, in der große Wandlungen angezeigt 
sind. 2008 trat Pluto in das kardinale Zeichen Steinbock 
ein, Saturn und Uranus treffen sich am 26. Juli 2010 
in exakter Opposition (Saturn 1° Waage und Uranus 
1° Widder). Saturn bewegt sich vom Oktober 2009 bis 
Oktober 2012 im Sternzeichen der Waage. Saturn in der 
Waage bedeutet, vereinfacht ausgedrückt, Erschütte-
rung alter Muster und gleichzeitig auch ausgleichende 
Gerechtigkeit. Wenn Saturn in der Waage auch noch in 
direkter Opposition auf Uranus trifft, so kann dies in-
terpretiert werden als Konfrontation des Alten mit dem 
Neuen, wobei die Vertreter der alten Machtstrukturen 
versuchen könnten, diese Struktur »mit allen Mitteln« 
aufrechtzuerhalten. Für viele Astrologen weist die Ge-
samtheit der Konstellationen bis 2012/13 jedoch auf die 
Möglichkeit eines grundlegenden Neuanfangs hin.

Die Botschaft von »2012« und die Bedeutung der 
kalendarischen 2012-Korrektur
2012 ist also möglicherweise nicht der Endpunkt des 
großen Zyklus des Maya-Kalenders, aber diese Zahl 
symbolisiert dennoch die Zeit des großen Wandels, in 
der wir heute leben. Die Verschiebung des Zyklus-Endes 
um 208 Jahre kann uns jedoch signalisieren, dass wir in 
den nächsten Jahren nicht allzu ungeduldig auf Wunder 
und Weltenretter hoffen sollen – denn dies könnte eine 
große Täuschung mit entsprechenden Ent-Täuschungen 
sein, wovor wir ebenfalls gewarnt wurden –, sondern 
dass wir die zeitlose Botschaft von »2012« in unserer 
Zeit umsetzen sollten, nämlich: Wirkliche Veränderun-
gen im Äußeren beginnen in unserem Bewußtsein, das 
heißt in einem grundlegenden Paradigmenwechsel, der 
zu einer Überwindung der heute vorherrschen Spaltung 
führt. Diese Spaltung führte zu zwei Arten von einsei-
tigen Weltbildern (Atheismus und Monotheismus), was 
bedeutet, dass die Menschheit ihre Mitte und ihre Ganz-
heitlichkeit verloren hat. Das ist die Bedeutung der Aus-
sagen der Maya-Schamanen, die immer wieder betonen, 
die Hauptaufgabe der Menschheit sei heute »das Wieder-
finden des Gleichgewichts«. Das ist keine oberflächliche 
Floskel, sondern eine tiefe Weisheit, die nach »radikalen« 
Konsequenzen in den heute vorherrschenden religiösen 
und zivilisatorischen Weltbildern ruft.
Mit freundlicher Erlaubnis des Autors aus: Kopp Online. 
Den ausführlicheren Beitrag finden Sie unter http://info.kopp-verlag.
de/neue-weltbilder/neue-wissenschaften/armin-risi/

Der freie Autor Armin Risi (geb. 1962), lebte als Mönch für 18 
Jahre in vedischen Klöstern in Europa und Indien; seit 1998 
freischaffender Schriftsteller, Referent und spiritueller Berater; 
ist Autor von drei Gedichtbänden und sechs spirituell-philoso-
phischen Grundlagenwerken. www.armin-risi.ch
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26.000 Jahre
Der 21. Dezember 2012 stellt auch das Ende einer 
26.000 Jahre währenden astronomischen Periode und 
den Anfang einer neuen dar. An jenem Tag werden sich 
Erde und Sonne in einer sehr seltenen Konstellation 
befinden. Wenn sich in der Vergangenheit eine solche 
Konstellation ereignet hatte, folgten aufgrund des nied-
rigen Bewusstseinsniveaus der Menschheit Unglücke 
und Katastrophen. Dieses Mal hingegen haben wir die 
Möglichkeit, ein vollkommen anderes, herrliches neues 
Zeitalter zu erschaffen, aber wir alle sind aufgefordert, 
unseren Beitrag dazu zu leisten, weil es nicht automa-
tisch geschehen wird. 

Gaia, das gewaltige Wesen, in dessen Obhut sich 
die Erde befindet, hat verfügt, dass die Erde und alle 
ihre Bewohner aufsteigen müssen. Das bedeutet, alle 
und alles müssen ihre Schwingung erhöhen. Wenn wir 
bereit sind, kann 2012 der Beginn einer wunderbaren 
neuen Lebensweise für uns alle werden. 

Die 20-jährige Übergangsphase
Der 21.12.2012 markiert den Beginn einer 20-jährigen 
Übergangsphase, die bis 2032 dauert. Dann beginnt das 
neue goldene Zeitalter tatsächlich.

Zur Wintersonnenwende 2012 befinden sich Neptun, 
Pluto und Uranus in einer besonderen Konstellation. 
Neptun repräsentiert höhere Spiritualität, Pluto Umwand-
lung und Uranus Veränderung. Wenn diese Energien 

gemeinsam wirken, wird dies einen massiven Einfluss 
auf das Bewusstsein des Planeten haben. Das Potenzial 
für eine gewaltige Veränderung sowohl der individuellen 
als auch der kollektiven Schwingungsfrequenz wird da 
sein, solange wir diese Energie weise gebrauchen. 

Der geplante Wandel ist so gewaltig, dass die Weisen 
der alten Kulturen nicht vorhersagen konnten, was nach 
diesem Zeitpunkt geschehen würde. 

Prophezeiungen alter Kulturen
Die Mayas bezeichnen den 21. Dezember 2012 als 
Schöpfungstag und prophezeiten, dass die Energie, die 
an diesem Tag auf die Erde einströmt, die Kundalini-
Kraft der einzelnen Menschen und des ganzen Planeten 
aktivieren wird. Sie sagten, dass diese Energie die gene-
tischen Erinnerungen an unsere frühen Leben aktivieren 
wird, sodass wir erkennen werden, wer wir wirklich 
sind und dass die Erleuchtung und der Aufstieg vieler 
Menschen beschleunigt vonstatten gehen wird.

Außerdem sahen sie voraus, dass die Kraft der plane-
tarischen Kundalini alle Pyramiden aktivieren und aus-
richten wird, wodurch wir wieder unseren rechtmäßigen 
Platz im Universum einnehmen können, was zu einer 
Wiedergeburt des Sonnenbewusstseins der Menschheit 
führen wird. Die Pyramiden der Mayas, Ägypter und 
anderer Kulturen sind nicht nur kosmische Computer, 
sondern auch Generatoren und Schaltstationen der 
universellen Energie. 

Das neue goldene Zeitalter
Die unterschiedlichsten Quellen deuten auf ein neues Zeitalter, das 2012 beginnen soll. 
Damit es wirklich golden wird, können wir etwas dafür tun – meint die spirituelle Lehrerin 
Diana Cooper. Wir drucken aus ihrem neuesten Buch „2012 – die Welt nimmt Kurs auf das 
neue goldene Zeitalter“ einige Anregungen mit freundlicher Genehmigung des Verlages.
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„In diesem stillen  Moment können wunderbare Dinge geschehen...“
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Die Inkas behaupten, dass noch vor dem Jahr 2013 
ein Asteroid die Reinigungskräfte der Erde aktivieren 
wird. Die Azteken sagten voraus, dass die gegenwärtige 
Sonne – das jetzige Zeitalter – die fünfte ist und das 
Ende einer 26.000 Jahre währende Periode darstellt. 

Viele Weise der nordamerikanischen Ureinwohner 
sagen übereinstimmend, dass die fünfte Welt im Jahr 
2012 beginnt. Die Hopi verkünden, dass 2012 das 
Ende einer Ära markiert und dass sich nach einer 
25-jährigen Läuterungsphase etwas ereignen wird, 
was sie als „Emergenz“ oder Genese bezeichnen. Die 
Cherokee haben ihren eigenen Kalender, der 2012 
endet. Sie sagen, dass die vorherigen Welten in großen 
Katastrophen endeten und dass es durchaus möglich 
ist, dass auch diese so endet. Die Seneca sagen, dass es 
eine 25-jährigen Läuterungsphase geben wird, die bis 
2012 dauert. Nach der Überlieferung der Maori wird 
der Schleier der Illusion 2012 gehoben werden und die 
materiellen und geistigen Welten werden miteinander 
verschmelzen.

Auch afrikanische Schamanen haben etwas zum Jahr 
2012 zu sagen. So erzählen sich z.B. die Zulus, dass sich 
2012 große Katastrophen ereignen werden.

Ägyptische Mythen weisen darauf hin, dass sich am 
Ende des Jahres 2012 eine planetarische Verschiebung 
im Bewusstsein der Menschen ankündigt.

Der große Kalender der Plejaden, ein auf den Bewe-
gungen der Plejaden basierender kosmischer Kalender, 
endet am 21. Dezember 2012. Gegenwärtig werden 
die höheren Energien, die aus anderen Galaxien auf 
die Erde einströmen, durch die Plejaden umgewandelt 
und auf ein niedrigeres Niveau gebracht. Und zur 
Zeit bleiben viele Sternenkinder eine Zeit lang auf 
den Plejaden, um sich dort vor ihrer Inkarnation auf 
die niedrigeren Frequenzen der Erde einzustellen. 
Nach 2012 werden sich diese Sternenmenschen ohne 
Zwischenstation auf den Plejaden zu machen, direkt 
in physischer Form inkarnieren und daher eine höhere 
Schwingungsfrequenz haben. Sie werden hochfre-
quente Mütter finden müssen, die mit dieser höheren 
Frequenz umgehen können.

Sowohl der tibetische als auch der jüdische Kalender 
zeigen an, dass 2012 das Ende eines langen Zyklus 
darstellt. In den Veden steht, dass der Aufstieg zurück 
zum Licht 2012 beginnt. Viele Hindus glauben, dass 
Kalki, ein zukünftiger Avatar und die zehnte und 
damit letzte Inkarnation des Gottes Vishnu, 2012 voll 
verwirklicht sein wird. Wenn er 60.000 Menschen vor 
der Wintersonnenwende zur Erleuchtung führen kann, 
wird er damit eine Welle der Erleuchtung auslösen. 
Falls nicht, verpassen wir Menschen auf dieser Erde 
eine außergewöhnliche Gelegenheit. Die Ausatmung 
Brahmas dauert 26.000 Jahre. Am Ende der Ausatmung 
gibt es einen kosmischen Moment, während dem sich 
die Tore des Himmels öffnen. In diesem stillen  Moment 
können wunderbare Dinge geschehen, wozu auch ein 
Transformationssprung der Menschheit gehört. 
Diana Cooper: 2012 – die Welt nimmt Kurs auf das neue 
goldene Zeitalter, Ansata, München, 2009

Eine Übung, um Reichtum zu erlangen

Überlegen Sie sich, was Sie zum Wohle aller 
Wesen manifestieren möchten.
Sprechen Sie mit jemandem darüber oder zie-
hen Sie sich an einen ruhigen Ort zurück und 
machen Sie die Übung allein. Sprechen Sie 
alles laut aus.
Stellen Sie sich vor, Sie wären sechs Monate in 
der Zukunft. Bezeichnen Sie den Monat, um sich 
besser konzentrieren zu können.
Stellen Sie sich vor, alles, was Sie sich gewünscht 
haben, ist eingetreten. Es hat sich bereits in der 
physischen Realität manifestiert. 
Sprechen Sie mit Begeisterung über diese Dinge, 
so als ob wirklich sechs Monate vergangen sind 
und Ihr Wunsch tatsächlich wahr geworden ist. 
Das trägt dazu bei, Ihre jetzige Schwingung 
der Schwingung dessen, was Sie manifestieren 
wollen, anzugleichen. 

◆

◆

◆

◆

◆
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Seid gegrüßt liebe Freunde, ich bin Kryon vom Magneti-
schen Dienst! Ich genieße es, mit menschlichen Wesen, mit 
den wahren Meistern zu kommunizieren. Ihr seid die, die 
wir voller Ehrerbietung bewundern, weil ihr den Mut habt, 
auf der Erde zu sein. Sieh dich als ein großes Schöpferwe-
sen, das einen Teil von sich selbst abspaltete, um irdische 
Erfahrungen zu machen. Du warst eine zeitlang scheinbar 
völlig abgeschnitten von deinem eigentlichen Sein, dem 
hohen Schöpferwesen. Du bist ins Vergessen gegangen, 
du wusstet nicht mehr, wer du wirklich bist. Das machte 
die tiefe Schwingung auf diesem Planeten. 

Wisse, die Erde war nicht immer in dieser tiefen 
drittdimensionalen Schwingung. Sie schwang zu An-
fang höher, sank dann durch viele äußere Umstände und 
Experimente in eine tiefere Ebene. Wir wollen schauen, 
was jetzt mit der Erde passiert. Die östlichen Mystiker 
sagen, dass Gott, der Urschöpfer allen Seins, ein- und 
ausatmet. Als die Erde in die niederen Schwingungen 
mit einem Teil ihres Seins glitt, denn auch die Erde 
ist ein hohes Schöpferwesen und existiert wie du in 
höheren Ebenen, atmete Gott aus und seine Schöpfung 
hat sich ausgeweitet. Nun atmet der Urschöpfer seine 
Schöpfung wieder ein. Das bedeutet für das Sonnen-
system wie auch für die Erde, dass sie zurück in eine 
höhere Schwingung gehen. 

Im August 1987 war die „Harmonische Konvergenz“, 
an dem viele Zyklen zusammentrafen, die nicht nur die 
Entwicklung der Erde, sondern auch die des Sonnen-
systems, der Galaxie und des Universums betrafen. Das 
Sonnensystem ist bereit, mit der Galaxie einen neuen, 
höheren Weg einzuschlagen. Die Frage, die viele We-
sen anderer Planeten und Systeme beschäftigte, war: 

„Kann die Erde mit in diese höhere Ebene gleiten? Ist 
sie bereit für diesen wichtigen Schritt?“ Eine Schwin-
gungsmessung der Erde ergab, dass sie soweit war. Das 
bedeutete, dass die Erde ihren drittdimensionalen Teil 
nicht absprengen musste, dann wäre das geschehen, 
was man als Weltuntergang bezeichnen könnte, so, 
wie es viele Propheten voraussagten. Der Mensch 
hat, physikalisch gesehen, ganz einfach ausgedrückt, 
magnetische Grundstrukturen, die wiederum mit dem 
Magnetgitter der Erde in Resonanz stehen. Die Erde 
ist in einen ca. 26.000 Erdjahreszyklus eingebunden. 
In diesem Zeitraum sind die Wesen, die hier leben, in 
einem unbewussten, wachsend in einem bewussten 
Zustand. Das hat mit der Bahn zu tun, die die Erde in 
Verbindung zum Sonnensystem durchläuft. Ihr seid 
der Zentralsonne der Galaxie mal näher und mal seid 
ihr weiter von ihr entfernt. Die Kraft der Zentralsonne 
beeinflusst das Bewusstsein der Menschen. Einfach 
ausgedrückt: Je näher die Erde der Zentralsonne steht, 
um so höher ist euer Bewusstsein. 

Mensch und Erde sind mit dem Sonnensystem, mit 
der Sonne und der Galaxie, ihrer Zentralsonne und noch 
weiteren Systemen eng verbunden. Ihr seid nie allein oder 
agiert allein. Und jetzt geht ihr in das Wassermannzeitalter, 
das Zeitalter des erwachten Menschen. Wir, KRYON als 
Magnetischer Meister, haben von 1989 bis Ende 2002 
das Erdmagnetgitter verändert, neu justiert, damit mehr 
Energie der Sonne und auch der Zentralsonne auf die Erde 
kommt. Das Gitter ist grobmaschiger geworden. Diese 
Transparenz des Magnetgitters bringt mit sich, dass die 
hohe Energie, die auf die Erde strömt, den  „Spielplan“ 
der Erde verändert. Stell dir vor, dass alles, was hier je-

Die Neue Energie
Ein Kryon-Channeling zum Thema Zeitenwende und Neue Energie – von Barbara Bessen

„Die Neue Energie - sie ist die Kraft, die jetzt alles auf der Erde verändert.“
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mals auf der Erde gedacht wurde und dann geschah, im 
Massenbewusstsein enthalten ist. Das ist sozusagen das 
Spielfeld, das von dem Magnetgitter gehalten wird. Das 
Magnetgitters, das mit dem Magnetgitter des menschli-
chen Systems in Resonanz steht, ist neu ausgerichtet und 
lässt hohe Energien der Sonne und der mit ihr resonieren-
den Zentralsonne auf die Erde strömen. 

Das verändert das menschliche System, und wir be-
zeichnen dies als die Neue Energie. Sie ist die Kraft, die 
alles jetzt auf der Erde verändert. Sie macht es möglich, 
dass alte Strukturen zusammenbrechen, aber sie sorgt 
auch dafür, dass die Menschen Zugang zu ihrem eigenen 
Göttlichen Kern bekommen. Plötzlich fragen sich immer 
mehr Menschen: „Wer bin ich? Warum bin ich auf der 
Erde?“ Alle Menschen, die jetzt hier inkarniert sind, ha-
ben die Chance, sich der eigenen Göttlichkeit zu öffnen. 
Es ist der Weg in die eigene Meisterschaft. Meisterschaft 
bedeutet, die vielen erlernten Muster endlich loszulassen 
und frei das eigene Leben zu gestalten. Die höheren An-
teile des Menschen, des schöpferischen Meisters, wollen 
sich mit den niederen Anteilen, die sie einmal aussandten, 
wieder verbinden. Der Mensch lebte viele tausend Jahre 
in den Tiefen der dritten Dimension. Jetzt erhöhen sich 
die Schwingungen durch die Kraft, die jetzt auf die Erde 
strömt, die Wellen der göttlichen, höheren Energie, die 
alles verändert. Das ist die Neue Energie, die auf der 
Erde alle Strukturen durchleuchtet. Was nicht mehr in die 
höhere Göttliche Sicht passt, wird sich auflösen oder wird 
zusammenbrechen. Ihr könnt dies gut sehen, wenn ihr die 
politische und wirtschaftliche Entwicklung beobachtet. 
Die Wahrheit will gelebt werden. Zur Zeit regiert noch 
die starke Dualität, das kannst du auch an dir selbst und 
an deinem Umfeld beobachten. Alles verstärkt sich, um 
sich dann entweder aufzulösen oder neu zu formen. Die 
Wahrheit ist die Kraft des Urschöpfers, der jetzt sein 
Bewusstsein auf die Erde lenkt, um ihr die Chance zu 
geben, sich schnell der höheren Schwingung anzupassen. 
Ich nenne die Neue Energie auch die „Goldene Welle“. 
Gold ist etwas Kostbares und in der Mystik und in der 
Alchemie als eine transformierende Kraft bekannt. Ver-
binde dich bewusst mit dieser „Goldenen Welle“ und 
erlaube ihr, durch dich hindurchzugleiten. Sie wird dir 
das nehmen, was du nicht mehr brauchst, und sie wird 
dir helfen, dich mit deinen höheren Anteilen, voran  das 
Höhere Selbst zu verbinden. Du wirst geläutert und 
gehäutet, du erwachst zu einem kosmischen Menschen. 
Und wenn viele Menschen sich dafür bewusst öffnen, 
ist der Frieden nicht mehr weit. Denn wahre Wandlung 
beginnt bei jedem Einzelnen. Du bist unendlich geliebt, 
dafür, hier jetzt auf der Erde zu sein!

Ich bin in tiefer Liebe und Verbundenheit
KRYON

Empfangen von Barbara Bessen. Weitere Infos zum Thema unter 
www.kryon-deutschland.com

www.ansata.de

Dan Millman gibt eine lebendige Einführung 
in die Philosophie und Lebenspraxis des 
fried vollen Kriegers. Erleben Sie seine 

über  zeugende Präsentation einer modernen 
und offenen Spiritualität für Menschen,

die mitten im Leben stehen. 

€ 12,95 [D]
256 Seiten · Broschur
ISBN 978-3-7787-7380-2

Dan Millman Tour 

Schweiz/Deutschland

14. Oktober 2010 – Bern

16./17. Oktober 2010 – Zürich

19. Oktober 2010 – Hannover

21. Oktober 2010 – Berlin

22./24. Oktober 2010 – Augsburg

Die Begegnung mit
dem friedvollen

Krieger kann auch Ihr
Leben verändern

1-2 Millman 67x204 KGS:Layout 1  13.09.2010  10:
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»Der Maya-Kalender Tzolkin und seine übergeordneten 
Zyklen der neun Unterwelten geben Ihnen das spiritu-
elle Wissen über die Jetzt-Zeit und ihre kosmisch-his-
torischen Zusammenhänge und zeigt effektive Wege, 
wie Sie diese Zeit des Wandels bewusst für Ihren ei-
genen Quantensprung nutzen können« - das bekomme 
ich gerade in meine Mailbox. Wie so vieles dieser Art. 
Die Nachrichten unterscheiden sich nur noch wenig, 
die ich da aus der Szene bekomme. Die meisten ha-
ben mit Quanten zu tun und mit 2012, und alle wollen 
mein Bewusstsein wandeln oder mich dazu aufrufen, 
diese historisch so bedeutsame Zeit ernst zu nehmen 
und mitzumachen bei diesem Sprung in eine ganz neue 
Zeit des Menschseins.

Die Milleniumshysterien
Das erinnert mich an die Milleniumshysterie, als sich 
die magische Zahl 2000 in unserem Kalender näherte. 
Auch in meinem Freundeskreis gab es Leute, die sich 
beim Aldi mit Dosennahrung eindeckten und ihren 
Keller damit füllten für die kommende kritische Zeit. 
Eine Zeitenwende stünde bevor, ein großer Bewusst-
seinswandel, hieß es. Aber es könne auch schiefgehen, 
wenn die negativen Kräfte zu stark wären und wir nicht 
»den Weg ins Herz« und zur Liebe fänden. Der Strom 
könne ausfallen und damit auch unsere Heizungen, weil 
die Computerprogrammier sich nur auf zweistellige 
Jahreszahlen eingestellt hätten. Also besorgte man sich 
Wolldecken und Gasvorräte für den Küchenherd, um es 
wenigstens in einem Raum warm zu haben. 

Das war das Millenium des Gregorianischen 
Kalenders, der heute weltweit üblich ist und unsere 
Uhren bestimmt sowie die meisten unserer Kalender. 
Das 2012-Fieber hingegen basiert auf einem anderen 
Kalender, auf dem der Mayas. Es spricht vor allem 
die Indianer- und viele Ethnofreaks an und das Gros 
der Eso-Szene, inzwischen aber auch große Teile des 
Mainstreams. Immerhin hat Emmerich auf der Basis 
solcher Erwartungen mit seinem Film »2012« vor ei-
nem Jahr einen riesigen Kassenerfolg erreichen können, 
mit 450 Millionen Dollar Einspielergebnis schon zehn 
Tage nach dem Erscheinen des Films (am 11.11.2009)! 
Emmerichs Film ist damit einer der erfolgreichsten 
Filme aller Zeiten.

2012 ist für den Mayakalender sowas Ähnliches wie 
ein Millenium, nur eine Nummer größer, etwa so, wie 
wenn wir im Gregorianischen Kalender das Jahr 10.000 
hätten. Furchteinflößend? Wenn man so will, ja. Hoff-
nung weckend? Wenn man so will, ja.

Und was bei der Hysterie 2000 die Computerpro-
grammierprobleme waren, das sind bei 2012 die Son-
neneruptionen oder der Polsprung des Erdmagnetfeldes. 
Weder die Voraussage von erhöhten Sonneneruptionen 
zum Ende des Jahres 2012 noch eine Umpolung des 
Erdmagnetfeldes zu diesem Zeitpunkt lässt sich wis-
senschaftlich aufrecht erhalten. Jede Hysterie sucht sich 
zur Bestätigung in der Welt des Faktischen Aufhänger, 
das gilt auch für diese Hysterie. Im Jahr 2000 waren 
die Aufhänger allerdings bessere, denn es hätte damals 
durch das Ausfallen wichtiger Computersysteme tat-
sächlich einige nicht »selbst gemachte« Probleme geben 
können, in dem Sinne wie die sich selbsterfüllenden 
Prophezeiungen es sind.

Was wir erwarten, tritt ein
2012 ist allem Anschein nach eine Massenhysterie, 
deren prognostizierte Effekte in dem Maße eintreffen 
werden, wie eine ausreichend große Masse glaubt, 
dass sie eintreffen werden. Wenn alle denken, dass 
zu dem Zeitpunkt für die Menschheit ein glückliches 
Zeitalter beginnen wird, sind die Chancen, dass zu 
dem Zeitpunkt ein glückliches Zeitalter beginnt, viel 
größer, als wenn keiner davon Notiz nähme. Denn ob 

Zeitenwechsel?  
Ist jetzt oder nie!
2012 – Kalendergläubigkeit als Massen-
phänomen - von Sugata Wolf Schneider
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wir Menschen glücklich sind mit unserem Leben und 
in unserer Welt, das hängt sehr stark davon ab, ob wir 
glauben, dass das möglich ist. Optimisten sind in der 
Regel glücklichere Menschen. 

Esoteriker glauben ja sowieso gerne, dass sie ihre 
Welt selbst erschaffen. Das heißt, dass das, was sie 
für möglich halten – besser noch: was sie erwarten 
– auch tatsächlich eintreffen wird, in dem Maße, wie 
sie es erwarten. Glauben sie. Und nennen es »das Ge-
setz der Resonanz«. Das macht diese Szene noch viel 
massenhysterieanfälliger als andere Szenen, Kulturen 
oder Subkulturen. 

Wenn dabei die Pessimisten die Optimisten überwie-
gen, kann allerdings auch das Gegenteil eintreten. Wenn 
die Mehrheit an eine kommende Katastrophe glaubt, 
wie der Film von Emmerich mit seinen special effects 
sie so drastisch zeichnet, dann ist die Wahrscheinlich-
keit viel höher, dass diese auch tatsächlich eintrifft, und 
nicht die ersehnte neue Zeit des Glücks und der Liebe. 
Mir fällt dabei die Geschichte von dem Mann ein, 
der sich versehentlich in einem leeren Kühlcontainer 
eingeschlossen hatte und dort über Nacht erfror. Die 
Lagerarbeiter, die den Container am nächsten Morgen 
öffneten, fanden nur noch seine Leiche. Die Kühlung 
aber war gar nicht angestellt, und es war auch genug 
Sauerstoff in dem Raum vorhanden. Der Mann war 
nicht erstickt. Er war gestorben, weil er glaubte, dass 
die Kühlung an wäre und er erfrieren müsse. 

Kalendergläubigkeit
Wird es uns 2012 auch so ergehen? Einige Freunde von 
mir, darunter auch Veranstalter großer 2012-Kongresse 
– es gibt zur Zeit ja sehr viele davon –, fragen mich im-
mer mal wieder, warum ich so kritisch bin bezüglich der 
Kalendergläubigkeit. »Siehst du denn nicht die Chancen 
darin zu einem Bewusstseinsprung?« Die meisten von 
ihnen geben zu, dass 2012 ein Massenhysteriephäno-
men ist, aber sie meinen, es sei eine positive Hysterie, 
die der Welt mehr Bewusstsein bringt. »Siehst du denn 
nicht, wie nötig die Welt einen solchen Bewusstseins-
wandel hat?« Doch, das sehe ich. Aber ich meine, dass 
wir diesen Wandel täglich bewirken müssen mit dem, 
was wir täglich tun, nicht erst im Hinblick auf dieses 
Datum des 21. Dezember 2012 (oder wann auch immer, 
die Experten sind sich da ja gar nicht einig), auf das da 
gerade so viele hinfiebern.

Machst du mit? 
Trotz meiner kritischen Haltung werde ich immer noch 
als Redner auf 2012-Kongresse eingeladen. Das halte 
ich für ein gutes Zeichen, nicht nur weil es mir schmei-
chelt, sondern auch, weil es anscheinend ein Publikum 
für ein echtes Erwachen aus den Massenhysterien gibt. 
»Echtes Erwachen«, das sagt sich so leicht. Wie schwie-

rig das ist, sehen wir aber schon daran, dass wir beim 
Beginn der Winterzeit unsere Uhren zurückstellen und 
dann denken, dass es »jetzt früher hell« wird. Ist aber 
nicht so. Das Verhältnis von Sonne und Erde hat sich 
durch unsere Uhrumstellung nicht geändert. Es wird 
noch immer allmählich immer später hell. Nur die Ein-
stellung unserer Koordinaten hat sich geändert, die Art, 
wie wir die Welt betrachten.

Das Datum des 21.12.2012 als eine große Party zu 
feiern, so wie eine Love-Parade, im Bewusstsein der 
Künstlichkeit dieses Datums, das wär‘s! Und dabei 
wissen, dass wir nicht nur dann bewusst und achtsam 
sein sollten, sondern auch jetzt schon und danach. So 
wie wir ja auch wissen, dass nicht nur »im Gotteshaus« 
Gott wohnt und nicht nur die Kaaba ein heiliger Stein 
ist und Stonehenge ein Kraftplatz. Sondern der Platz, an 
dem ich jetzt bin, ist ein Kraftplatz genau dann, wenn 
ich mir meiner Kraft bewusst bin. Die neue Zeit beginnt 
hier und jetzt! Schon immer war das so. Wenn wir in 
diesem Bewusstsein das große Event feiern können, 
dann freue ich mich darauf.
Der Autor Wolf Schneider, Jg. 1952, Studium der Naturwissen-
schaften und der Philosophie (1971-75). Hrsg. der Zeitschrift 
connection seit 1985 (www.connection.de). 2005 Gründung der 
»Schule der Kommunikation«. Kontakt: schneider@connection.
de, Blog: www.schreibkunst.com

Paul-Lincke-Ufer 42/43 · 10999 Berlin
Telefon 030 -  611 289 33
buero@heilen-mit-pflanzen.de
www.heilen-mit-pflanzen.de

3-jährige
Heilpraktikerausbildung

mit Schwerpunkt 
Pflanzenheilkunde
Beginn jährlich im Oktober

1-jährige
Phytotherapieausbildung

für Therapeuten
Beginn jährlich im Februar

Infoveranstaltungen:
08.10., 05.11., 26.11. ·19.00 Uhr
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„Was können wir tun, um unsere Liebe lebendig zu 
halten? Wie können wir unsere Partnerschaft weiter 
entwickeln?“ Fragen wie diese sind Zeichen eines 
Umbruchs, der sich in vielen heutigen Beziehungen 
auf einer grundsätzlichen Ebene vollzieht. 

Das Stagnieren oder Scheitern ihrer Beziehungen, 
das viele Partner ausschließlich als ihr persönliches 
Versagen erleben, ist Ausdruck eines größeren Be-
wusstseinswandels. Was ich bei fast allen Paaren in 
meinem persönlichen Umfeld und auch bei mir selbst 
beobachte, ist das Aufbrechen einer größeren, kollek-
tiven Sehnsucht nach Freiheit und Liebe. 

Immer mehr Frauen und Männer wollen heute errei-
chen, dass sie als Paar gut miteinander leben können. 
Sie wollen einander unterstützen und sich in wirklicher 
Verbundenheit begegnen. Sie wollen nicht länger 
aneinander vorbei leben, sich in destruktiven Macht-
kämpfen aufreiben und Gefangene ihrer neurotischen 
Muster bleiben. 

Immer mehr Menschen sind nicht länger bereit, in 
zerstörerischen Angst-, Vermeidungs- oder Suchtbe-
ziehungen zu verharren oder als Partner lediglich zu 
funktionieren. Sie spüren: „Das kann nicht alles sein!“ 
und wollen der Liebe mehr Raum in ihrem Leben geben. 
Solche Paare sind auf der Suche nach mehr Bewusstheit. 
Sie wollen einander als Frau oder als Mann wirklich 

sehen und erkennen. Sie wollen einander starke Partner 
sein und zueinander stehen. Sie wollen ein stabiles Wir-
Gefühl entwickeln und sich in ihrer Beziehung sicher 
fühlen. Sie wollen lebendig sein und gemeinsam mit 
dem Partner noch lebendiger werden. Sie wollen eine 
erfüllende Sexualität genießen. Sie wollen wesentlich 
leben und ihre Zeit bewusst miteinander verbringen. 
Sie wollen gemeinsame Werte miteinander teilen und 
einen Sinn darin erkennen, dass sie zusammen sind. 
Sie wollen so etwas wie einen höheren Auftrag spüren 
und ihren Platz als Paar in der Welt finden; sie sehnen 
sich nach ihrer Verbindung zum großen Ganzen. Viele 
wollen ein „gemeinsames Drittes“ in die Welt bringen, 
sei es ein Kind, ein Haus oder ein anderes gemeinsames 
Projekt. 

Auch wenn geeignete Vorbilder rar sind und unsere 
gesellschaftliche Kollektivneurose uns nach wie vor auf 
konventionelle Rollenverständnisse festlegen will, ha-
ben viele Menschen längst damit begonnen, aus diesem 
Mainstream auszusteigen, ihre einschränkenden Selbst-
bilder aufzubrechen und ihre Beziehungsängste durch 
Arbeit an sich selbst zu überwinden. Die Sehnsucht 
nach wirklicher Befreiung ist spürbar und nicht mehr 
rückgängig zu machen. Sie wird – so meine Prognose 
– viele Menschen und viele Paare zu einem tieferem 
Verbundensein führen. 

Zukunft der Liebe
Warum wir in Zukunft glücklicher lieben werden -  
Dr. Jochen Meyer über unsere Beziehungen - Beziehungen im Wandel

„Was können wir tun, um unsere Liebe lebendig zu halten?“ 
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Ein Beziehungsvertrag 
Wie könnte ein Beziehungsvertrag aussehen, der er-
folgversprechende Beziehungen ermöglicht? Hier 
mein Vorschlag:

§ 1 Ich kann mich frei auf dich beziehen.
Dies setzt voraus, dass ich die Verantwortung für meine 
Gefühle, mein Erleben und mein Handeln übernehme 
und dafür sorge, meine Ängste und andere einschänken-
de Beziehungsmuster zu überwinden. Für die Entwick-
lung meiner Liebesfähigkeit bzw. meine Selbstbefrei-
ung bin ich zuständig und nicht mein Partner!

§ 2 Ich brauche dich nicht. 
Damit ist gemeint, dass ich mich emotional selbst nähre 
und lerne, wirklich frei zu werden für eine Beziehung 
auf Augenhöhe – ohne Abhängigkeit, Bestätigungssucht 
u. a. m. Mein Grundgefühl ist „Ich bin schon ohne dich 
ganz – du spiegelst mir das nur“ (und nicht: „Nur durch 
dich kann ich ganz werden!“). Das bedeutet zugleich: 
„Ich lebe aus mir heraus, unabhängig und frei, und ver-
binde mich von hier aus mit dir.“ So kann ich meiner 
Partnerin oder meinem Partner ein echtes Gegenüber 
sein und ihr bzw. ihm beim Wachsen und unserer ge-
meinsamen Entwicklung helfen (und umgekehrt). 

§ 3 Wir ist mehr als Ich.
Solange es mir primär um MEINE Beziehung, MEINE 
Bedürfnisse und MEINE Ängste und Sorgen geht, krei-
se ich letztlich um mich selbst. Eine Liebesbeziehung 
ist jedoch mehr als egozentrische Selbstbespiegelung zu 
zweit – ich verbinde mich schließlich mit einem frem-
den, sich permanent wandelnden Menschen! Erfolgrei-
che Paare entwickeln ein Wir-Gefühl, was voraussetzt, 
dass jeder Partner Kompromisse eingeht und sich mit 
den Seiten des Anderen anfreundet, die er nicht so toll 
findet. Beide wissen, was ihnen die gemeinsame Ver-
bindung bedeutet und entscheiden im Zweifelsfall für 
die Beziehung und nicht für ihre jeweiligen Einzelin-
teressen. Das WIR ist der Raum, in dem sie ihre Liebe 
füreinander fließen lassen und den sie durch liebevolle 
Worte oder Alltagsrituale lebendig halten.

Verbundenheit fördern
Nicht all das ist auf Anhieb einlösbar – wir werden in 
unseren Beziehungen immer wieder an unsere Gren-
zen stoßen. Doch jeder Schritt in die richtige Richtung 
bringt uns weiter. Paare, die über lange Zeit erfolgreich 
in Beziehung sind, kümmern sich um drei Dinge, die 
ihre Verbundenheit gewährleisten: Sie bemühen sich 
um Respekt, indem sie sich grundsätzlich achtsam be-
gegnen und ihre gegenseitige Zuneigung häufig und 
regelmäßig ausdrücken. Ihr Umgang ist ausgesprochen 
wertschätzend und humorvoll, abwertende Kritik oder 
gar Verachtung sind tabu. Sie bemühen sich um Ver-
ständnis und wollen wirklich verstehen, wie der andere 

◆

◆

◆

fühlt und denkt und wie sie ihre Beziehung vertiefen 
können. Sich selbst zu erkennen, bedeutet ihnen viel. 
Und schließlich wissen sie, dass Beziehungen sich 
permanent verwandeln und bewusst weiter entwickelt 
werden wollen. Sie richten ihr Leben auf Wachstum aus 
und engagieren sich für ihre individuelle wie gemein-
same Entwicklung. Sie wollen lebendiger werden und 
sind bereit, alles Nötige dafür zu tun.  

Nach meiner eigenen Erfahrung ist es entschei-
dend für unsere Selbstbefreiung als Partner, dass wir 
uns unseren Ängsten stellen und das verwandeln, 
was uns davon abhält, harmonisch und friedvoll in 
Beziehung(en) zu leben. Manches davon braucht 
vielleicht therapeutische Begleitung, anderes mehr 
spirituelle Praxis. Solange ich aber noch mit mir nicht 
im Reinen bin, mich innerlich ablehne, mich klein 
mache oder mich nicht liebenswert fühle, werde ich 
nur schwer dauerhaft beglückende Liebeserfahrungen 
machen. Früher glaubte ich, mich nur geliebt fühlen zu 
können, wenn ich eine Partnerin habe. 

Heute weiß ich: Ich fühle mich geliebt durch das 
Leben, das ich führe, und meine Beziehungen sind 
Ausdruck davon. Um so mehr wir sagen können: „Ich 
fühle mich geliebt, weil ich bin, wie ich bin“, desto 
freier sind wir. Auf dieser Grundlage werden ganz neue 
Dimensionen von Partnerschaft möglich. Wir werden 
in Zukunft glücklicher lieben, weil immer mehr Men-
schen wirklich lieben wollen. Und diese Zukunft hat 
bereits begonnen. 
Der Autor Dr. phil. Jochen Meyer ist CoreDynamik-Trainer und –Therapeut 
und arbeitet als Paarberater und Single-Coach in Berlin.

Visionen bewusster Partnerschaft, Vortrag am 8.10.2010, 
20 Uhr (12 Euro); Ort: Aquariana Praxis- und Seminarzentrum, 
Am Tempelhofer Berg 7d, 10965 Berlin; weitere Informationen 
unter www.jochen-meyer-coaching.de
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Dein Weg in die Aufstellungsarbeit ist ein ganz per-
sönlicher. Was hat dein Interesse an dieser Methode 
geweckt?
Peter Orban: Ich war ungefähr 15 Jahre lang Thera-
peut, als ich das erste Mal – übrigens über Andreas 
Krüger – von einem gewissen Herrn Hellinger hörte. 
Blut geleckt habe ich an der Stelle, als Bert Hellinger 
in einem seiner Vorträge Folgendes über das Gewissen 
sagte: „Das Gewissen ist wie ein guter Schäferhund, der 
um die Herde herumläuft, damit keiner aus der Herde 
wegläuft oder ausgegrenzt wird.“ Ich hatte mich vorher 
20 Jahre lang mit dem Gewissen und vielen Theoreti-
kern wie Freund und Jung beschäftigt, aber nirgends 
fand ich ein so klares Bild, was das Gewissen ist. Da 
wollte ich tiefer eindringen. Und da ich in dieser Zeit 
schon mit Bildern Therapie machte, war der Weg von 
den Bildern zu den Familienmitgliedern – die ja auch 
als Bilder in uns vorhanden sind – nicht mehr weit. 
Bei Familienaufstellungen werden die Bilder von den 
Stellvertretern dargestellt, was für mich bis heute ein 
unerreichbares System von Präsenz darstellt. Jeder 
Stellvertreter ist Repräsentant für einen Teil der darge-
stellten Seele – das ist in dieser Komplexität in keiner 
anderen Form möglich.
Kann bei den Aufstellungen jeder teilnehmen oder ist eine 
gewisse Sensibilität als Voraussetzung nötig?
Ich nehme in den Aufstellungen als Stellvertreter am 
liebsten die ohne Erfahrungen – einfach weil sie kei-
ne Vorstellung davon haben, was sie tun sollten. Statt 
dessen spüren sie in sich hinein und bemerken dann 
Anzeichen von Übelkeit oder ein Schulterzucken oder 
das Bedürfnis sich abzuwenden. Menschen mit Aufstel-
lungserfahrungen sind oft viel kopflastiger und fragen 
sich, ob das wohl sinnvoll ist, was sie da gerade tun. 
Auf die Unvorbereiteten kann ich mich zu 100 % ver-
lassen. Kurzum: Jeder kann es.

Liegt die Ursache dafür, dass es funktioniert, darin, dass 
wir alle Menschen sind und gleiche Konstellationen im 
Sinne von archetypischen Programmen gespeichert ha-
ben? Oder liegt es an der Präsenz, während ein bestimm-
tes System aufgebaut wird, die jeder mit spüren kann?

Ich weiß es nicht. Natürlich habe ich mich lange damit 
beschäftigt und mittlerweile lautet die Antwort eines 
Profis: Wir werden einfach bestimmte Dinge nicht er-
fahren. Ob man das mit wunderschönen Worten wie 
Rupert Shaldrake ausdrückt, der diese Phänomene als 
morphogenetischen Feldern bezeichnet – aber weiß 
man denn, was das ist und wie es funktioniert? Nein, 
man weiß lediglich, dass sich etwas überträgt. Aber 
warum, dahinter steht nach wie vor ein Fragezeichen. 
Offengestanden will ich es auch gar nicht wissen. Ich 
weiß nur, dass es funktioniert.

Wenn jemand sein Problem aufstellt, weiß man ja über 
den geschichtlichen Hintergrund wenig. Wie geht man 
vor, um in die Geschichte reinzukommen?

Wenn man Familienaufstellung gelernt hat, steht einem 
ein bestimmtes Repertoire von Fragen zur Verfügung. 
Das Repertoire ist aber so groß, dass man nicht alles 
anbringen kann. Deswegen muss man sich als erstes 
auf seine Wahrnehmung verlassen: Was sagt sie mir, in 
welche Richtung es geht? Wenn ich feststelle, dass bei 
jemandem eine gewisse Traurigkeit vorherrscht – und 
das nicht, weil ihn seine Freundin gerade verlassen hat, 
sondern weil die Traurigkeit von Geburt an sein Leben 
begleitet – stelle ich daraufhin ganz bestimmte Fragen. 
Manchmal komme ich erst nach 10 Fragen zum Punkt, 
manchmal schon nach zwei Fragen – das weiß ich vor-
her nie. Was bei den Einzelsitzungen eine zweistündige 
Anamnese beansprucht, muss in einer Aufstellung mit 
10 Fragen erreicht werden.

Geht man immer primär auf die Kernfamilie ein?

Aufstellungsarbeit
Freiheit und Trost finden durch Zustimmung zur Wirklichkeit

Peter Orban ist einer der bekanntesten Familienaufsteller in der Tradition von  
Bert Hellinger. Anlässlich eines Ausbildungszyklus, der im März 2011 in Berlin beginnt, 
haben wir ihn zu seiner Arbeit befragt.
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Im Moment kommt in meiner Arbeit gehäuft das Thema 
Schicksal vor. Ein Beispiel: Vor 14 Tagen kam eine etwa 
70-jährige Dame zu einer Aufstellung, die von Psycho-
logie und Psychotherapie keine Ahnung hatte. Sie wollte 
etwas für ihren Bruder tun, der schon an seinem dritten 
Lebenstag seine Mutter verlor. Als er mit 14 in die Leh-
re ging, wurden ihm von einer Lokomotive beide Beine 
abgefahren. Und jetzt mit 40 oder 50 hat er Halskrebs. 
Diese Frau wünschte sich von mir, dass wir etwas für 
ihren Bruder tun – vielleicht ihn sogar heilen. Ich habe 
daraufhin eine Frau aufgestellt – eine Frau deshalb, weil 
in der griechischen Mythologie Schicksalsgottheiten 
immer weiblich sind –, habe sie schwarz angezogen 
auf einen Stuhl gestellt und gesagt: „Das, liebe Yvonne 
(Name geändert), ist das Schicksal. Und jetzt nehme ich 
deinen Bruder und stelle ihn 10 Meter entfernt auf.“ Der 
Stellvertreter des Bruders spürte eindeutig Angst, aber ich 
ermunterte ihn, weiter auf das Schicksal zuzugehen. Und 
je näher er kam, desto mehr fiel die Angst von ihm ab. 
Dann hat er seinen Kopf auf den Bauch des Schicksals 
gelegt, hat sich auch auf diesen Stuhl gesetzt und gesagt: 
„Jetzt geht es mir gut.“ Dann habe ich die Stellvertrete-
rin der Klientin – die sehr stark weinte – aufgefordert, 
auch zum Schicksal zu gehen und sich dazu zu setzen. 
Ein weiterer Bruder des Geschwisterpaares war anwe-
send und ihn habe ich auch zum Schicksal gebeten, wo 
er sich weinend niederließ. Das Schicksal stand einfach 
majestätisch da  und sagte: „Ihr macht es genau richtig.“ 
Damit war der Knoten gelöst. 

Passt zu dieser Aussöhnung mit dem Schicksal Alexander Mit-
scherlichs Feststellung von unserer Unfähigkeit zu trauern?

Ich würde statt Aussöhnung das Wort Zustimmung vor-
ziehen. Die Zustimmung kann aber nur gegeben wer-
den, wenn die Aussöhnung erfolgt ist. Ich habe noch 
ein anderes Bild. Es kommen zunehmend Aufstellungen 
vom 2. Weltkrieg. In diesen Fällen stelle ich nicht Va-
ter und Mutter oder Oma und Opa auf, sondern in die 
Regel die Kameraden desjenigen, um den es geht. Ein 
Beispiel: Ein Enkelkind, dessen Großvater in Stalingrad 
war, kam zu mir. Auf die Frage, ob der Großvater nach 
Hause gekommen ist, antwortete der Enkel mit Ja. Nach 
nochmaligem Nachfragen wurde er unsicher und ich 
sagte: „Ich glaube nicht.“ Auf einmal verstand er die 
Frage. Körperlich war der Opa nach Hause gekommen, 
aber seine Seele nicht. Also habe ich die Kameraden 
aufgestellt – die lebenden und die toten. Und auch die 

russischen Soldaten – die lebenden und die toten. Und 
ich stellte Zivilisten auf, die Opfer. Der Opa schaute 
sie an, lächelte und dachte: „Jetzt ist es gut, denn jetzt 
sind alle gesehen, die dazu gehören. Es waren keine 
Familienmitglieder, aber jetzt sind es Familienmitglie-
der.“ Wenn du neben jemanden im Schützengraben 
über Monate liegst, dann wird das dein Bruder. Das 
sind meine Erfahrungen. 
Was ist das Ziel von Aufstellungen?
Versöhnung. Was man versucht aufzustellen, ist die Wahr-
heit. Die Wahrheit, dass der Opa emotional in Stalingrad 
geblieben ist. Oder die Wahrheit: Ich kann nicht mein 
Schicksal besiegen. Erst wenn diese Wahrheit im Raum 
steht, dann gibt es Versöhnung – vorher nicht. Wenn mich 
jemand fragt, was heilt, antworte ich: Die Wahrheit heilt. 
Die Wahrheit führt zu Zustimmung und Versöhnung. Für 
einen Raucher heilt die Wahrheit, dass er Raucher ist. Das 
ist die Wahrheit. Und die Zustimmung zu dieser Wahrheit 
ist der erste Weg zur Heilung. 
Früher dachten wir immer, wir müssen etwas ändern, wir 
müssen kämpfen und Ziele haben. War das falsch, sich 
über seine Ziele zu definieren und gegen alles mögliche 
zu rebellieren?
Ich habe im Laufe meiner Arbeit gelernt, dass man in 
dem Moment verloren hat, in dem man gegen etwas 
kämpft. Wenn man gegen das Rauchen kämpft, hat man 
verloren. Mit Kampf und Einstellungsänderung im Sin-
ne vom positiven Denken oder von Vernunft – die Luft 
ist so herrlich und ich verpeste sie mit Zigarettenqualm 
– kommt man nicht weiter. Ein erreichenswertes Ziel 
ist: Du bist Raucher, aber du verzichtest heute. Das 
reicht schon. Vielleicht auch nur die nächste Stunde 
und dann muss man wieder neu entscheiden. 
Ein tolles Gespräch, für das ich mich herzlich be-
danke.
Eine ausführlichere Version des interviews finden Sie im Web unter 
www.kgsberlin.de

Der Autor Dr. Peter Orban, geb. 1944, studierte Psychologie, Soziologie 
und Philosophie in Frankfurt/Main. Anschließend lehrte er einige Jahre 
an der Frankfurter Universität im Fach Gesellschaftswissenschaften. 
Zuletzt von ihm erschienen: Kursbuch Aufstellungsarbeit (2009). 
1983 gründete er mit Ingrid Zinnel die Praxis symbolon in Frankfurt 
in den Bereichen Astrologie, Therapie und der Ausbildung in eben 
diesen  Bereichen. 

Dr. Peter Orban, Ausbildung „Aufstellungsarbeit“, Beginn 
18.-20. März 2011 bis Mai 2013, Info über Brigitte Körfer, 
Tel.: 030 323 30 50 oder www.peter-orban-berlin.de

Heilpraxis Aufstellungen
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Eingebunden in ein größeres Ganzes
„Ich wollte nie so werden wie meine Mutter, und nun 
bin ich es doch“ oder „ich versuche immer wieder et-
was anders zu machen, aber ich komme immer wieder 
in die gleiche Situation“. So und ähnlich beschreiben 
es die Menschen. Es ist das Gefühl, dass der eigene 
Wille Grenzen hat und Kräfte wirken, die sich unserem 
Denken und Wollen entziehen.

Die Aufstellungsarbeit zeigt, dass wir eingebunden 
sind in Kräfte, die weit über uns hinausreichen. Sowohl 
die moderne Quantenphysik als auch die alten und 
neuen Weisheitslehren sprechen von diesen Kräften. 
Rupert Sheldrakes prägte den Begriff des morphischen 
Feldes. Diese Felder sind genau so real wie andere Fel-
der, wie Gravitationsfelder oder Magnetfelder, die wir 
normalerweise auch nicht mit bloßem Auge wahrneh-
men können, aber an deren Existenz und Wirksamkeit 
niemand mehr Zweifel hegt. Morphische Felder sind 
überall präsent, von der Bildung eines Kristalles, einer 
Aminosäure und einer Familie, einer Organisation  bis 
zur Bildung eines Planeten oder einer Galaxie. Jeder 

organische und anorganische Ausdruck im Kosmos hat 
sein eigenes morphisches Feld.

Zentrales Charakteristikum morphischer Felder ist, dass 
sie sich entwickeln, Informationen tragen und weitgehend 
unabhängig sind von Zeit und Raum. Der Einfluss der 
Vergangenheit ist damit immer gegenwärtig. Die Wirkung 
der morphischen Resonanz ist umso größer, je ähnlicher 
sich die Strukturen sind. So sind in jeder beliebigen Ab-
stammungslinie zukünftige Generationen ihren Ahnen 
ähnlicher als alle anderen menschlichen Wesen. 

Dem Unsagbaren begegnen
Morphische Felder bewegen sich und werden bewegt. 
Welche Kräfte diese Bewegungen bewirken, ist eine 
philosophische Frage. Hier begegnet die Aufstellungs-
arbeit dem Unsagbaren. Bert Hellinger verwendet die 
Begriffe Bewusstseinsfeld und wissende Felder und 
spricht von der großen Seele und von der Liebe des 
Geistes, die diese wissenden Felder bewegt. 

Jeder Mensch empfindet sich als beseeltes Wesen, 
beseelt von einem Geist, der weit über uns hinausreicht. 

„Die große Seele ist unbegrenzt. Sie weist über uns hinaus. In der großen Seele 

gibt es keine Dualität, kein gut und böse, keine Gruppen.“

Im Einklang mit der großen Seele
Die systemische Therapeutin Frau Dr. Wirth leitet Aufstellungen überwiegend im Schweigen. 
Wichtig ist ihr eine Arbeitsweise im Einklang mit allen, die zum Familiensystem gehören 
und im Einklang mit der größeren Kraft, in die wir eingebunden sind.  
Das erfordert Präsenz und Sammlung, Stille, die innere Mitte und das Angebundenseins  
an die Kraft, die Heilungsimpulse ermöglicht.
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Was die Seele wirklich ist, wissen wir nicht. Die Seele 
spüren wir an ihren Bewegungen und deren Auswir-
kungen. Sie ist wissend, zielgerichtet, unabhängig vom 
Denken und Wollen, Frieden stiftend.

Die Seele will immer zur Liebe
Wir alle merken immer wieder, dass wir wie schick-
salhaft eingebunden sind in die Systeme, in denen wir 
leben. Wir haben uns z.B. schon so viel bemüht, mit 
unseren Familien in Einklang zu sein, eine gute Paar-
beziehung zu leben, erfolgreich und gesund zu sein, 
aber unter unseren bewussten Bemühungen auf der 
Persönlichkeitsebene liegen tiefere Bewegungen auf 
der Seelenebene, die oft andere Dynamiken haben als 
uns bewusst ist.

Die Seele hat ihre eigenen Gesetze. Sie will immer 
zur Liebe. Diese Liebe ist größer als das Leben und 
geht weit über den Tod hinaus. Wenn schicksalhafte 
Ereignisse in der Vergangenheit durch Traumata diese 
Bewegung nicht mehr möglich werden lassen, kommt 
die Bewegung zur Liebe zum Stillstand. Wir fühlen 
dies in sehr unterschiedlicher Form, als Trauer, Suche, 
Krankheit, Sucht, Erfolglosigkeit, in schwierigen Be-
ziehungen und fehlender Kraft und Lebensfreude.

In der Aufstellungsarbeit können wir sehen, dass so-
wohl die Lebenden und die Verstorbenen einen Einfluss 
auf uns haben. Wir sehen, dass in dieser Arbeit Raum und 
Zeit aufgehoben sind. Wir fühlen die Gefühle von Men-
schen, die schon nicht mehr leben oder an einem anderen 
Ort zu einer anderen Zeit leben. Wir fühlen sie oft mit der 
gleichen Intensität wie unsere eigenen Gefühle.

Aufstellungsarbeit in der Stille zeigt die tieferen 
Seelenbewegungen, die Problemen zugrunde liegen. 
Sie ermöglicht, dass blinde Liebe ans Licht kommt, 
sehend wird und sich wandeln kann.

DAULAT
Buchhandlung

Mineralien • Entspannungsmusik 
Esoterik • Ätherische Öle • Statuen • Kristalle

Klangschalen und -spiele • Meditationskissen und -bänke

Wrangelstr. 11-12 • 12165 Berlin (Steglitz) • Telefon/Fax (030) 791 18 68

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.30-18.30 Uhr • Do 12-20 Uhr • Sa 11-14 Uhr

Heilpraxis Aufstellungen

Die innere Haltung
Wir sind nicht nur Einzelwesen. Dies erfordert eine 
besondere innere Haltung, natürlich im Alltag eines 
jeden Menschen, ganz besonders aber vom Aufsteller 
in der Aufstellungsarbeit. 

Eine auf Dauer heilsame Lösung für den Klienten 
kann sich nur entfalten, wenn es eine heilsame Lösung 
für alle ist, die zum System des Klienten gehören. 
Dieses Vorgehen wertet nicht und übersteigt die Vor-
stellungen von Gut und Böse. 

Die Lösung  kommt aus der Stille. Sie entfaltet sich in 
der Aufstellung  in der Stille von selbst als eigene innere 
Bewegungen, wenn  alle im Raum gesammelt sind. Die-
se Art der Aufstellungsarbeit richtet den Focus auf die 
eigene innere Mitte aus. Es geht um die Wahrnehmung 
dessen was ist. Raum und Zeit der Alltagswahrnehmung 
heben sich auf. Wir fühlen Gefühle von Menschen aus 
einer anderen Zeit und einem anderen Ort.

Es öffnet sich ein weiter, offener Raum, in dem 
alles ohne Wertung sein darf, wie es ist. Dann können 
Bewegungen zum Ziel kommen, die schon lange 
darauf warten, sich vollziehen zu dürfen.  Die Lösung 
vollzieht sich im Herzen. Sie macht uns nicht frei von 
der Bindung, sondern größer. Wir kommen in Einklang 
mit uns selbst, den Menschen, die uns umgeben, unserer 
Lebensaufgabe und unserem Lebensweg.

Die Autorin Dr. Renate Wirth arbeitet in ihrer Praxis für 
Systemaufstellungen bei Berlin mit Einzelaufstellungen. Sie 
leitet Aufstellungsseminare in Berlin und an anderen Orten 
in Deutschland und bildet in Aufstellungsarbeit aus. Im 
Februar 2011 startet ihre neue einjährige Weiterbildung zum 
Thema „Aufstellungsarbeit für Gruppen und im Einzelsetting“ 
in Berlin. Termine der kostenfreien Informationsabende und 
ausführliche Inhalte zum Weiterbildungsprogramm in Berlin 
gibt es auf www.aufstellungstage.de. 
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Allgemeine Trends
Im Oktober scheint die Vergangen-
heit eine Art Wiederauferstehung zu 
feiern, die durchaus beängstigende 
Ausmaße erreichen kann. Lassen Sie 
sich davon nicht verunsichern, denn 
das Neue wird sich dadurch nicht 
aufhalten lassen. Die Veränderungs-
lust und Aufbruchsstimmung, die in 
diesem Sommer in einigen Bereichen 
bereits deutlich zu spüren und in einem 
gewissen Ausmaß bereits konkret zu 
sehen war, ist keineswegs verschwun-
den. Sie wird gegenwärtig nur von den 
Altlasten überlagert, die Sie nun mit 
allem Nachdruck erledigen müssen. 
Schmerzhafte Einschnitte werden 
dabei nicht zu vermeiden sein. 
Doch das Vergangene, das nun noch-
mals verstärkt Ihrer Aufmerksamkeit 
bedarf, hat auch seine guten Seiten. 
Neben schwierigen und belasten-
den Erlebnissen, die nicht leicht zu 
verarbeiten waren, haben Sie in den 
Turbulenzen der vergangenen Monate 
sicherlich auch positive Erfahrungen 
gemacht, auf die Sie in Zukunft bauen 
können. Finden Sie heraus, was Sub-
stanz hat und Ihnen auch weiterhin 
ein gutes Fundament bieten kann. 
Damit Sie im kommenden Frühjahr 
so richtig durchstarten können, ist es 
von Vorteil, wenn Ihre Startrampe 
solide und tragfähig ist. Daran kön-
nen Sie in den kommenden Monaten 
verstärkt arbeiten.

Was zu tun ist
So langsam wird es Zeit, dass Sie 
Entschlossenheit zeigen und Ent-
scheidungen treffen, die durchaus 
radikal und schmerzhaft ausfallen 
können (Mars wechselt am 15. Sept. 
in Skorpion). Chirurgische Präzisi-

on und Entschiedenheit im Handeln 
sind mehr denn je gefragt. Allerdings 
können Ihnen Rachegelüste aufgrund 
erlittener Verletzungen in Verbindung 
mit dem Gefühl des Ausgestoßenseins 
dabei einen Strich durch die Rechnung 
machen (Mars Quadrat Chiron und 
Neptun am 22.Okt.). Dafür bietet sich 
Ihnen die Chance, frühere Wunden 
zu heilen und wieder Anschluss an 
Gruppen und Freunde zu finden, ohne 
dafür Ihre Eigenart und Individualität 
opfern zu müssen.

Kommunikation
Anfang Oktober rücken die entschei-
denden Themen und Fragestellungen 
des gesamten Jahres nochmals in aller 
Deutlichkeit in den Fokus der Auf-
merksamkeit. Vieles, was dabei zur 
Sprache kommt, verlangt nun nach 
klaren Antworten und konsequenten 
Entscheidungen. Falls Sie in letzter 
Zeit den Bogen überspannt und Ihr 
Glück allzu sehr strapaziert haben, 
werden Sie nun Dinge zu hören be-
kommen, die nicht leicht zu verdau-
en sind (Merkur Quadrat Pluto am 
05.Okt. und Merkur Konjunktion 
Saturn am 08.Okt. ). Das klingt nach 
Hiobsbotschaften, die deutlich ma-
chen, in welchen Bereichen es lang-
sam ans Eingemachte geht. Sehen 
Sie den Tatsachen ins Auge, denn 
manche Wahrheiten lassen sich nun 
nicht länger verdrängen und leugnen. 
Entscheidend ist, dass Sie daraus die 
richtigen Schlussfolgerungen ziehen 
und diese angstfrei umsetzen.
Dies dürfte allerdings nicht nur Ihnen 
Schwierigkeiten bereiten, denn die 
Lage ist alles andere als übersichtlich 
und eindeutig. Einmal mehr ist Ihre 
Fähigkeit gefordert, paradoxe Situati-

onen so zu meistern, dass daraus kein 
zusätzliches Chaos entsteht (Merkur 
Opposition Jupiter und Uranus am 02. 
Okt.).  Nutzen Sie zunächst die Ge-
legenheit, verschiedene Meinungen 
und Standpunkte sorgfältig abzuwä-
gen (Merkur in Waage ab 03. Okt.), 
aber schrecken Sie anschließend nicht 
davor zurück, klare und einschneiden-
de Entschlüsse zu fassen (Merkur in 
Skorpion ab 20. Okt.). 

Lust und Liebe
Mancher verloren geglaubte Schatz 
der Vergangenheit könnte in nächster 
Zeit wieder auftauchen. Auch Erin-
nerungen an schöne Zeiten oder die 
eine oder andere verflossene Liebe 
werden wieder wach. Lassen Sie 
sich überraschen, welches vergan-
gene Glück nochmals an Ihre Türen 
klopft, doch überlegen Sie sich gut, 
wie viel Zukunft die Vergangenheit 
wirklich haben soll (Venus ist rück-
läufig ab 08. Okt.).
Vielleicht meldet sich eine verflos-
sene Liebe zurück oder Sie stoßen 
auf andere Schätze aus der Vergan-
genheit. Doch auch in bestehenden 
Beziehungen können Erinnerungen 
an glückliche Zeiten geweckt wer-
den.  Und falls Sie auf der Suche nach 
neuen Partnern sind, dann sollten Sie 
jetzt nochmals prüfen, inwieweit Sie 
mit Ihren alten Beziehungsgeschich-
ten wirklich durch sind, damit Ihnen 
nicht Ihre alten Muster und Proble-
me im neuen Gewand begegnen. An 
seelischer Anziehung und erotischer 
Leidenschaft herrscht jedenfalls kein 
Mangel und es bestehen gute Aus-
sichten, dass zusammenkommt, was 
zusammengehört (Venus Konjunktion 
Mars in Skorpion am 03. Okt.). 

HIMMLISCHE KONSTELLATIONEN
Oktober 2010
Zusammengestellt von Markus Jehle, dem Leiter des Astrologie-Zentrums Berlin.
www.astrologie-zentrum-berlin.de
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS

Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der 
zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich gegenüberstehen, 
einen Höhepunkt erreicht. Neumondphasen sind Keimsitu-
ationen, in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang neh-
men, die uns bis zum Vollmond zunehmend bewusst werden. 
In der abnehmenden Mondphase von Vollmond zu Neumond 
steht dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 

Neumond in Waage (07.10): Es stehen einige ernsthafte Ent-
scheidungen an, deren langfristige Folgen Sie sorgfältig abwä-
gen sollten. Sehen Sie den Tatsachen ins Auge, ohne gleich alles 
schwarz zu malen.

Zweiter Vollmond in Widder (23.10.): Wenn jeder dem anderen 
den Vortritt lässt, kommt am Ende niemand so richtig vom Fleck. 
Packen Sie günstige Gelegenheiten jetzt beim Schopf, notfalls 
eben gemeinsam mit anderen.

Neumond Okober 2010 Radix
Do, 07. Okt 2010, 20:45:00 MET/S, 18:45:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 20:43:57
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 15°07'49"
M 8°33'55"
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Häuser (Placidus)
1 15°08' 10 8°34'
2 3°33' 11 4°50'
3 19°55' 12 18°59'

Datum Alter
01. Jan 2000 -10.77
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Vollmond Okober 2010 Radix
Sa, 23. Okt 2010, 3:35:00 MET/S, 1:35:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 4:34:13
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 15°04'58"
M 10°10'56"
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29°31'57"
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Häuser (Placidus)
1 15°05' 10 10°11'
2 6°46' 11 17°49'
3 4°55' 12 19°41'

Datum Alter
01. Jan 2000 -10.81

Arab. Punkte (Nacht)
15°06' 29°14'
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Vision BBS
Berlin – Brandenburg – Synergien

Vision BBS
Berlin – Brandenburg – Synergien 
Benkertstr. 2 – Holländisches Viertel
14467 Potsdam
Fon: 0331 - 20 05 765
Mobil: 0176 - 967 201 82

Tango Argentino –
Seminar als Spiegel von Lebensthemen

Therapeutin: M.Hoppe-Grosshennig
Tangolehrer: H.Diesner

Do, 7. Oktober + 3 weitere Module 

Heilenergetik als Basis der 
sinnanalytischen Aufstellungen 

mit Referentin: Stefanie Menzel
Fr, 15.10. Vortrag | Sa,16.10. Aufstellungen

Auradiagnose und Auraheilung 
mit Aurafotograf  

Ralf Marien - Engelbarts
Mi, 13.10.2010

Beziehungsthemen aus astrologischer Sicht
Vortrag: Astrologin Gabrielle Moog

Di, 19.10.2010

Heilungsseminar
mit Geomantin B. Schulenburg

Do, 21.10.2010

Konzert mit „Piadeux“ 
Silva Finger & Gerhard A. Schiewe

Fr, 22.10.2010

DVD Filmabend „Gespräche mit Gott“
(Neale D. Walsch) mit Jörg Röttger

Mi, 27.10.2010

Ausführliche Informationen,
 Raumvermietung und 

Reservierung über 
www.Vision-BBS.de
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Was ist Quantenheilung? 
Sie wirkt durch sanfte Berührung mittels Intention und 
Bewusstsein. Sie versetzt das Nervensystem spontan 
in einen Zustand, in dem tiefe Heilprozesse stattfinden 
können. 

Was erlebt man? 
Der Behandelte erlebt häufig eine tiefe Entspannung 
während der Behandlung und eine deutliche Besserung 
der körperlichen Symptome. Bei psychischen Themen ist 
häufig eine Reaktion auf körperlicher Ebene spür- und 
sichtbar. Veränderte Sichtweisen und Überzeugungen 
stellen sich ein. 

Quantenheilung: 
• löst Probleme ohne darüber zu reden 
• transformiert körperliche u. emotionale Blockaden 
• löst Lebensthemen  
    wie zum Beispiel Geld, Beziehungen, Beruf 
• setzt Potenzial frei 
• bringt Freude u. Leichtigkeit

Ohne Bewusstheit gibt es weder Befreiung noch nach-
haltiges Glück. Die Frage ist nur: Wie dahin kommen? 
Durch zeitaufwendiges Studium zu Einsichten gelangen, 
die Gewohnheiten ändern können und somit ein anderes 
Leben verursachen? Oder die leichtere Variante: Erst Blo-
ckaden lösen, Erleichterung spüren und dann zu Einsich-
ten gelangen? Die Quantenheilung nach Dr. Bartlett und 
Dr. Kinslow ermöglicht diesen freudvolleren Weg. Dr. Jörg 
Tacke, Herzenscoach, Unternehmer und Dozent an der Uni-
versität Passau vermittelt diese leicht zu lernende Technik 
in seinen Seminaren, die eben nicht durch den Verstand, 
sondern durch das reine Bewusstsein wirkt. Während der 
Seminare wird diese Methode spielerisch eingeübt – ohne 
über seine Themen körperlicher oder seelischer/geistiger 
Natur reden oder diese benennen zu müssen. Durch die 
Übungen lösen sich Blockaden und es entsteht im Verlauf 
des Seminars immer mehr Freude, Leichtigkeit und Lachen. 
Dies ist den Gesichtern der Teilnehmer bereits nach einer 
Stunde anzusehen. Es wirkt wie spirituelles Botox. Zudem 
werden Sichtweisen angeboten, die dem Verstand helfen, 
dem Glück nicht im Weg zu stehen. Sichtweisen, die den 
Alltagstest mit Partner und Kindern überstanden und sich 
als lebensbereichernd erwiesen haben. 

Vortrag:  
29.10.2010, 19 Uhr

Seminar:  
30.-31.10.2010, jew. 10-16 Uhr

Veranstaltungsort:  
Heilerraum Berlin, Mohrenstraße 34, 10117 Berlin

Kosten: 
Vorträge kostenlos, Seminar 300 Euro; 
Frühbucher 250 Euro;  
Vergünstigungen für Partner, Studenten,
Senioren, Arbeitslose und Wiederholer

Info & Anmeldung: 
Dr. Jörg Tacke über 0175-186 10 30 oder
www.zweipunktemethode.de

Spirituelles BOTOX! 
Quantenheilung mit Dr. Jörg Tacke
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Vor einer Woche kam ich aus Schweden zurück, von einem 
Kurs, der viel bewegt hat. Ein Kurs der Clairvisionschule 
(www.clairvision.org). Über 60 Teilnehmer aus aller Welt 
haben sich getroffen um Meditation zu erlernen, aber 
auch tief in die eigene Psyche einzutauchen und alte 
Blockaden und Mechanismen aufzufinden, die sie davon 
abhalten, im Hier und Jetzt zu leben. Wie der Mann, der 
als kleiner Junge seinen Va-
ter verloren hat, und seitdem 
Angst hat, enge Beziehungen 
einzugehen. 
In ISIS (Inner Space Interactive 
Sourcing), der Rückführungs-
methode der Clairvisionschu-
le, geht er zurück zu diesem 
vergangenen Ereignis, mit all 
seinen Tiefen und Emotionen. Es ist nicht leicht und es ist 
sehr emotional für ihn, es sich noch einmal so in der Tiefe 
anzusehen. Aber er kommt so zu der Quelle der Blocka-
den, die ihn so eingeschränkt haben, er sieht selbst und 
direkt, wie es sein Leben beeinflusst hat, und kann sich so 
davon lösen. Nach dieser Sitzung hat er trotz der starken 
Emotionen ein unbeschreibliches Freiheitsgefühl. Dieses 
ganze Erlebnis war kein Selbstzweck. Sein Wunsch ist es, 
beim Meditieren in die Tiefe gehen zu können, und diese 
alten Blockaden haben ihn bisher davon abgehalten, weil 
sie sich ständig wiederholende Gedanken und Emotionen 
produziert haben. Das Öffnen des Dritten Auges öffnet 
Tore in innere Welten und ermöglicht tiefe Meditations-
erfahrungen von Beginn an. 
Ein erster Einstieg in diese Arbeit ist der Kurs „Das dritte 
Auge Öffnen“. 

Am 23. und 24. Oktober findet ein solcher Workshop in 
Berlin statt. Das Dritte Auge zu öffnen, Wahrnehmungen 
ausserhalb des Physischen zu ermöglichen, und ein Tor in 
innere Welten zu öffnen, ist das Ziel des Kurses. Es wird 
schrittweise eine Morgenmeditationsform erlernt, die man 
dann zu Hause selbstständig weitermachen kann. 
Themen des Kurse sind ausserdem das Erlernen einer 

tiefen Entspannung für 
erholsamen Nachtschlaf 
und schnelle Erholung 
zwischendurch, das Er-
spüren von Energiezen-
tren und Übungen, die 
dazu beitragen, dass man 
jede Minute und jede Ak-
tivität des Tages bewusst 

gestalten kann. Wer sich auf den Weg machen möchte, 
tiefe spirituelle Erfahrungen zu machen, die auf den in 
der Welt stehenden Menschen zugeschnitten sind, kann 
hier den Einstieg finden. 

Das Dritte Auge öffnen 
geleitet von Carla Bauchmüller, Instructorin der Clairvisionschule

Der Weg ins innere Ich -  
Eine Methode um Meditation zu  
erlernen, und auch tief in die eigene 
Psyche eintauchen, um alte Blockaden 
und Mechanismen aufzufinden und 
aufzulösen, die sie bisher davon  
abhielten, im Hier und Jetzt zu leben. 

Carla Bauchmüller

Ein kostenloser Infoabend zum 
Thema: “Meditation und Rück-
führung” findet am Sonntag, 10. 
Oktober 2010 um 18:00 Uhr 
in der Leibnizstraße 102, 
Berlin-Charlottenburg statt. 

 
Kontakt: 
magdalenanovak@gmail.com oder  
Handy 01578 738 17 97
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Tauche ein in Deine pure Weiblichkeit!
Das Seminar ist eine Entdeckungsreise zu der ursprünglichen, 
dynamischen Kraft Deines FrauSeins. Wir laden Dich ein, 
Deine Lebensfreude und Lebenslust wieder zu entdecken 
und im Kreis der Frauen zu feiern. 
In einer Atmosphäre von Achtsamkeit und Vertrauen öffnet 
sich ein geschützter Raum für:

Begegnung mit unterschiedlichen Facetten der Frau 
in Dir
Deine inneren Kraftquellen
präsenten Kontakt und offenen Erfahrungsaustausch 
mit anderen Frauen
erkennen von einschränkenden Gedanken und Verhal-
tensmustern
liebevolle Annahme Deiner Selbst 
spielerisches in Kontakt kommen mit Deinem Körper

Mit Stimm- und Atemübungen, Yoga, Bauchtanz, Meditati-
on, Massagen, Gesprächen und Ritualen fördern wir unsere 











Kreativität, unser Körperbe-
wusstsein, unsere Sinnlichkeit 
und Lebensfreude. Entspannt, 
genährt und gestärkt kehrst du 
zurück in den Alltag mit mehr 
Freude und Energie. Die erfah-
renen Dozentinnen verbinden 
ihre einzigartigen Fähigkeiten 
als Tanzlehrerin, Ritualleiterin 
und Tantra-Yoga-Lehrerin zu 
diesem Workshop. 

Ort: Zegg in Belzig bei Berlin, 230,- EUR zzgl. U&V
Leitung: Silvia Massenberg, Cornelia Schöttler, Elif Demir
www.love-life-balance.de
www.cornelia-schoettler.de
www.elifdemir.de

Anmeldung: Silvia Massenberg, 030-43207308
welcome@love-life-balance.de
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Lebendige Weiblichkeit 
12.-14.11.2010 Tantra-Wochenende für Frauen 

Vorträge, Workshops und Info-Stände 
Aufklärung, Zusammenarbeit, Weiterbildung und 
Projekte. 
Diese Medizin des 21.Jahrhunderts wird unsere Gesund-
heitsversorgung revolutionieren und die Betroffenen – die 
Hilfe suchen und brauchen - in den Mittelpunkt stellen. 
Komplementär und ganzheitlich orientiert.   
Wer ist angesprochen? Zielgruppen sind Menschen, 
die der Gesundheit ein hohes Maß an Selbstverantwor-
tung entgegenbringen und Menschen, die anderen hel-
fen wieder gesund zu werden. Also Privatleute, so wie 

Mediziner, Heiler, Pflegepersonal, Wissenschaftler und 
Experten im Gesundheitswesen.  Teilnehmende u.a. : 
Manfred Dloughy, Facharzt für Psychotherapeutische Me-
dizin, „Die 9-Felder-Matrix“ 
Andreas Krüger, Heilpraktiker, Lehrer und Direktor der 
Samuel Hahnemann Schule, „Heilen mit Wolf und Engel“ 
Neo-Schamanisches Heilen
Dr. med. Said Ahmed Gill, Arzt für Östliche Medizin aus 
Grossbritanien
Gisa und Daniel, Heilerin und Lehrer, „Wie Zähne nach-
wachsen und Organe regenerieren.“, Neue Heilmethoden 
aus Russland nach Grabovoi, Petrov u.a. 

   
Sa. 20.11.2010 von 11h - 20h 
So. 21.11.2010 von 10h - 19h 
Tag: 40.- (30.-)   2 Tage: 70.- (50.-) 
Workshop p./P.  10.- / 20.- (nur mit Eintrittskarte)

Der Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum NEUE MÄLZEREI, 10249 Berlin-Fried-
richshain, Friedenstr. 91 / Ecke Landsberger Allee
www.heiler-und-aerzte.com, info@heiler-und-aerzte.com, 
T. 030 - 250 951 22

„HEILER UND ÄRZTE 
IM DIALOG“
20.-21. November 2010 in Berlin
www.heiler-und-aerzte.com

„Heiler und Ärzte im Dialog“
4. Öffentlicher Kongress für Integrative Medizin
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„Ich wusste schon immer, dass es schnell und effektiv geht. 
Aber jetzt erlebe ich eine Steigerung, die ich mir immer 
erträumt habe“, erzählt Gisa, hellsichtige Heilerin und 
spirituelle Lehrerin. 
Durch die Forschungsarbeit von Professor Arcady Petrov 
und Igor Arepjev, einschließlich der Werke des Akademikers 
Grigori Grabovoi - nach dessen Lehren wir uns orientieren 
- wurden einzigartige Technologien entwickelt, die die Ge-
sundheit sogar bei hoffnungslosen Diagnosen wiederher-
stellen können und die Organe und Stoffe des Menschen 
regenerieren. Die Wiederherstellung eines kranken Organs 
ist möglich, ebenso die Regenerierung von Zähnen und 
Behandlung von Zahnkrankheiten. 
Es gibt darüber 4 Filme: Wurde der Jungbrunnen entdeckt? 
Kann der Mensch tatsächlich Organe und Zähne nachwach-
sen lassen? www.mediathek.viciente.at

„Wie wachsen Zähne nach  
und wie regenerieren Organe“ 
Neues Heilwissen aus Russland. Forschungs-
ergebnisse russischer Institute und Schulen.

Zusatz-Ausbildung! Die beste Ergänzung zu den russischen Heilweisen: 
Den Röntgenblick erlernen 17.-19.10.10 oder 5.-7.12.10 367 EUR
Vorträge: Do. 14.10.10, 19 Uhr, 8 EUR; Do. 02.12.10, 19 Uhr, 8 EUR 
Fach-Seminare in Berlin: 15.-17.10.10  oder 03.-05.12.10
Fr. von 12h - So. 16h, inkl. 80seitige Seminarunterlagen in Deutsch, 
333 EUR, zzgl. 34 EUR Tagespauschale 
Ort: „Quality Hotel Berlin Tegel“, Holländer Str. 31, 13407 Berlin
Ankündigung: „HEILER UND ÄRZTE IM DIALOG“ 4. Kongress in 
Berlin 20.-21.11.2010 www.heiler-und-aerzte.com
Info & Anmeldung: Moderne Gesundheit, Kurfürstendamm 
130, 10711 Berlin, T. 030 - 25 09 51 22, info@new-healing-
medicine.com, www.new-healing-medicine.com

Seminarleitung Gisa und Daniel
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„Mir geht es darum, Menschen zu begleiten u. mit 
ihnen das Mysterium Leben tiefer zu erforschen und 
mit wirkungsvollen Methoden das Leben gehaltvoll 
u. achtsam mit Lust u. Kraft zu gestalten“

Susanne Rikus machte 1992 ihr Diplom in Architektur 
u. lebt seit 1994 als freischaffende Künstlerin (Malerei, 
Tanz, Gesang…). 1995 veränderte eine Nahtod-Erfah-
rung ihr Leben.
Danach studierte sie auf Hawaii bei Kahunas/Schamanen 
u. auf Vancouver Island die indian. Kultur (vision quest, 
Lomi-Lomi, Hula u. Huna).
Seit 1999 arbeitet sie geomantisch.
Sie entwickelte ein integrales System, in dem Geist, Seele, 
Körper, Architektur u. die Künste verbunden sind. Dieses 
schafft Kompetenz, Klarheit u. Sicherheit im Umgang mit 
d. Unbewussten u. unseren Wünschen.
Sie arbeitet als Coach in der modernen Welt u. beriet Ka-
hunas auf Hawaii.

Alohana Institut Berlin-München-Kauai
Susanne Rikus

Seit 1998 lebt sie regelmäßig auf Hawaii u. führt dort (so-
wie auf Sardinien) Selbsterfahrungs-Seminare mit ihrem 
Partner Arndt Himmelreich durch.

Angebote des Alohana Instituts:
Ausbildung/ Seminare/ Einzel-/ Paar-Coaching
Haderslebenerstr. 21 d, 12163 Berlin
Kontakt: 0172-1974480
SusanneRikus@aol.com
www.alohana.de
www.SusanneRikus.com

Arndt Himmelreich & Susanne Rikus
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Aufstellungen mit Mar tin Lenz: Ausbildungsgruppe ab Oktober!
Kostenlose Infogespräche und Teilnahme an anderen Veranstaltungen mit Anmeldung

Die neue Ausbildungsgruppe bietet nicht nur den Einstieg in Methodik und Ordnungswissen 
der Aufstellungsarbeit, sondern kann auch als Chance genutzt werden, fortlaufend mit den 
eignen Themen zu arbeiten, einen gemeinsamen Weg der Heilung zu gehen. 
Wir finden Lösungen für Probleme und Wege zur Erfüllung unserer Herzenzwünsche.

Ausbildung/Feste Gruppe: Ende Oktober 2010 – Mai 2011, 550 Euro  
Aufstellungstage: 17. Oktober, 13. November  
Offene Abendgruppe ohne Anmeldung: 5. / 19. Oktober, 2. / 17. November, 20 Uhr,  
im Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7d 
Einzelsitzungen: Innere und Symbol-Aufstellungen, NLP und Geistheilung (auch Fernbehandlung) 
Info / Anmeldung: www.martinlenz.net, 030-5669497

 

Highlight: Den inneren Heiler er wecken! Vor trag Deborah King
6. Oktober 2010, 18.30 bis 21.30,  Tickets 15,- € 

weitere Vorträge: MARINA SCHÖTSCHEL vom Qi Mag Institut Dr. Jes Lim
Feng Shui 2 - vom 08.10. bis 10.10.2010 -   288 € Kompass-Schule, Raum und Zeit 
13.10. Thomas Böhme - Impulsvortrag 29 €  - Think positve... 
Petra Braun - Heilfasten nach Hildegard von Bingen - vom 23.10. bis 30.10.2010 
Fastenwoche mit Übernachtung im essentis Biohotel - auch nur Fastenteilnahme möglich.
jeden Donnerstag 19 Uhr: Vorträge von Barbara Brender zu allen Lebensthemen der neuen Zeit.

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter: Tel. 030 53 00 72 27 oder www.essentis-hotel.de, www.essentis-forum.de, 
info@essentis-hotel.de, essentis bio-seminarhotel an der spree, Weiskopffstrasse 16 - 17, 12459 Berlin

 

Aus der Perspektive des Schöpferbewusstseins!
Transformationsarbeit mit VYWAMUS

Transformationsarbeit bedeutet Bewusstseinsarbeit. Du arbeitest an und mit dir selbst, indem du dir deine Überzeugungen, 
Bewertungen, Glaubensstrukturen und Gewohnheitsmuster anschaust und sie aus der Perspektive betrachtest, sie selbst 

erschaffen zu haben. Aus dieser Perspektive setzt du dich auseinander mit den Erfah-
rungen und Geschichten, die du in deinem Leben manifestierst. Hierzu gehört auch, 
ein Bewusstsein zu entwickeln für deine Verleugnungen, z.B. für dein Zweifeln und 
dieses als etwas zu betrachten, was du selbst kreierst. Oder dir deiner Polaritätsstruk-
tur bewusst zu werden und wie du damit in deinem Leben immer wieder Polarität und 
Gegensätze erschaffst. Transformationsarbeit bedeutet auch, mit dem Bedürfnis nach 
Abtrennung bewusst umzugehen sowie mit Beurteilungen, Bewertungen und anderen 
Formen von Verleugnung.
Die Arbeit mit Vywamus und Keoania ist ein kontinuierlicher Bewusstwerdungsprozess, 
in dem du aufmerksam wirst dafür, was du tatsächlich erschaffst und in dem du dich 
dafür öffnest, dich in deinem Schöpfertum zu empfangen. Die Präsenz und Energie von 
Vywamus bewirken, dass du das Verständnis und das emotionale Bewusstsein deines 
Schöpfertums tiefer in dir erschliesst.
Dich im Fluss des Lebens bewusst zu bewegen, die magische Kraft tiefen Verlangens 

im Jetzt zu berühren, das Unbekannte zu empfangen, Schöpfung als eigene Manifestation bewusster und unbewusster 
Wahlen anzuerkennen und sie außerhalb von Polarität und Bedingungen zu erfahren – all das erfordert nach Vywamus, 
dass du dich in deinem Schöpfertum, als bewusster Schöpfer und bewusste Schöpferin selbst empfängst.

Offener Abend: Freitag 08.10.2010, 18h, € 45  
Anmeldung: VYWAMUS Zentrum Berlin Europa 
Innsbrucker Str. 35, 10825 Berlin, Tel. 78894091,  
www.vywamus.eu 
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Deinen Platz im Leben finden
Familienaufstellungen mit Andrea Drohla  / 8. - 10. Oktober 2010

Über eine Familienaufstellung ist es möglich, sich mit den Ahnen und ihrer Kraft zu verbin-
den, deren Potential für uns oft nicht verfügbar ist, weil wir es instinktiv mit schicksalhaften 
Ereignissen verbinden, denn viele Familien sind durch Kriege und andere Ereignisse ge-
zeichnet worden. Gelingt es uns, durch den aufmerksamen, achtsamen Blick das Schicksal 
unserer Ahnen zu würdigen, geht von ihnen oft ein großer Segen aus. Somit sind wir frei 
und gestärkt für unser Leben und unsere Kinder ebenso.
Andrea Drohla wird unter www.hellinger.de als Aufstellerin empfohlen.
Der Einstieg in die gerade startende Jahresgruppe ist noch möglich!

Offener Abend: Fr., 08.10., 19 Uhr, 15 €, Aufstellungen: Sa/So, 09./10.10., 135 € 
Ort: Berlin- Prenzlauer Berg, yogalila, Rykestr. 37 
Info und Anmeldung: 0179-7942275, www.drohla.de, andrea@drohla.de 

Schnupper tag im Tanztherapie  Zentrum  Berlin, Sa. 09. Okt. 2010
Informationen und Bewegungserfahrungen  zur Tanztherapie

Die Tanztherapie ist ein psychotherapeutisches Verfahren, das Tanz als Ausdruck der eigenen 
Gefühle und als Weg zur Kommunikation mit anderen betrachtet. Die Ausbilderinnen des Zen-
trums, Imke Fiedler und Christel Büche, werden am 
Samstag, den 09. Oktober ihre Arbeit vorstellen. Neben Miniworkshops zu den „Laban/Bartenieff 
Bewegungsstudien“ und dem Ansatz der „Authentischen Bewegung“ in der Tanztherapie, bietet 
der Schnuppertag Informationen über die Ausbildung in Tanztherapie. 
Ein kleines Buffet und Getränke stehen zur Erfrischung und Stärkung bereit. Einen Einblick in 
die Praxis vermittelt abschließend der amerikanische  Videofilm: „The Power of Movement“.

Termin: Schnuppertag Sa., 09.10. 2010, 14 - 19 Uhr 
Ort: „Moveo“, Am Tempelhofer Berg 7d, V. Stock; Eintritt: 25 Euro 
Info / Anmeldung: 030 - 3470 8013, www.tanztherapie-zentrum-berlin.de 

HEILPRAKTIKERERLAUBNIS FÜR PSYCHOTHERAPIE  
Info-Abend Di, 12. Oktober um 19 Uhr

VORBEREITUNG AUF DIE STAATLICHE ÜBERPRÜFUNG - anerkannter Bildungsurlaub
Die Grenzen zwischen Lebensberatung, Coaching und der Psychotherapie sind fließend. 
Bringt ein Klient eine Störung von Krankheitswert mit - die wir vielleicht überhaupt erst 
durch das Wissen über die Seelenerkrankungen erkennen können - so wird unversehens aus 
einer Beratung oder einem Coaching eine Psychotherapie. Hierfür benötigen wir innerhalb 
Deutschlands definitiv eine offizielle Heilerlaubnis.
In rund 100 Kursen habe ich seit 1997 ca. 1500 Teilnehmer auf die amtsärztliche Überprü-
fung vorbereitet. Über 90% waren dabei im ersten Anlauf erfolgreich.
Neue Kurse (anerkannter Bildungsurlaub), die es wahlweise als Tages- und Abendkurse gibt, 
beginnen wieder im Oktober 2010. 
Besuchen Sie einen der regelmäßig stattfindenden kostenlosen Informationsabende in den 
vielleicht schönsten Seminarräumen Berlins.

Termin: Infoabende Di, 12.10.2010 um 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr, Mommsenstr. 57, 10629 Berlin-Charlottenburg, Tel. 813 38 96, 
www.christoph-mahr.de 

Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltungen in unserem Veranstaltungskalender

Ein Eintrag in dieser Rubrik kostet ab 80 EUR/800 Zeichen inkl. 1 Bild. Außerdem wird jeder 
Eintrag in unserer Online-Ausgabe inkl. Sortierung in der Stichwort- und Datumssuchmaschine 
veröffentlicht. Schauen Sie mal rein!  unter www.kgsberlin.de in "Veranstaltungen". 

Wir beraten Sie gern! Ihr KGS-Berlin Team 
Rufen Sie uns an unter 030/61201600 oder mailen Sie Ihre Anfrage an mail@kgsberlin.de 
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Ein Weg zu mehr Wohlbefinden Klarheit und Vitalität 
Fastenwoche vom 16.10. - 23.10.2010

Alltagsbegleitendes Fasten mit W. Breitmaier und G. Faller-Schwandt - Fasten-
begleitung seit 15 Jahren
Tägliche Treffen in der Fastenwoche von 19 - 20:30 Uhr mit Fastensuppe, Tee 
und frisch gepresstem Biosaft von der Green-Star-Saftpresse. 
Wandern im Grunewald am Sonntag den 17.10.2010 für 3-4 h
Anmeldeschluss am Infoabend oder persönliche Absprache
Infoabend in der Praxis: 14.10.2010 um 19 Uhr
weitere Termine: Fasten - Wanderung auf der Insel Rügen im Ostseebad Göhren 
und Umgebung vom 3.10. - 9.10.2010

Naturheilpraxis, Mindener Str. 16, 10589 Berlin  
Wir freuen uns über Ihren Kontakt. Details bitte erfragen unter Tel: 030/345 54 54 oder Mail: info@gitenas-place.de, www.gitenas-place.de

Matrix Energiecoaching® 
Tauchen Sie ein in die Welt der Möglichkeiten

Lernen Sie auf spielerisch leichte Art in einem Tagesseminar die 2-Punkt-Methode, um für 
sich selbst und andere heilsame Veränderungen auf körperlicher, psychischer und mentaler 
Ebene zu erlangen. Blockaden können gelöst werden und sich dann in lebensbereichernde 
Energien wandeln. Nutzen Sie das Wissen aus der Quantenphysik und erweitern Ihre Fähig-
keiten um Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen.
Am 14.10. findet ein Vortrag in der Zenit Buchhandlung statt ab 19.30h 
15.10.10 - ME-Basisseminar mit vielen praktischen Anwendungsmöglichkeiten 
16.10.10 - ME-Gesundheitsseminar mit vielen Tipps aus der Praxis
17.10.10 - ME-Magie der Fülle - erfolgreiche Beziehungen
Voraussetzung für das Gesundheitsseminar ist das Basisseminar oder Kenntnisse in der 2-Punkt-Methode.
Das Seminar Magie der Fülle kann ohne Vorkenntnisse besucht werden.

Anmeldung und weitere Infos: Tel.: Jutta Wüllner, 08151 - 9712626 
www.matrix-energiecoaching.de 

SINGEND IN DEN HERBST
Singseminar 15.-17. Okt. 2010 in Neu Schönau/Müritz

Im goldenen Oktober Gemeinschaft und Lebensfreude finden, zu Beginn der dunklen Jah-
reszeit Kraft tanken im Singen spiritueller Lieder der Welt (Mantras, Sufi-Songs, Gospels, 
Herzenslieder) -  ein Wochenendseminar mit Ali Schmidt (Gitarre) und Michaele Hustedt 
(Traversflöte), den Initiatoren und Leitern des MantraChors Berlin der Berliner „Nacht 
der Spirituellen Lieder“; im Seminarhaus Neu Schönau mitten im Müritz Nationalpark, 
einem wunderbaren Ort der Klarheit und Stille.

Termin: 15.-17.10.2010 
Ort: Gutshaus Neu Schönau, 17192 Neu Schönau (bei Waren/Müritz) 
Kosten: 320 € inkl. Vollpension & Übernachtung im DZ, Ermäßigung auf Anfrage. 
Info: www.eli-berlin.de/Herbstseminar 
Anmeldung: kontakt@eli-berlin.de, Tel. 0173-9462100 

Spirituelles Centrum Berlin:
Wenn die Geistige Welt mit uns kommuniziert: Demo Abende 

An diesen Abenden wird Doris Draeger (Mitglied der Spiritualists`National Union) den 
Kontakt zur „Geistigen Welt“ herstellen und die Botschaften der Verstorbenen an die ent-
sprechenden Personen im Publikum übermitteln.
Des Weiteren bietet Doris Draeger auch Einzelsitzungen an.

Termine: Freitag, 15.10.2010 + Donnerstag, 28.10.2010, Beginn: 19:00 Uhr, 15 Euro 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Spirituelles Centrum Berlin, Leydenallee 91, 12165 Berlin, Tel: 766 77 094, www.spirit-visions.com 
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Meditation und Farben
Intuitives Malen als Einstieg in die mediale Arbeit

In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit Farben und deren Wirkung auf unsere Persönlichkeit.
Abwechselnd arbeiten Sie mit ihrer eigenen außersinnlichen Wahrnehmung  und lernen Energien 
zu interpretieren und zu deuten. Sie lassen Ihrer Kreativität freien Lauf. 
Auf Papier oder Leinwand werden Sie sich ganz auf Ihre Farben einlassen können. 
Freuen Sie sich auf eine kreative, entspannende, und mediale Erfahrung.  
Malkenntnisse sind nicht erforderlich. Material ist im Seminarpreis enthalten.

Termin: Samstag, 16.10.2010, Seminarkosten: 85 Euro  
Ort: Spirituelles Centrum Berlin, Leydenallee 91, 12165 Berlin 
Seminarleitung: Monika Seyffert, Tel. 030-78992213, ms@cross-borders.de 

Kansha-Massage
Aus dem kaschmirischen Tantrismus

Kansha-Massage ist eine besondere, tantrische Kunst, eigentlich gar keine Massage, 
sondern ein Gruß zweier Körper. Eine Möglichkeit, ganz ohne Technik die Energie 
so fließen zu lassen, wie sie fließen will. Durch die Vorübungen ist man darin geübt, 
ganz, ganz wach zu sein für den Aufgenblick, für das, was jetzt gerade stimmt an Be-
rührung. Und jetzt. Und jetzt. Und dabei entsteht eine erstaunliche Resonanz, man 
lebt zu zweit die echte und authentische Energie des Moments. Mit dem Begründer 
Kolja Kaiss, Näheres auf unserer Homepage.

Ort: ZEGG bei Berlin, Zeit: 24.-26.10.2010, Kosten 210 EUR zzgl. U/V

Info/Anmeldung: Secret of Tantra-Institut, Tel: 033841/388 123, kontakt@secret-of-tantra.de, www.secret-of-tantra.de 
Bitte ausführliches Programm anfordern! 
Weitere Seminare: 01.-03.10. Öl-Ritual, 05.-07.11. Tantra-Einsteigerkurs 

Körperenergiearbeit
Energieübungen und entspannende Massagen mit Birgitt Paulus

In entspannter Atmosphäre beleben und umsorgen wir unseren Körper und un-
sere Energiekörper. Dabei entstehen neue Körperwahrnehmungen und ein tiefe-
rer Zugang zu sich selbst. Erfahrungsaustausch und einfache Massagetechniken 
wirken unterstützend. Ideal für Paare. Bereichernd für Menschen in therapeuti-
schen Berufen.

Einführungsstunden: Montag, 25.10., 20:00-21:30 Uhr, Donnerstag, 28.10.,10:00-11:30 Uhr,  
im Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7d  
Beitrag:10 € 
Anmeldung: 030-28833925, info@praxis-koerperbalance.de 

PRAXISGRÜNDUNG / PRAXISFÜHRUNG im Institut Christoph Mahr
Beginn Di, 26. Okt. 10 Uhr und Mi, 27. Okt. 18 Uhr

Dieses Seminar richtet sich an alle, die eine psychotherapeutische Praxis nach dem Heil-
praktikergesetz gründen bzw. eine bereits bestehende in der Führung optimieren wollen. 
Das Seminar bietet Informationen zu den immer wieder gestellten Fragen: Wann und wie 
kann ich mit Privatkassen abrechnen? Wie komme ich an Klienten? Wie organisiere ich 
mich? Weitere Inhalte beziehen sich auf Honorargestaltung, Therapieverträge, Speziali-
sierungen, Rechnungsgestaltung, Gebührenordnung, Werbung, Rechtsfragen etc.
Die Zeitdauer umfasst 12 Unterrichtsstunden; verteilt auf 3 Dienstag-Tagestermine oder 
3 Mittwoch-Abendtermine.

Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr, Mommsenstr. 57, 10629 Berlin-Charlottenburg, Tel. 813 38 96, 
www.christoph-mahr.de 
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ASIFU - Asiatische Fusion
Vortrag Fr 29.10.2010 und Workshop Sa/So 30./31.10.2010 mit Dominique Bourlet

ASIFU ist eine Körpertherapie, die von dem französischen Heilpraktiker, Dominique Bourlet, während 
seiner vielen Aufenthalte in Asien, von Indien bis nach Japan, entwickelt wurde.
ASIFU bietet durch Akupressur und Stretching langfristige Verminderung von Schmerzen bei z. B. Mig-
räne, Bandscheibenvorfall, Gelenk- u. Rückenschmerzen, Verdauungsbeschwerden, Tinnitus, taube und 
aufstrahlende Gefühle in Gliedmaßen.
In nur zwei Tagen erfahren und erlernen Sie die praktischen und theoretischen Grundlagen dieser heil-
samen Akupressur (Druckpunktbehandlung) für die Anwendung an sich selbst und anderen. Für Laien 
und Fachleute.

Vortrag und Demonstration: Fr 29.10.2010, 19:00-21:00, Workshop:  Sa/So 30./31. Oktober 2010, 10-17:00 Uhr,   
Ort: Julia Doran-Kastner, Machnower Str. 19A, 14165 Berlin (5min. v. S-Bahn Zehldf.) 
Kosten: Vortrag 10 EUR, Workshop 150 EUR (Ermäßigung möglich)  
Info: Dominique Bourlet HP, 0175 4928703, adbourlet@yahoo.com, www.dombourlet.com oder Julia Doran-Kastner, 030.801 09106,               
Für das Seminar bitte bequeme Kleidung, ein Kopfkissen, langes Handtuch/Decke mitbringen. 

Herzliche Gemeinschaft feier t im Kreis Natur feste am idyllischen See
Schamanismus – Abenteuer, Harmonie & Sinnlichkeit

Ava & Alveda laden ein, Deine Verbundenheit mit der Natur als Kraftquelle zu entde-
cken, ihre schöpferische Kraft zur Wunscherfüllung und Heil-Weise zu nutzen. Fühle 
Dich wohl und geborgen im Kreis. Erlebe ein Naturabenteuer, Rituale, Magie, Orakel, 
Mystik, Meditation, Entspannung, Sinnfindung, ein faszinierendes Feuer, Festmahl und 
Überraschung.

Naturfest/Termine: 30.10., 18.12. u. in 2011: 5.2., 19.3., 30.4., 25.6., 6.8., 24.9., 29.10., 17.12. (Sa. 11:00–19:00h) 
Frauenkreise, gemischte Gruppen und Einzeltermine. 
Ort: 15757 Oderin im wunderschönen Naturpark Dahme-Heideseen. 30 Min. südl. von Berlin. 
Kosten: Pro Person/Fest 95€ 
Info/Anmeldung: Tel. 0170-7118485, www.lebe-liebe.de 

Stressbewältigung - MBSR / Kabat-Zinn, Lehrhaupt
8-wöchiger Kurs ab 30.10. samstags, 14-17 Uhr

Stressbewältigung ist erlernbar, sie erfordert aber aktives Selbsttun! 
In meinem 8-wöchigen Kurs praktizieren wir Übungen, die von Dr. J. Kabat-Zinn auf der Basis 
des Buddhismus entwickelt und 40 Jahre erfolgreich bei physischen und psychischen Problemen 
praktiziert wurden. Begleitende Übungs-CDs und Arbeitstexte sollen den Kurs zu Hause vertie-
fen, damit wir dem Stress im Alltag mit Achtsamkeit durch Wahrnehmen, Annehmen und Trans-
formieren relativ geerdet begegnen können.

Veranstaltungsort: 10965 Berlin, Willibald Alexisstr. 7,  
Anmeldung: berlin-mbsr@gmx.de, Kerstin Raidel, Heilpr./Psych, MBSR, Reiki, www.berlin-mbsr-mbct.de 

MET nach Franke®: Klopfen Sie sich frei!® mit Dr. med. Kathrin Nieter
Infoabend am 8. November 2010, 19 Uhr, Grundseminar am 20./21. November 2010

MET ist Akupressur für die Seele: eine verblüffend einfache und hocheffektive Selbsthilfetech-
nik, mit der man sich von belastenden Emotionen frei klopfen und zu seinem inneren Frieden 
finden kann. MET ist erfolgreich bei der Behandlung von Ängsten, Phobien, Depressionen, 
traumatischen Erlebnissen, Süchten, psychosomatischen Beschwerden. Das wunderbarste 
an MET ist, dass man es ohne Vorkenntnisse an einem Wochenende erlernen kann und sofort 
erfolgreich bei sich und anderen anwenden kann.

Infoabend: Mo., 08. Nov. 2010, 19 Uhr, 5 Euro 
Grundseminar: 20./21. Nov. 2010 (Sa 10-19, So 10-15 Uhr), 250 Euro 
Ort: Arztpraxis Dr. med. Kathrin Nieter, Prenzlauer Allee 170, 10409 Berlin 
Info und Anmeldung: Dr. med. K. Nieter, Tel: 030-4469508, kathrin.nieter@web.de, www.met2.de 
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Aufstellungssonntage
Gruppenseminare mit Markus Rudolf Schmidt und Alicia Gerike

Manche Probleme erscheinen uns unlösbar  - Konflikte in Beziehungen, Scheitern im 
Beruf, körperliches und psychisches Leid, u.a. Die Erfahrung zeigt, dass hier verborgene 
Dynamiken im Familiensystem wirken können und uns von einer Lösung abhalten.
Bei den Gruppenaufstellungen  geben wir in stiller Achtsamkeit der sogenannten „Be-
wegung der Seele“ Raum, sich zu entfalten. Der verborgene Kern des Leids kann sich 
zeigen, Blockaden können sich lösen. Wenn dies gelingt, finden wir unseren Platz, 
und der eigentlich Weg im Leben wird frei. 

Nächste Gruppenseminare in Schöneberg: 10.10., 14.11.10. Bitte mit Voranmeldung. 
Familienaufstellungen sind grundsätzlich auch im Einzelsetting möglich.  
Info/Anmeldung: Markus Rudolf Schmidt, Tel. 21460072, E-mail: alicia@rudolfpraxis.de 
Termine und Preise unter www.rudolfpraxis.de 

Erlebnisreise auf die Azoreninsel Sao Miguel vom 15. - 22. November 2010
zur Kraft der 4 Elemente im Innen und Außen und zu Deinem ursprünglichen Selbst 

Umrahmt von einem wunderschönen Weinberg direkt am Meer und angeneh-
men Temperaturen, erforschen wir die Phasen und Anteile unseres Lebens an 
Hand der 4 Elemente. Innere Arbeit, kreativer Tanz, Rituale, Mantren und Me-
ditation sind dabei unterstützende Eintrittstore. Genügend Zeit für Erholung 
und beeindruckende Ausflüge runden die Woche ab. Gesamtkosten: 650 €

Info + Programm: mit Manfred Rother www.wege-des-herzens-berlin.de  
+ Gisela Braß www.tanz-dein-leben.de  
Außerdem: Tanzworkshop mit Gisela Braß, Stationen des Lebens am 16. Okt,  
Abschied und Neubeginn am 13.11., die Wellen des Lebens am 18.12. 2010, 0160/96638911 
Offene Gruppe Familienaufstellungen: Sa, 16.10.+6.11.,10-14 Uhr, Mi, 27.10, 19-22 Uhr + 
kostenlose Infoabende mit praktischen Übungen zum Jahrestraining + zur Ausbildung: 5.10., 
26.10. und 30.11.2010, 19.30 Uhr mit M .Rother, Tel: 8514653, manfred_rother@web.de 

Sobonfu Somé in Berlin 2010 - Vor trag und Ritualworkshop
Freiheit für wahre Gefühle - Heilsamer Umgang mit Scham und Schuld

Wir alle kennen sie: Begrenzende Gefühle wie Schuldgefühle, Scham und schlechtes Ge-
wissen. In diesem Workshop geht es darum zu lernen, mit diesen Gefühlen auf eine gesunde 
Art umzugehen und Ungesundes in einem sicheren Umfeld rituell zu lösen.
Wir hören, wie die Menschen im traditionellen Afrika mit diesen Themen umgehen und 
lernen, ein Ritual systematisch gemeinsam aufzubauen.
In Afrika beim Volk der Dagara wird ein harmonisches Zusammenleben kultiviert, das 
gleichzeitig einen größtmöglichen Ausdruck der eigenen Persönlichkeit ermöglicht. So-
bonfu lässt uns an ihrem immensen Wissensschatz teilhaben und zeigt uns, wie Balance 
immer wieder hergestellt werden kann.
Weitere Informationen auf www.lebenswandel.de unter „Gäste“

Event mit Vortrag: Fr., 19.11. - 18:00 bis 21:00 Uhr, Kostenbeitrag: 15 € 
Ritualworkshop: Sa., 20.11. - 10:00 bis 18:00 Uhr und So., 21.11.2010 - 10:00 bis 15:00 Uhr 
Teilnahmebeitrag: 280 €, 490 € für Paare (Paare: Frau/Mann, Frau/Frau, Mann/Mann) 
Veranstaltungsort Vortrag u. Workshop: Chachachicas - Hasenheide 9 - 10967 Berlin, U7 Hermannplatz 
Anmeldung: über das Anmeldeformular auf www.lebenswandel.de / Kontakt bei FRAGEN 030-6858584 
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Gesichtsgeheimnisse
Für was stehen Falten wie Amorbogen, Potenzfalte....?  

Erweitern Sie Ihre Menschenkenntnis in einem Tagesseminar und lüften Sie die Gesichts-
geheimnisse. Was sagen uns Augen, Nase, Mundformen? Gesichtsformen erzählen Ih-
nen wo Ihre Stärken liegen. Sie lernen durch das Gesichterlesen Ihren Gesprächspartner 
besser kennen und können gezielter auf ihn eingehen. Am 2. Seminartag gehen wir noch 
tiefer auf die Zeichen des Gesichts ein und transformieren die sich dahinter verbergenden 
Blockaden mit der 2-Punkt-Methode. 
Die Seminare sind einzeln buchbar ohne Vorkenntnisse.
20.11.10 - Gesichtsgeheimnisse
21.11.10 - Gesichtsgeheimnisse & Matrix Energiecoaching

Infos und Anmeldung: Jutta Wüllner, Tel.: 08151-9712626,  
Wo: Livia, Raum für Entwicklung, Esmarchstr. 27, 10407 Berlin 
www.matrix-energiecoaching.de

Ausbildung in geistigem Heilen
an drei Wochenenden

Die Inhalte der Ausbildung zur Harmonisierung von körperlichen und emoti-
onalen Schwächen auf geistigem Wege sind: Aura, Chakren, Drüsen, Neben-
chakren, Meridiane, Organe, Wirbelsäule, Zähne, Kontakt zur geistigen Welt, 
Selbstheilung, Erdstrahlen, Elektrosmog, Schlafplatz, Nahrungsmittel, Verursa-
cher, Glaubensmuster, Traumatisierungen, Ausleiten, Geisteschirurgie, Karma, 
karmische Verträge und Abhängigkeiten, Gelübde, Flüche, Gordische Knoten, 
Seelenanteile, Besetzungen, Zwillings-, Dual-, Walk-In-, erdgebundene Seelen, 
Implantate, Erdheilung uvm.

Leitung: Katrin Neugebohren, 040/27872733, 0177/6284885, K.Neugebohren@gmx.de 
Ausbildung: 08./09.01.2011, 26./27.03.2011, 09./10.04.2011 
Ort: Berlin 

Fachausbildung „ Aufstellungsarbeit“ mit Peter Orban in Berlin
März 2011 - Mai 2013 an neun Wochenenden von Donnerstag - Sonntag

Peter Orban leitet zum 8. Mal eine Aus- und Weiterbildungsgruppe über zwei Jahre.
Er vermittelt essentielles Wissen, grundlegende Fähigkeiten und die Kern-Kompetenzen, 
eine generelle Haltung gegenüber der Seele des Klienten - und der eigenen - zu entwi-
ckeln, in der sowohl das Familienstellen als auch andere Formen der Arbeit mit einem 
Gegenüber in neuem Licht erscheinen können. Es wird auch um Bilder gehen, die von 
allem Anfang in den Tiefen der Seele vorhanden sind und sich vermehrt nach oben schie-
ben - die Archetypen und deren Aufstellungen. Die Ausbildung wird zertifiziert.
Bei dieser Ausbildungsgruppe sind auch Klienten willkommen, die ihr Thema im Rah-
men dieses Seminars aufstellen möchten. Dies ist an den neun Terminen von Freitag 
bis Sonntag möglich.

Ort: Jugendherberge Berlin-Wannsee 
Infos, Download des Flyers, regelmäßige Updates unter www.peter-orban-berlin.de 
Info/Anmeldung: Brigitte Körfer, Fachverband Deutscher Heilpraktiker, LV Berlin-Brandenburg e.V.,  
Tel. 030 3233050,  
Mail: brigitte.koerfer@heilpraktiker-berlin.org 
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Akademie House of Shaman
Schule für energetische Lehren

Lahnstr. 10 (HH)
12055 Berlin

Tel.: 030 68 23 70 24
info@shaman.de

www.shaman.de

•  Natur- und schamanische Wege 
•  Geistig-energetischer Heiler 
•  Priester- und Meisterausbildung (ARDET) 
•  Schwingungsheilung (TFB) 
•  Lichtarbeit (AKLA) 
•  Reiki, Sanudara 
•  Meditationen und Meditationsleiter 
•  Trommeln, Trommelbau und Rituale 
•  Besprechen, Schamanisches Stellen 
•  Tarot 
•  Vorträge und Erlebnisabende 
•  u.v.m.
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Alohana Institut 
Susanne Rikus, Dipl. Ing. Arch.(FH)
Coach, Geomantin, Künstlerin, Heilerin

Institutsadresse:
Haderslebenerstr. 21d, 12163 Berlin
(i. d. Nähe d. Botan. Gartens)
mobil: 0172-1974480
www.susannerikus.de
www.alohana.de
www.susannerikus.com

Institut für ganzheitliche Persönlichkeitsentwicklung 

• Ausbildungen zum ganzheitlichen Coach

• Beziehungscoaching 
• Geomantie, Space Clearing 
• Meditation, Trance 
• Alohana Dance 
• Sinnliche Spiritualität, Huna 
• Hawaiian Bodywork Lomi-lomi 
• Powercoaching 

• Selbsterfahrungsreisen nach Hawaii und Sardinien

Gabriele Hirsch
Pseudonym Luci Cantara
40 Jahre Erfahrung 

Sensitives Medium, Heilerin, 
Mediale Astrologin, Spirituelle Lehrerin

Tel. 0170-736 78 72
www.berliner-medium.de

• Mediale Lebens- und Zukunftsberatung, 
 Astrologie und Kartenlegen 
• Heilende Gespräche und Übungen 
• Energetische Behandlungen,  
 Emotional Freedom Techniques 
• Ganzheitl. Behandlung von Körper, Geist & Seele  

In kleinen Gruppen oder Einzelgesprächen können 
Sie Inspiration und Unterstützung finden und in 
Einklang mit sich selbst kommen.

• Colon Hydro-Therapie 
 Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching: 
 Glückliche Menschen machen etwas richtig. 
 Was, das wird hier gezeigt.

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial
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Beate Bunzel-Dürlich (HP)
Medium, Autorin, Reiki-Meisterin,
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://beate-k-duerlich.de
Bitte Programm anfordern!

Ausbildungen und Kurse: 
• Mediale/r Lebensberater/in 
• Reinkarnationsleiter/in 
• Reiki-Einweihungen Grad I-IV 
• Systemische Aufstellungen 
Einzelsitzungen - Coaching:  
• Mediale Beratung  
• Systemische Aufstellungen • Tierkommunikation 
06.10. Reiki-Einweihung 2. Grad 
15.-17.10. Basisseminar - Medialität - Frankfurt/M 
27.10. Spirituelles Grundwissen T6 
28.10. kostenloser Info-Abend

Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin

Tel. 64 32 72 02
e-mail: wigetamroseneck@web.de

Wegweiser  -  Wer macht was in Berlin und Umland
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Begleitung durch emotionale Prozesse, Bewusstwerdung 
und Annehmen was ist, der Sehnsucht nach Ganzheit und 
innerer Balance folgen, die eigenen Selbstheilungskräfte 
aktivieren, mehr Kraft und Ausrichtung finden. 
• Humanistische Psychotherapie 
• Gestalt- und Gesprächstherapie 
• dynamische Körperarbeit (Wilhelm Reich) 
• systemische Aufstellungen 
• Arbeit mit dem inneren Kind 
• Integrative Energietherapie (Barbara Brennan) 
• Cranio Sacrale Therapie 
mehr Info: www.kgsberlin.de/aktuell/wegweiser.html
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• Rückführungen in die Kindheit und frühere Leben 
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen 
• Channeln / Heilchanneln 
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit und Ausbildung 
• Reiki Ausbildung bis Meister/Lehrer 
• Kosmetik und Med. Fußpflege (auch Hausbesuche)

Einzeltermine und Seminare
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• Ganzheitliche  u. systemische Psychotherapie 

• Trauma-Heilung u. Energie-Arbeit 

• Paartherapie u. Beratung 

• Familien- u. Systemaufstellungen

• Coaching, Konfliktlösung 

• Spirituelle Krisenbegleitung 

• Astrologische Beratung

En
er

gi
e-

/H
ei

la
rb

ei
t THE RECONNECTIONTM 

Rückanbindung zur ursprünglichen Vollständigkeit 
unserer Lebensform in diesem Universum 
The ReconnectionTM erfolgt im Leben 1-malig 

RECONNECTIVE HEALING® 

Wiederherstellung der inneren Balance;  
physisch, mental, emotional oder spirituell 
Reconnective Healing® erfolgt im Leben 1-3 Mal  

RÜCKVERBINDENDE ENERGIE  führt über jede  
Technik hinaus in einen neuen Zustand von SEIN
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Dr. Renate Wirth
Systemische Therapeutin

Praxis für Systemaufstellungen
Sentastraße 16
14542 Werder/Havel

Tel. 03327 - 71 000
renate.wirth@aufstellungstage.de
www.aufstellungstage.de

• Familienaufstellungen und Seminare in Berlin 
• Einzelaufstellungen 1,5 Std., 135 € in Werder u. Berlin

Familienstellenseminar am 13.-14.11.2010 
kostenlose Teiln. als Stellvertreter/In (mit Anmeldung)

Neue Weiterbildung  
„Aufstellungen in Gruppen und im Einzelsetting“ 
Kostenloser Infoabend: 12.11.2010, 18 - 21 Uhr

Alle Termine in 10779 Berlin, Martin Luther-Str. 46 
Infos und Anmeldung unter www.aufstellungstage.de

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann

Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH)
Kosmetikerin u. Podologin

Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624
Mobil: 0172-3043270
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de

Praxis KARYON
Brigitte Kapp   
Heilpraktikerin 
IFS-, Hakomi- u. Trauma-Therapeutin 

Belziger Str. 3 
10823 Berlin 
Tel.: 789 55 102 
www.KaryonBerlin.de   

THE RECONNECTION TM 
nach Dr. Eric Pearl
Angela Frosien - Practitioner Level I-III
Reichsstr. 105 / 14052 Berlin (Charlottenbg.)

Terminvereinbarung für Einzelsitzungen 
oder Informationen unter:

Tel.: 88 62 91 99 und 0173 - 700 92 44
email: angela.frosien@web.de
www.the-reconnection-berlin.de 

Praxis für ganzheitliche 
Psychotherapie und Energiearbeit
Aloka H. Klos
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Leibkultur
Sredzkistrasse 36
10435 Berlin-Prenzlauer Berg
Tel. 030-69526800
Mobil 0151-57394313
Mail: devaaloka@hotmail.com
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Diplom Psychologin
Buchautorin:
„Wie bewegt man einen Elefanten,
weg vom Trauma - hin zum Leben“
Innenwelt Verlag, ISBN 978-3-936360-19-6

Ebersstr. 64, 10827 Berlin - Schöneberg
T.: 030.782 31 43
mobil: 0172.914 66 09
lebenslust@sakino.de
www.sakino.de

Psychologische Praxis für:

• Aufstellungen  
• Familien- , Paarberatung, Traumatherapie 
• Lebenshilfe, Coaching, Weiterbildung

8. Oktober:  
Systemische Aufstellungen, Tagesseminar

15. - 17. Oktober: Biografieseminar
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Qualifizierte Ausbildung 
nach dem Bausteinprinzip:

1. Prüfungsvorbereitung 
2. Klassische Homöopathie 
3. Akupunktur / TCM 
4. Irisdiagnostik 
5. Reflexzonentherapie
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Berliner Schule für Heilkunde 
seit 1985
Jürgen Meier und Peter Abadh Kühn

Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 694 36 24 + 412 9779
Fax: 694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de

Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur

Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Förderung durch Arbeitsagentur möglich!

Kostenloser Infoabend: 
Sonntag, 24. Oktober um 18.00 Uhr
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Klassische Homöopathie
Leitung: Mareen Muckenheim

Dipl. Psychologin, Heilpraktikerin
Köpenicker Str. 174
10997 Berlin

Tel.: 864 22 7 22, Fax: 864 22 7 23
Internet: www.chiron-berlin.de
E-mail:  info@chiron-berlin.de

3 Wege der Ausbildung in Klass. Homöopathie: 
tagsüber, abends und am Wochenende

• Ausbildung zum/r Klass. Homöopathen/in 
• inkl. Supervision, Lehrpraxis, Ambulatorium 
• Fachfortbildungen für praktizierende Klass. 
 HomöopathInnen mit international bekannten 
 DozentInnen

Akademie zur Berufsausbildung 
für Heilpraktiker GbR
Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker

Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 851 68 38
www.abfh.de
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Zertifizierte Aus- & Weiterbildungen zum:

• Heilpraktiker 
• Gesundheits-, Ernährungs- & Lebensberater 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen 
 mit Förderung (BGS) d. Agentur f. Arbeit  möglich!

• auch berufsbegleitend im Abendstudium 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin

Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de
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Heilpraktiker Institut 
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg

Telefon: 796 91 30
www.HanneEdling.de

Heilpraktiker-Ausbildung 
• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen 
• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Klassische Massage, Breuß Massage 
• Metamorphose, Hildegard Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten
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• Prüfungsvorbereitung 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulationen 
• Tages- und Abendkurse 
 (anerkannter Bildungsurlaub) 
• Mehr Sicherheit durch eine optimale Vorbereitung

Kostenloser Infoabend:  
Di, 12. Oktober um 19 Uhr
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Heilpraxis Christine Märtens 
Heilpraktikerin &  
Entspannungstherapeutin
Turmstraße 74
10551 Berlin

Tel.: 030 236 20 401
HEILPRAXIS@CHMAERTENS.DE
www.CHMAERTENS.DE

• Chinesische Medizin 
• Emotionale Heilarbeit 
• Energetische Körpertherapie 
• Massagen 
• Systemische Aufstellungen 
• Meditation  
• Entspannungstherapie*

 * Präventionskurse  
  teilweise Kassenförderung möglich
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s Martina Wittke
Heilpraktikerin

Breitestr. 15
14199 Berlin / Schmargendorf

Tel.: 030 886 79 605
globuli-@gmx.de
www.chiropraktikseite.de

• Chiropraktik 
• Fußreflexzonentherapie nach H. Marquardt 
• Ohrakupunktur 
• klassische Hömöopathie 
• Rauchentwöhnung 
• Entwicklung der Selbstheilungskräfte 
• Fußreflexzonenworkshops

kostenlose Info nach Vereinbarung: 1/2 Stunde
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s Naturheilpraxis Daniela Doll
Heilpraktikerin
Hypnotherapie, Reinkarnationstherapie

Köpenicker Straße 138, 12355 Berlin

Tel: 030 / 263 00 362
info@praxisdoll.de
www.praxisdoll.de

• Reinkarnationstherapie 
• Kindertherapie ab 4 Jahre 
• Hypnotherapie 
• Rückführungen mit einem Volltrancemedium 
• Auflösen von Ängsten, Zwängen, Phobien, 
 Problemen, körperlichen Erkrankungen 
• Rauchentwöhnung 
• Kabbala Kurzanalyse 25,- Euro

Institut Christoph Mahr
Mommsenstr. 57
10629 Berlin-Charlottenburg

Tel.: 813 38 96
christoph.mahr@t-online.de

www.christoph-mahr.de
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Karin Müller-Szelies
Heilpraktikerin

Berlin-Wedding
Tel. 030 / 46 06 36 46
Email: info@oya-berlin.de
www.oya-berlin.de

Zielfindung, Stressbewältigung und Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte durch Bewusstseinsarbeit, 
Gesundheitscoaching, Rauchentwöhnung

• OMEGA-Healing nach Dr. Roy Martina 
• Kinesiologie 
• Facial Harmony 
• Neurostrukturelle Integrationstechnik (NST) 
• Life Kinetik®

8. - 10. Oktober 2010 
Ausbildungsbeginn: Omega - Health Coaching
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Kinesiologieschule.de 
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK
Kinesiologie- 
Ausbildungen & Fortbildungen

Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 791 16 41
eMail: KINSCHU@web.de
www.kinesiologieschule.de 

• Erlebnisabend: Di, 5. Okt. 18 - 21 h 
 Kinesiologie, Ausbildung, Demo 
• Visioncircles Fr, 22. - 24. Okt. 
• Brain Gym 1:  30.- 31. Okt. 
• Energet.Psychologie 1:  6. - 7. Nov. 
• Brain Gym 2: 20. - 21. Nov. 
• Touch for Health Metaphern 10. (18h) - 12. Dez. 

• Einzelsitzungen - Balancen - Coaching

Infos zu weiteren Kursen auf Webseite / anfordern.
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Lieselotte Diem
Körperpsychotherapeutin
Charakteranalytische Vegetotherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Meßnerstr. 7 a
12277 Berlin
Tel: 030. 24 32 42 37
Handy 0178. 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de

Was hindert uns, eine liebevolle, sexuell-befriedigende 
Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, Blockierungen, 
überzogende Ansprüche... 
Vegetotherapie (reichianische Körperpsychotherapie) 
hilft, Blockaden und kindliche Verstrickungen zu  lösen, 
den Energiefluss herzustellen, Neurosen auszutrock-
nen durch eine adäquate Bedürfnisbefriedigung.

Einzelarbeit, laufende Gruppe (Einstieg möglich), 
Vorträge, 

Kuschelabende im Akazienhof: 5.10. u. 26.10.2010
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Transformationsarbeit
Judith Melischek,
Heilpraktikerin

Berlin-Wilmersdorf
Tel.: 832 238 55
www.lichtraumpunkt.de

Heilung durch Bewusstseinsarbeit

• Spirituelle Heilarbeit - Licht-Arbeit 
• Craniosacral-Arbeit 
• Authentisches Reiki  
• Bachblütenberatung 
• Entspannungs- und Mentaltraining 
• Meditation

• Einzelarbeit, Gruppenarbeit
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n Sant Mat Meditation 
auf das innere Licht 
und den inneren Ton
mediteum

Hasenheide 9
10967 Berlin
2. Hof / 1. Aufgang
U-Bhf. Hermannplatz

Öffentliche Veranstaltungen im mediteum:

Videovortrag - danach Gespräch mit Gästen:

• mittwochs  18-19h 
• donnerstags 19-20h 
• sonntags 10-11h 

Eintritt frei!

Kontakt:  030-27575707 
www.santmat.de

Sant Baljit Singh
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Reikipraxis am Schlachtensee 
Ausbildung und Anwendungen
Hans Haasis
Reikimeister und Reikilehrer
Besprecher

Salzachstr. 19
14163 Berlin
Tel. 787 15 243
info@reikipraxis.eu
www.reikipraxis.eu

• Einzelanwendungen 
• Reiki-Seminare I. und II. Grad 
• Entspannungsabend: Anwendungen nach 19 Uhr 
• Reiki 50 plus: Seminare für die Generation 
 mit Lebenserfahrung (I. und II. Reikigrad) 
• Reiki-Gruppenabende 
• Besprechen von Krankheiten 
• Reiki-Coaching

Gute Verkehrsanbindung (S-Bahn + Bus) 
und nur wenige Gehminuten zum Schlachtensee
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Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030/781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.de
taniashexenpost@yahoo.de

Mediale Beratung und Zukunftsdeutung: 
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand 
• Handlesen 
• Aura und Chakrareinigung 
• Rückführungen und Seelenrückholung 
• Spirituelle Raumreinigung 
• Rituale und Schutzmagie 
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule: 
Einweihungsweg in die hohe Schule der Magie 
und Schöpferkraft.  
Ausbildung zum Medium und Spirituellem Berater
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Daniel Aigner
Schamanische Heilbegleitung

Berlin-Kreuzberg
Tel.: 0151/53757939

info@schamanische-heilbegleitung.de
www.schamanische-heilbegleitung.de

• Ganzheitliche Beratung 
• Schamanische Heilzeremonie & Clearings 
• Individuelle energetische Heilsitzungen 
• Seelenrückholung 
• Schamanische Krafttier- und Kraftbaumreisen 
• Schamanisches Besprechen und Darshan 
• Schamanische Meditationsreihe 2010:  
 „In Einklang und Harmonie mit Mutter Erde“ 
• Energetische Raumreinigung 
• Hawaiianische Lomi-Lomi Massage 
WE-Seminar im Frühling 2011: 
„Die Heilkraft der Bäume erkennen und nutzen.“

Sc
ha
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Julia Doran Kastner
Machnower Str. 19A
14165 Berlin

Tel.: 030 80109106
mobil: 0170 965 2332
info@dk-healing.de
www.dk-healing.de

Lesen Sie meinen ausführlichen Beitrag
auf www.kgsberlin.de/Archiv/2006

Schamanische Hohepriesterin 
Hellseherin 
Reiki Meister-Lehrerin 
NLP-Master 
Hypnotherapeutin

- Schamanische Heilsitzungen 
- Schamanische Ausbildung  
- Regelmäßige Schamanische Meditationsabende 
- Schamanische Reisen/Krafttierreisen 
- Sat-Sang  
- Akashalesungen
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Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certified Shamanic Counselor FSS             
                  
Gethsemanestr. 3
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 43 73 49 19
www.katja-neumann.de

Schamanische Heilweisen 
für kleine und große Menschen,  
Tiere und Orte.

Schamanisch-Craniosacrale Heilberührung 
Regelmäßige Trommel+Didgeridoo Abende, 
regelmäßige Schamanische Reise-Gruppe
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Stadtschamanin Seijin® 
Heilpraktikerin Psychotherapie
Stadtschamanin Seijin®

Alexandra Ibrahim-Bacha
Malplaquetstr. 17
13347 Berlin

Tel: 030-36462287
Handy: 0172-6326269
Fax: 030-91689962
Web: www.stadtschamanin-seijin.de

•  Allgemeine Beratung 
•  Traumarbeit 
•  Schamanische Reisen und Hypnotherapie 
•  Kahi Loa und Klangtherapie 
•  Selbsthilfetechniken 
•  Dynamind nach Serge Kahili King 
•  Rituale 
•  Priester-Begleitservice bei wichtigen Verhandlungen 
•  Regelmäßige Veranstaltungen und Vorträge 
•  Unterricht auf Anfrage

Ta
nt

ra Paarweise: 
Die Kunst bewusst zu lieben
Hella Suderow
Christian Schumacher

Tel. 04165/829484
www.paarweise.info

Tantra Meditationswoche für Paare

Diese Woche kann als ein tiefgreifender Verände-
rungsprozess erlebt werden, in der die Basis für 
eigenverantwortliche Partnerschaft, jenseits von 
Romantik hin zu wirklicher Liebe geschaffen wird.

Autorisiert durch unsere tantrischen Lehrer Diana 
und Michael Richardson, begleiten wir Paare auf eine 
Reise vom Verstand in den Körper und vom Denken 
ins Fühlen.

Za
hn

ar
zt

pr
ax
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Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Ganzheitliche Zahnmedizin

Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 99 27 6700

• Naturheilkundliche Beratung und Behandlung 
• Amalgamsanierung 
• Schwermetallausleitung 
• Materialtestung und individuell 
 verträgliche Versorgung 
• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz 
• Kiefergelenkbehandlung 
• Ganzheitliche Kieferorthopädie

Unsere Sprechzeiten und umfassende Infos 
zu den Behandlungsmethoden finden Sie auf 
www.ganzheitliche-zahnmedizin-schuschke.de

Ze
nt

re
n/
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SUFI-ZENTRUM BERLIN
lädt ein zum: 
Hayy-Kraft-Yoga und 
Einblick in den Sufismus

Wissmannstraße 20
12049 Berlin/Neukölln

info@sufi-zentrum-berlin.de
http://sufi-zentrum-berlin.de

Jeden Sonntag: 
15:00 - 16:00 Uhr Hayy-Kraft-Yoga 
Atemübungen und spirituelles Yoga 
mit Coach Rainer Becker 
mail: rainerleben@gmx.de

ab 16:30 Uhr Einblick in den Sufismus 
Konversation und Einzelgespräche 
mit Sufi-Lehrer Metin Efendi 
mail: metari@hotmail.de

Komm, wer immer Du bist ...
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SUFI-ZENTRUM BERLIN
Sufi Zentrum Berlin lädt ein zur:
Sufi - Konversation
mit Sheikh Esref Efendi

Wissmannstraße 20
12049 Berlin/Neukölln
info@sufi-zentrum-berlin.de
http://sufi-zentrum-berlin.de

Jeden Freitag ab 20:00 Uhr:

• Sufi-Konversation mit Sheikh Esref Efendi 
• Gemeinsame Mahlzeit 
• Antworten auf individuelle Anliegen 
• Beratung und Hilfe bei Lebenskrisen 
• Einführung in die Sufi-Tradition 
• Wege zum wahren Menschen

Unverbindlich und kostenlos!
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Akupunktur

Akupunktur für Kinder und Er-
wachsene. Klassische chinesi-
sche Akupunktur, schmerzlose 
Laserakupunktur, Kräuterthera-
pie, Impfberatung/-begleitung. 
Verena Szewczyk, Heilpraktike-
rin, Böckhstrasse 45, 10967 
Berlin-X-berg, Tel: 030-21 29 
51 95, web: www.akupunktur-
bln.de 

Peng sun TCM Weiterbildung chin. 
Kräuter, 030-52682758, Falken-
taler-Steig 4, 13467 Berlin, www.
naturheilpraxis-Sun.de 

Astrologie

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung zu allen Fragen an, Tarot, 
Reiki II, Artemis, T: 21996146 o. 
T: 0178-6344832 

Atemarbeit

Atemtherapieausbildung, Beginn 
Febr. 2011 in Berlin, Mibe Insti-
tute for Breathexperience, www.
breathexperience.com 

www.berlin-atmet.de, Aktions-
monat zum 100. Geburtstag von 
Frau Prof. Ilse Middendorf 

Aura Soma

Aura Soma - Ein Arbeitsbuch zur 
Selbstheilung mit Affirmationen von 
Yvonne Mannschatz, ISBN 978-
3839199138, 9,90 Euro 

Ayurveda

Araliya Ayurveda. Öl-Anwendungen 
und Massagen, ayurved. Dampf-
bad, Bäder, ayurved. Kosmetik, 
Konsultationen, Reinigungskuren. 
Berlin-Wilmersdorf, Wilhelmsaue 
10. Tel. 863 13 963. www.Ara-
liya-Ayurveda.de 

Ayurveda Gesundheitszentrum 
Frangipani. Individuelle Kuran-
gebote, Öl-Massagen, Öl-Güsse, 
Dampf- u. Kräuterbäder, Ayur. 
Ernährungsberatung, Kosmetik 
u. Phytotherapie. 89613031, Bln-
Friedenau, Schmiljanstr. 15; www.
ayurveda-frangipani.de

Beratung

Beratung zu Hochsensibilität m. 
Cordula Roemer, für Betroffe-
ne, Eltern, Fachkräfte. Kontakt: 
0173-62 700 20; www.sensibel-
beraten.de 

Ganzheitliche Gesundheitsbe-
ratung, individuell und liebevoll 
für Wandel und Erneuerung. 
Praxis Ganz & Heil, U. Birk, Tel. 
75526591 

Im empathischen Zwiegespräch 
Konflikten auf den Grund ge-
hen und auflösen - kostenfrei - 
aslebensberatung@gmx.de 

Spirituelle Beratung in Raum- und 
Lebensgestaltung. Angret Hafe-
mann-Arndt, Tel. 64326395, www.
angrets-wohlfuehlerei.de 

Craniosacrale Therapie

Craniosacrale Balance, Aus-
bildung + Behandlung, Doris 
Kliesch HP, B-Steglitz, Tel. 712 
12 45, www.craniosacral-thera-
pie-berlin.de 

Energie-/Heilarbeit

Aura-, Reinkarnations-, Klang- & 
Essstörungstherapie, Reiki, Astro-
logie. J. Jordan, Tel: 32678476, 
www.josephinejordan.de 

Neu in Berlin - Lichtwasserthe-
rapie in Berlin Mitte. Auf Grund-
lage der Ausbildung bei Enza 
Cicollo und Gudrun Dalla Via. 
Anmeldung Karin Tiedemann, 
Tel. 030/39884717 

Tibetische, energetische Heil-
kunst, Tel. 54437494, www.ins-
titut-lebenswert.de; lotos vihara, 
Neue Blumenstr. 6, Bln-Mitte/ 
Bön-Zentrum, Möckernstr. 81, 
Bln-Kreuzberg 

Entspannungsverfahren

Ruheanker im Alltag setzen - Stres-
sprävention, anerkannt durch Kas-
sen, kleine Gruppen oder Einzelkur-
se in NHP Alt-Tegel, www.heilsam-
sein.de, 0175/6534366 

Ess-Störung

Abnehmen durch Achtsamkeit! 
Kurs Do. 17-19 h, Praxis U. 
Gruhn, Dipl. Ökotroph., R. Jäger, 
Initiatische Therapie n. K. Graf 
Dürckheim, Tel. 033203/83156, 
030/8122301; www.rosmarie-
jaeger.de

(Familien-)Aufstellungen

Aufstellungsseminare, Einzelar-
beit, Weiterbildung, in Werder 
und Berlin, Dr. Renate Wirth, 
Praxis für Systemaufstellungen, 
03327-71000, www.aufstellungs-
tage.de 

Familienaufstellung u. Trauma-
therapie - Vieles was hilft - Offe-
ner Abend mit Aufstellungen bei 
kompetenten Therapeuten Di 
26.10., 23.11., 20 Uhr, Seminar 
29.-31.10. mit Dipl. Psych. A. R. 
Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Familienaufstellungen seit 1995, 
Ltg. Harald Homberger, Berlin/
Kassel u.a. Weiterbildungen! Info: 
05609/516872, www.familien-
stellen-berlin.de 

Finden was wirkt: Familien-/Sys-
tem-/Geistige Aufstellungen in Ein-
zel- & Gruppenarbeit, www.ganz-
du.de/32.htm, T. 49916011 

Winterfeldtstr. 56, Körper Vitalis, 
HP Heike Sansoni, 3.10. 11 Uhr, 
11.10. 18 Uhr, 31.10. 14:30 Uhr 
je 4 Std. 79780998 

Farben/Farbtherapie

Ganzheitliche Farb- und Stilbera-
tung zur persönlichen Weiterent-
wicklung ins „Seelenkleid“, Energie-
Raum Charlottenburg, Christiane 
Grübbel, www.entwicklungs-raum.
com, 030 215 91 42 

Feng Shui

Feng Shui Institute of Excellence: 
Ausbildung, Weiterbildung, Bera-
tungen. 033201-457688, www.
feng-shui-web.net 

Geistiges Heilen

Aus Trennung und Leiden bewir-
kenden Urteilen in die Einheit und 
Glück zurückfinden. In geistig 
geführten Heilsitzungen werden 
Ihre Fragen geklärt. Heilprak-
tiker Thomas Soph, Tel: 030 
76768131 

Geistiges Heilen in beweisbarer 
Form. Geistige Wirbelsäulenbe-
gradigung und geistige Atlaskor-
rektur. Tel. 3699 1964, www.
heilerschule-berlin.de 

Heilpraktiker-Schule

Schulungszentrum Naturheil -
kunde: Kleine Klassen/Einzelun-
terricht & große fachl./didakt. 
Kompetenz! Ausbild.: Heilprakti-
ker, Medizin-Nachhilfe, Pflanzen-
heilkunde, Kreativtherapie! Infos: 
31564294, www.naturheilpraxis-
kuhtz.de 

Heilpraxis

Erfolgreich ohne auszubrennen 
und Gelassen im Stress. Training 
zur Verbesserung der Lebensqua-
lität, Tel. 030 - 467 357 43; www.
danielalerchner.de

*www.praxis-licht-und-schat-
ten.de* Lebensberatung & 
Therapie, System+FamilienAu
fstellungen, Reiki, Energiearb. 
T. 4927522 

Hellsehen

Regenbogenlicht Akademie für 
Philosophie, Lebenshilfe & Ethik, 
Hellsichtige Lebensberatung, Ta-
rot, Numerologie. Ingrid-Elisabeth 
Sollors, T. 030-2170319 

Homöopathie

Sensitive, Lösungsorientierte Ho-
möopathie & Pflanzentherapie, Bir-
git Dahler-Hausbeck, T. 39508133; 
www.dahler-hausbeck.de 

Hypnose

Hypnose - CDs von Dr. Günter 
Bayer (Musik Deuter) im Online-
shop www.dehypno.de oder Ka-
talog 089 64280515; www.de-
hypno.de

InnereKindHeilung

„Ich fühle, also bin ich“ Integrati-
ve Emotionalarbeit einzeln & für 
Paare. Vortrag: 22.10., 18:30, 
10,-€, Anm: 31564294, www.
naturheilpraxis-kuhtz.de 

 
www.astrologieritter.de

Salon 
Astrologie 

Bergstraße 93
12169 Berlin-Steglitz
Tel. 030 - 548 34 100 

Seminarraum zu vermieten

Neu-Eröffnung!

Astrologie Zentrum-Berlin 
Veranstaltungen von 20-22h

THEMENABEND:
 Mi 13.10., Petra Niehaus 

„Saturn und die Melancholie“ 
Depression zwischen All-
tagsgefühl und psychischer 
Krankheit.
Mi 27.10., Markus Jehle 
„Ich geh mal eben Zigaretten 
holen …“ - Uranus-Auslösun-
gen im Horoskop.
Mi 03.11., Markus Jehle 
„Die Wiederkehr des Verdräng-
ten“ - Über Lilith-Transite.
SEMINARTIPP: 
(Seminare: Sa 13-18h,  
So 12-17h, Kosten je 150 EUR)

30./31.10., Markus Jehle 
„Die Häuserherrscher in der 
Beratungspraxis“ 

Astrologische Beratung:  
Tel. 030-785 84 59 

Astrologie-Ausbildung:  
Astrologie-Intensiv-Ausbildung 
Zweijährige Tagesschule 
Di und Do 10.30h - 13h 
(Beginn November 2010) 

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59 
astrologie-zentrum-berlin.de
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Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanztherapie, 
Grund- u. Aufbaustufe. Infos unter 
T. 3470 8013 oder www.tanzthe-
rapie-zentrum-berlin.de 

Therapie

Lieben lernen in 21 Tagen - ein 
intensiver Prozeß mit 7 Einzelsit-
zungen - kostenfreie Infoveran-
staltung - Saganja LZ, Silberstein-
str. 120, Tel. 32304531 

Migränetherapie nach Datt, 50 
Min 45,-€, 10er Karte oder pas-
sende KG Verordnung möglich. 
Praxis Czech & Datt, Wedding & 
Ch-burg, 494 30 04; www.praxis-
czech-datt.de

Tierkommunikation

Brauchen Sie Beratung für Ihr 
Tier? Erfahrene Tierkommu-
nikatorin weiß Rat, Artemis, 
T: 21996146 oder T: 0178-
6344832 

Tierkommunikation in meiner Pra-
xis & Mobil (seit 2002), Infoaben-
de & fundierte Seminare. Iljana 
Planke, 0331-7046600, www.
Mit-Tieren-kommunizieren.de 

Traumatherapie

Traumatherapie, Coaching, Kon-
fliktbewältigung. Praxis für Psy-
chotherapie (HPG) Charl.bg. und 
Prenzl.Bg. Tel. 367 28 537, www.
traumaheilung-berlin.de 

Yoga

Institut Ganz Du. Vielfalt des Yoga 
im Norden, 21/7 Tage YLA Aus-
bildung, Yogaurlaube www.ganz-
du.de, 49916011 

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen, berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, T. 7822485 
mail@transalpin-web.de 

Kartenlegen

Angel legt Lenormand und Zi-
geuner Karten. Schauen Sie in 
Ihre Zukunft. 40,00 Euro Telef.: 
0176/96739637 

„Der Gegenwart voraus“ Dein Weg 
mit Hellsicht & Karten, Sarina De-
lewski, T. 0900/1234889 (1,48 
€/min.) Termine: 030-81820944; 
www.der-gegenwart-voraus.de 

Heilerin bringt Klarheit und Kraft. 
Steintherapie, Engelkarten, Hellse-
hen bestimmt Ihren Schutzengel. 
Tel. 4568285 

Wahrsagerin Sheila Kartenlegen 
Reiki Universelle Lebensenergie 
aura Therapie Pendeln Kaffeesatz-
lesen Telefonische Beratung ohne 
der 0900 NR. Tel: 030 63410896 
Handy: 0151 15270074; www.
hausdermystik.de

Klangschalenmassage

In Klängen baden, Blockaden lösen, 
Entspannen & genießen. Zusätzl. 
mit Kristallen mögl. T. 49916011 
www.ganz-du.de/34.htm 

Körper(psycho)therapie

Wege zum Sein. Arbeit mit der 
Weisheit des Körpers - Begleitung 
in Wachstumsprozessen. Im Prenz-
lauerberg, 0177-2747424 

Körper/Umfeld

Regenbogenlicht Akademie für 
Philosophie, Lebenshilfe & Ethik, 
Rituelle Reinigungszeremonien 
zur Frequenzerhöhung. 030-
2170319 

Körperarbeit

Strukturelle Körpertherapie®, 
Wellness für Körper und Seele, 
Dirk Laubrich, Tel. 2941929, www.
rueckenfluesterer.de 

Kreativtherapie

Essentielles Theater - Wandlung 
im schöpferischen Ausdruck; Be-
wegung, Improvisation, 5Rhyth-
menTanz, HumanNatureArt; T. 
3018 512, www.essentielles-
theater.de 

Lebenshilfe (mediale)

Mediale Lebensberatung. Medium 
berät Sie m. Hilfe d. Geistigen Welt 
in allen Lebensfragen, persönli-
chen/beruflichen Problemen und 
vieles mehr. Terminabsprachen. 
Tel. 0176 54537081 

Magie

Einweihung in die Hermetik - 
Franz Bardon: Der Weg zum 
wahren Adepten. Praxis der ma-
gischen Evokation. Schlüssel zur 
wahren Kabbalah. Frabato – Auto-
biog. Roman Rüggeberg-Verlag / 
www.vbdr.de; www.verlag-dr.de

Massage

Hände, die wirklich berühren! 
Ayurved. Massagen u. Rei-
ki. Gaby Pistor, Termin/Info T. 
4287121, 0160/93032052, 
mail: gapistor@gmx.de 

Musik/Musiktherapie

Musikalische Heilarbeit, Gestalt-
Musiktherapie, S. J. Drees Psych. 
HP, Weidenweg 62, B-Friedrichs-
hain, T. 030-42026227 

Paartherapie

Aggression oder Rückzug in der 
Beziehung? Wenn Sie sich und dem 
Partner wieder näher kommen 
wollen. www.sabine-luessenhop.
de, Tel. 44044198 

Prana-Heilung

Prana-Heilung n. Choa Kok Sui, 
zertifiz. Anwenderin/ Lehrerin von 
P1/2, Info 030-7041873, Regina.
Hoog@t-online.de 

Qi Gong

Qi Gong und Tai Chi in Friedenau, 
Stubenrauchstr. 63, Kassenzu-
schuss, Pia Bitsch Tel: 8222434, 
www.taichi-qigong-berlin.de 

QiGong im freiRaum zum Wohlfüh-
len, Przlberg, Pasteurstr. 46, Sabine 
Wedmann, 0160 94717700, www.
freiraum-zum-wohlfuehlen.de 

Reiki

Biete Reikibehandlungen, Lebens-
beratung und Spirituelle Beglei-
tung in Berlin-Schöneberg von 
Heilpraktikerin (Psychotherapie) 
- T. 77 00 88 94 

Reiki Einweihung in den I. Grad am 
2.+3.10., Reiki II am 4.+.5.10., Reiki 
Meister am 10.10.10 und Reiki Leh-
rer am 9.10.10, Info u. Anmeldung 
Simone Pforte, T. 0162/5943440, 
Berlin Wilmersdorf 

Kleinanzeigen können Sie bequem online auf www.kgsberlin.de schalten

Reiki I- III, Einweihungen einzeln 
und in Kleingruppen, HP Simone 
Pforte T. 0162 / 5943440, auch 
Wunschtermine möglich. 

Reiki nach Dr. Usui. Behandlun-
gen; Ausbildung einzeln oder in 
Kleingruppen nach Wunschtermin. 
www.ganz-du.de/59.htm 

Reiki-Behandlungen & Seminare, 
Reiki - Treffen/Infoabende in Ber-
lin, Nähe U/S- Bhf. Rath. Steglitz, 
Tel.: 0171 890 60 56 

www.reiki-magazin.de - Probeheft 
anfordern; Reiki-Welt: Urkunden, 
Adresseinträge, Shop, News. Anru-
fe unter: 0700-23323323 

Reinkarnationstherapie

Lösungsorientierte Rückführun-
gen! Berufsthemen, Partner-
schaftskonflikte, Blockadelösung. 
Tel.: 030-28707277, www.kerst-
inhoffmann.com 

Rolfing

Rolfing® - Aufrechte Haltung, frei-
ere Atmung, weniger Schmerzen. 
HP Hubert Ritter, T. 313 98 79, 
www.BerlinRolfing.de 

Shiatsu

Shiatsu-Behandlungen, Hausbe-
such 25,-/h; Gudrun Modlich, 
Shiatsu-Praktikerin (GSD, HP) T. 
0151/53148384 o. 52689884 

Stimmarbeit

„Haus der Stimme“ im Wendland, 
Naturschutzgebiet: Stimmig mit sich 
selbst - sprechen, singen, faszinieren. 
05848-601; www.stimme.com

Tai Chi

Tai Chi für Frauen in Schöneberg 
- neuer Kurs f. Anfängerinnen ab 
Sept. Tel. 74684791. www.taichi-
und-entspannung.de 

Tai Chi und Qi Gong in Friedenau, 
Stubenrauchstr. 63, Kassenzu-
schuss, Pia Bitsch Tel: 8222434, 
www.taichi-qigong-berlin.de 

TaiChi/QiGong in Charl-burg + Gind-
ler/Gora-Atemarbeit seit 1981. 
Achtsamkeit, anatomischer Auf-
bau,. Kassenzusch.. G.M. Franzen: 
3121239 moveri-berlin.de 

Tantra

Die Kunst der Liebe. Wir meinen es 
ernst! www.zegg-liebesakademie.
de, 27.-31. Oktober b. Bln. 

Tantramassage - Ausbildungen und 
Seminare mit Nhanga Grunow; T. 
0171-1419484, nhanga@web.de, 
www.tantramassage-lernen.de 

Info:  Tel. 0177 / 493 03 40

www.singen-wie-im-himmel.de

So, 03.10.2010
13-16h Workshop: Singen + 
Obertöne im Wasserspeicher

16:30-17:30h MitSingkonzert

Ort: www.oekowerk.de, 
Teufelsseechaussee 22, 

14193 Bln, Kostenbeitrag 8 €

NEUES HEILWISSEN 
AUS RUSSLAND
„Wie wachsen Zähne 
nach und wie 
regenerieren Organe.“
Neue russische Heilme-
thoden aus den Lehren 
von G. Grabovoj, N. Koroljov 
und A. Petrov  

V O R T R A G
Do. 2.12.2010 um 19h / 8,-
F A C H - S E M I N A R
Fr.-So. 3.-5.12.2010, 333,-
ZUSATZ! Röntgenblick! 
5.-7.12.2010, 367,-
Quality Hotel Berlin Tegel 
Holländer Str. 31 
13407 Berlin
zzgl. 34,- Tagespauschale 
Anmeldung Tel. 25095122
www.new-healing-medicine.com
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Ausbildung

Akademie für aisatische Kampf-und 
Lebenskunst, Lehrerausbildungen 
Yoga, Qi Gong & Kampfkunst, www.
egnoka.de; Tel. 7919990 

www.gib-es-weiter.de. Lebens-
berater(DUL)® Wochen-End-Aus-
bildung in D/Ö/S, 5-7x je 50,- € 

Edelsteine

Happystone- Onlineshop: Tee, 
Heilsteine, Öle, Edelsteintiere u. 
Schmuck, Edelsteingeschenkarti-
kel, www.happy-stone.de 

Feste und Events

Weihnachten/Jahreswechsel mit 
Familie und/oder Freunden an der 
Ostsee feiern. Das Haus liegt direkt 
am Meer, hat 6 schöne Wohnungen 
und einen hellen Gruppenraum. 
Tel. 0160 - 96 75 24 36; www.
seminarhaus-steilkueste.de

Jobs suche

MDA und Fallkoordinatorin im 
DRG- System möchte sich gerne 
in eine Naturheil- oder Anthropo-
sophiepraxis/ -klinik einbringen. 
Tel: 030-28869178 / mensch.
tier@web.de 

Kontakte

Esoterik, Spritualität und Tran-
szendenz: Kostenlose Kurse, 
Treffen, Übungen, Schulungen 
in Yoga-Atmung, Qi Gong, usw. 
Das ganz Besondere: Bei garant. 
echtem Interesse gibt es sogar 
eine kleine finanzielle Belohnung! 
Also loslegen! Anruf: Tel. 030 664 
38 53 AB von 6:00-21:00 h beim 
Pandita Mahadasa Acharya 

Ich will Licht sein. www.gnosis.de 

www.Gleichklang.de: Die andere 
Partnerbörse im Internet für spi-
rituell Bewegte! 

www.jaii.de - die 100% kostenfreie 
Kennenlern- & Info-Community für 
spirituelle Menschen. 

Zur Gründung ein. spirit-esoter. Ge-
sprächskreises werden ständig neue 
interess. Teilnehmer gesucht. Bitte 
anmelden. Tel. 030 664 38 53 AB 

Räume/Häuser biete

2 zusammenhängende Räume, 
Parkettboden, für Seminare, Kör-
perarbeit etc. in Schöneberg zu 
vermieten. Tel. 74684791 

Aquariana-Zentrum: Praxis- und 
Seminarräume, gepflegt, guter 
Service/Ausstattung, Parkplatz. 
Am Tempelhofer Berg 7d, Krzb, 
6980 810, www.aquariana.de 

Behandlungs/Massage/Kurs und 
Seminarräume unterzumieten - ge-
pflegte, zauberhafte Oase Charlot-
tenburgs - 01773020380 

Helle Räume für Therapie, Work-
shop, Gruppen in körperther. 
Zentrum, 15-75 qm: Ströme, T. 
6224224, www.stroeme.de 

Helle, ruhige Räume (44,47,26) 
Std./Tag/WE zu mieten für Mas-
sage, Therapie, Yoga, Seminare. 
Gute tech. Ausstattung & Verkehrs-
anb. Pankow/ Prenz.berg, Institut 
GANZ DU Tel. 49916011 

Ibiza! Schönes Zimmer auf alter, 
renovierter Finca zu vermie-
ten. Tel. 0034 609 710 327, 
shambalawegner@hotmail.com 

Ideal für kleine Gruppen! Preis-
wert! Wunderschön an der Ost-
see gelegen, mit großem Garten 
und einem hellen Gruppenraum 
(27qm). Tel. 0160-96 75 24 36; 
www.seminarhaus-steilkueste.de

Lebenskunst-Zentrum am Mehring-
damm, Seminarraum 185 qm, 
Teeküche, Duschen. Tage u. Wo-
Enden. Tel. 0179-7078020, www.
lebenskunst-verein.de 

Massageraum (ca. 10qm) in Heil-
praxis in Kreuzberg anteilig zu 
vermieten. Zwischen Bergmann-
strasse und Gneisenaustrasse. 
rudolf@rudolfpraxis.de, 030 
21460072 

Palma de Mallorca! Oase im 
Herzen der Altstadt: Gemüt-
liche Zimmer zu vermieten. 
shambalawegner@hotmail.com 

Psychologische 4er Praxis in Ber-
lin-Steglitz hat 2 Therapieräume 
(28 und 40 qm) frei ab 01.09.10, 
der große Raum bevorzugt an 
Wochenenden, Preis VB. Tel. 
84109674 oder 0171/6233332 

Schöner 100-qm-Raum mit Parkett 
am Hermannplatz für Bewegung, 
Seminare u.ä. tags und am WE zu 
vermieten. www.chachachicas.de, 
78706481 

Schöner heller Praxisraum in Berlin 
Prenzlauer Berg zu vermieten. Tel. 
0179-7613232 

Schöner Praxisraum 17m² frei 
in HP Praxis, Gartenblick, Goe-
thestr Charl´burg, 5 min zu 
U2+U7+SB, Miete 260 € im Mo-
nat. 30827827 

Schöner Raum, ca. 20qm, in Natur-
heilpraixs Zehlendorf, Breisgauer 
Strasse, tageweise zu vermieten. 
Tel. 030/61203396 

Schöner Raum in freundl. Praxis 
z. Fest-U.miete Mittw. 14-21 Uhr+ 
tägl. frühmorgens- faire Miete. 
Chlbrg. am U-/S Jungf.heide, HP 
Silke G. Tel. 31012240 

Schöner, ruhiger Seminarraum, 
125qm, Parkett, Teeküche, Du-
sche, an WE zu vermieten, U-Ei-
senacher Str., T. 221628405, 
www.zeitundraum.org 

www.CAREandSHARE.de; schöne, 
helle Räume in 10777 Schönebg; 
48+18qm, ab 5€/h; o. Tage/WE; 
U4-Bhf-nah; Küche/Dusche/Über-
nachtung; 03328-309181 

zu vermieten! 140 qm, hell, Tanz-
parkettboden. Nähe Kottbusser Tor 
(Erkelenzdamm). Freie Abendtermi-
ne: Montags und Dienstags sowie 
Tages- und Wochenendtermine frei. 
Anfragen unter institut.unzeit@web.
de od. Tel. 2167404 (AB, nur Fest-
netz-Nr. hinterlassen, bitte), wun-
derschöner Probenraum 

Räume/Häuser suche

Suche Raum für Massagen in Ber-
lin-Friedrichshain zur Miete/Mitnut-
zung. Bitte Mail an sf@soulfood-
massagelounge.de; www.soul-
food-massagelounge.de

Reisen

Seelen-Reisen, www.dolphin-
touch.com 

Unberührte Natur, glasklare Seen, 
alte Zedernwälder, schneebedeckte 
Berge. Seminarhaus und Mandala 
Ferienhaus direkt am Kootenay 
Lake im wunderschönen British Co-
lumbia, Kanada: www.tb2.ca 

Seminare

01.-10.10.10 Visionssuche i.d. 
Sächs. Schweiz; 3 Tage+Nächte 
solo i.d. Natur f. Dein Reifung, 
Anm./ Info: 035028/862181 

Aufstellungsseminar in Briese-
lang: vom 15. - 17.10.; Infos & 
Anmeldung 030-4927522; www.
aufstellungsseminar.de 

Im Kreis der Frauen -- Selbstliebe 
- Beziehungskompetenz - Sexua-
lität - Spirituelles Erwachen: 8.-
10.10.; Institut für Lebenskunst: 
25298700 

Rites of Passage (Teil 1) -- Es lebe 
die Liebe: 29.-31.10.; Institut für 
Lebenskunst; 25298700 

Wohnen

Gemeinsam Leben in Fresdorf 
am Seddiner See. Zwei Familien 
mit 3 Ki. von 1 - 7 J. suchen noch 
eine Fam., die Lust hat, mit uns zu 
bauen und zu leben. Siehe: www.
gemeinschaft-fresdorf.de 

Workshops

Familienaufstellung u. Trauma-
therapie - Vieles was hilft - Inten-
sivwochenende bei kompetenten 
Therapeuten in Berlin 29.-31.10. 
mit Dipl. Psych. Alfred Ramoda 
Austermann, Tel: 69 81 80 71, 
www.ifosys.de 

Tänze zu Quellen der Kraft, TaiChi-
Chuan, KBT, Lieben u. Loslassen, 
Trauerbegleitung, Tantra- inspirie-
render Frauenort, T. 04251/7899 
www.altenbuecken.de 

TV bekannte Hellseherin, Gestaltthe-
rapeutin monatl. Workshops, Blocka-
den lösen. 030/85405563; www.
lebenslichter-marita-rosowski.de

Workshop „Integrale Lebenspra-
xis“ mit Autor Terry Patten (USA). 
Forum für Integrale Theorie und 
Praxis Berlin, Rosenhöfe in Ber-
lin-Mitte am Hackeschen Markt, 
Rosenthalerstr. 36, Aufgang G, 
4.OG. Veranstalter: www.diein-
tegraleakademie.org

Terminankündigungen 
und Kleinanzeigen  

können Sie einfach  
online schalten

WWW.KGSBERLIN.DE

www.heike-schlick.de
Telefon 030-7565 1027

Spirit     media     
design your business 

Website selbst pflegen 
mit CMS. Grafikdesign 
Visitenkarten 59,50 �
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Termine

1.10. Freitag ab

17:00h Befreie Deine Innere 
Stärke - 22 h Intensivworkshop 
in Energetischem Mentaltrai-
ning. Entdecken Sie Ihre ver-
borgenen Kräfte und werden Sie 
Ihr eigener Coach. Fr 17-21, Sa 
9-19 + So 9-17 Uhr (180 €), An-
meldung - Tel: 030 80962683; 
www.wellness-und-meditation.
de/angebot.html

2.10. Samstag ab

15:00-20:00h 10 Jahre Shiatsu! Jubi-
läumsfeier in der Praxis Schramber-
ger Str. 35, 13467 Berlin. Tel 030/40 
91 28 26; www.HomoeoPage.de

4.10. Montag an

19:00-22:00h Tanztherapie - Ein-
stieg in die Jahresgruppe für Frauen. 
Dipl.-Päd. Dorothea Hafner, Tel. 23 
616 254, www.cerrywa.de 

19:30h Die Energien von Aquarius 
- eine Stimulanz für das göttliche 
Prinzip im Menschen. Vortrag mit 
Gespräch. Internationale Schule des 
Goldenen Rosenkreuzes, 12055, 
Richardstr. 66 

5.10. Dienstag am

19:00h Singen wie im Himmel in 
der Marthakirche, Glogauer Str. 
22, 10999 Kreuzberg 

19:00-20:00h Hula ‚Olapa Training 
zum Auspobieren. Probetermin kos-
tenfrei. In Kreuzberg. 76686343, 
www.hula-makahikina.de 

6.10. Mittwoch am

19:30h Die Bhagavad Gita - der Ge-
sang des Erhabenen. Vortrag mit 
Gespräch. Internationale Schule des 
Goldenen Rosenkreuzes, 12055, 
Richardstr. 66 

7.10. Donnerstag aX

19:00h Kstl. Vortrag „Der Geist 
im Atom „, mit Marcus Schmieke 
(Quantenphysiker, Philos., Veden-
Altindienspezialist) ‚Kulturverein 
Prenzlauer Berg‘, Danzigerstr. 
50, U:2 Eberswalderstr., www.
veden-forum.de 

19:00h Lieben lernen in 21 Tagen 
- ein intensiver Prozeß mit 7 Einzel-
sitzungen - kostenfreie Infoveran-
staltung - Saganja LZ, Silbersteinstr. 
120, Tel. 32304531 

19:30h Erfahrungsabend mit 
Frank Fiess oder Michaele Kuhn; 
Lebenskunst e.V, Mehringdamm 
32; 25298700 

8.10. Freitag aX

19:00h BenefitMassage®-Schule: 
Informationsabend zur Ausbildung 
in Klassischer Massage. Info: 030-
8131040, www.wegdermitte.de 

10.10. Sonntag aC

11:00-14:00h Geomantischer Spa-
ziergang durch Frohnau. Wir er-spüren 
die Qualität des Ortes und lauschen 
seinen stillen Botschaften. Mit Marja 
Müller. Treffpunkt: S-Bahn Ausgang 
Frohnau. Kostenbeitrag: 10 €, Info & 
Anmeldung: 030/ 43 739 443 

17:00h Einführung in die Kab-
balah, Ort: Crowne Plaza Hotel, 
Nürnberger Straße 65, 10787 
Berlin, Info und Anmeldung: 
michal.naor@kabbalah.com, 
Tel. 030-34094272 

11.10. Montag aC

19:30h Mensch - Erde - Universum. 
Ist die Welt ein Zufallsprodukt? Vor-
trag mit Gespräch. Intern. Schule 
des Goldenen Rosenkreuzes, 
12055, Richardstr. 66 

12.10. Dienstag aV

20:00-21:30h Penny McLean in 
Berlin! „Lass los was dich festhält“ 
Vortrag / Buchvorstellung im Go-
tischen Saal, Schmiedehof 17 
(Victoria-Quartier), 10985 Ber-
lin, Info/Kartenvorverkauf: ZE-
NIT-Buchhandlung, 883 36 80 

13.10. Mittwoch aV

19:30-21:30h Klang + Medita-
tionen in Wilmersdorf, Zentr. f. 
h. Bewegung, Wittelsbacher 17, 
033762 869 983; www.medita-
tionsleiter.de

16.10. Samstag aN

11:00-18:00h Die vier Ele-
mente in Trance! Theorie, 
Übung, Naturritual in Rüders-
dorf, 16.+17.10.2010 Infos & 
Anmeldung: 015156138157 

15:00-18:00h Klopfen Sie bei sich 
selbst an, wenn Sie depressiv ver-
stimmt sind: Workshop Akupressur-
klopfen mit Sigrid Werner, HP, € 35. 
Aquariana, Am Tempelhofer Berg 7d, 
10965 Bln. T: 613 06 516, sigrid.
werner@aquariana.de; www.aquaria-
na.de/praxisseiten/werner.html

17:30h Spiritistischer Vortrag - Das 
Buch der Geister, Geschenk für die 
Menschheit. Saja, Krahmerstr. 2, 
12207 Berlin, sajainfo@web.de 

18.10. Montag aN

19:30h Der Mensch, ein inkarnier-
tes Ewigkeitswesen. Vortrag mit 
Gespräch. Internationale Schule des 
Goldenen Rosenkreuzes, 12055, 
Richardstr. 66 

20.10. Mittwoch aM

19:30h Die universelle Weisheit 
im Tao-te-king. Vortrag mit Ge-
spräch. Internationale Schule des 
Goldenen Rosenkreuzes, 12055, 
Richardstr. 66 

23.10. Samstag ax

11:00-18:30h Grundlagenkurs 
in Atem und Bewegung, Groß-
görschenstr. 40, Schbg, www.
atembewegt.de, T. 76768585 

25.10. Montag ac

19:30h Der Aquarius-Mensch auf 
dem Weg zur Geist-Seele. Vortrag 
mit Gespräch. Internationale Schu-
le des Goldenen Rosenkreuzes, 
12055, Richardstr. 66 

26.10. Dienstag av

18:00-20:30h Herbstliches Dinkel-
fasten nach Hildegard von Bingen 
vom 30.10.-5.11. Einführungsa-
bend , HP Daniela Dumann, Tel. 
36430358 

20:00h Familien-/Organisations-
aufstellung / Energetische Trau-
matherapie - Vieles was hilft - Offe-
ner Abend mit Aufstellungen ohne 
Voranmeldung mit Dipl. Psych. A. 
R. Austermann im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7 d, Tel. 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

27.10. Mittwoch av

19:30-21:30h Klang + Medita-
tionen in Wilmersdorf, Zentr. f. 
h. Bewegung, Wittelsbacher 17, 
033762 869 983; www.medita-
tionsleiter.de

28.10. Donnerstag ab

18:00h Infoabend Shiatsu - Chris-
tina Stuckert (HP), Tel. 215 86 17, 
www.shiatsu-in-berlin.de 

19:00h Kstl. Veranst. „Naturwissen-
schaftliche Grundlagen einer spiritu-
ellen Auffassung vom Bewusstsein“, 
mit Marcus Schmieke (Quantenphy-
siker, Philos., Veden-Altindienspezi-
alist) ‚Kulturverein Prenzlauer Berg‘, 
Danzigerstr. 50, U:2 Eberswalder-
str., www.veden-forum.de 

29.10. Freitag ab

19:00h Informationsabend zur 
Fortbildung in Viszeraler Manipu-
lation mit Ulrich Hesse. Info: 030 - 
8131040, www.wegdermitte.de 

30.10. Samstag ab

11:00h Wege zur Gesundheit 
- Info-Tag: Methoden d. Alternati-
ven Medizin u. Vorsorge, Centre 
Bagatelle, Zeltinger Str. 6, 13465 
Berlin-Frohnau, 11-16 Uhr, Eintritt 
frei. www.wzg-berlin.net

15:00-18:00h Klopfen Sie bei sich 
selbst an, wenn eine Angst oder 
Phobie Sie behindert: Workshop 
Akupressurklopfen mit Sigrid Wer-
ner, HP, € 35. Aquariana, Am Tem-
pelhofer Berg 7d, 10965 Bln. T: 613 
06 516, sigrid.werner@aquariana.
de; www.aquariana.de/praxissei-
ten/werner.html

19:00h Chanting mit der Gruppe 
Swaramandala & Friends - Spiritu-
elle Lieder aller Traditionen! 030-
8131040, www.wegdermitte.de 

4.11. Donnerstag aX

19:30h Erfahrungsabend mit 
Frank Fiess oder Michaele Kuhn; 
Lebenskunst e.V, Mehringdamm 
32; 25298700 

 
REGELMÄSSIGE TERMINE

montags

18:00h Pandita lädt ein zum spri-
tuellen Privattreffen. W. Sigerist, 
Kornblumenring 93, Rudow, Tel. 
6643 853 

18:00-19:00h zum Einsatz von 
Traumatherapie, Homöopathie, 
Craniosacraltherapie bei psycho-
somatischen Beschwerden. HP 
Masz, Fehlerstr. 10, Friedenau, 
Tel. 69528580 

18:15-19:45h Kreative Stimment-
faltung – entdecke deine Freiheit 
und Lebendigkeit! Ab 20h Mantra-
Singen. Triguna Zentrum, Raum Mul-
ti XL, Tschaikowskistr. 13 (13156), 
klangraum@triguna.de 

20:00-21:30h Singe was Dein 
Herz begehrt offener Singkreis 
bei HP E. Gkazonis. Zehlen-
dorferdamm 20. Info Marianne 
033203/79332 

dienstags

16:15-17:15h und 19:00- 20:00 
Uhr für Anfänger. Hula‘ Olapa aus 
Hawaii. Für Frauen und Männer, 
www.hula-makahikina.de, Tel. 
76686343 

mittwochs

18:30-20:30h Chanting! Indianische 
und afrikanische Lieder, Mantras, 
Gospel...  Atem, Stimme, Rhythmus, 
Bewegung, Stille, Klang! Susanne, 
030/68237559 

freitags

20:00h Kuschelparty: 1., 2., u. 4. 
Freitag im Monat, Stresemannstr. 
21, U-Bhf Hallesches Tor, www.dilba-
burnautzki.de, Tel.: 030-8538133, 
Kosten: 12€. Mit Anmeldung! 

sonntags

18:00h Pandita lädt ein zum spri-
tuellen Privattreffen. W. Sigerist, 
Kornblumenring 93, Rudow, Tel. 
6643 853

Über 100 weitere Termine/
Veranstaltungen finden Sie 

auf unserer Webseite 
www.kgsberlin.de





KGSBerlin 10/2010 59

Lesen, hören, sehen ...

Wiedergeburt 
des Goldenen Zeitalters
Dieses Buch schlägt eine Brücke zwi-
schen heute und Gesellschaftsformen 
von vor 5000 Jahren – ein Goldenes 

Zeitalter, das es wirklich einmal gege-
ben hat und von dem wir wertvolle In-
formationen schöpfen können. Marion 
Ritz-Valentin erhielt Botschaften von 
verschiedenen Bewusstseinsebenen 
– es waren Visionen, Träume, schrift-
liche Durchgaben von der anderen 
Ebene und wissenschaftliche Studien, 
die ihr in die Hände fielen. Das Buch 
ist deshalb wie ein Kaleidoskop auf-

gebaut: Man findet sich entweder in 
der Vergangenheit vor 5000 Jahren 
oder in der Gegenwart oder in der 
möglichen Zukunft oder in ihrer oder 
einer eigenen Traumwelt wieder. Die 
frühe Steinzeit war nach Aussagen der 
Autorin lange nicht so primitiv, wie 
wir es in der Schule gelernt haben 
– im Gegenteil. Es gibt viel zu lernen 
aus dieser Zeit, wenn wir die Zeichen 
richtig deuten. H.S. 
Marion Ritz-Valentin: Die Wiedergeburt des 
Goldenen Zeitalters, Neue Erde, Saarbrücken, 
2009, 230 Seiten

Keine Hand frei, 
um zu empfangen
Die Sehnsucht, so zu werden und zu 
leben, wie man wirklich ist, bleibt für 
viele Menschen ein Leben lang uner-
füllt. Wie aber kann man sich selbst 
erkennen und finden – inmitten einer 
Lebenswelt, die darauf angelegt zu 
sein scheint, den Menschen von 
der Erfüllung seines Seelenauftrags 
abzulenken? Die berühmte Lebens-

lehrerin Penny McLean weiß, wie 
der Oberflächlichkeit und Sinnent-
leerung des Alltags erfolgreich die 
Stirn zu bieten ist: „Wenn für einen 
Menschen ein bestimmtes Festhalten 
der vermeintlich einzige Halt ist, der 
ihn vor einem scheinbaren Abgrund 
bewahrt, dann ist das Experiment des 

Loslassens alles andere als einfach. 
Denn wer lässt sich schon ohne op-
timierte Alternative auf einen freien 
Fall ein? Doch die Erfahrung zeigt, 
dass alles, was freiwillig und bewusst 
abgegeben wird, sich wie von selbst 

Achtung, neue Öffnungszeiten!!!
Mo-Fr 10-19 h, Sa 10-16 h
Akazienstr. 17, 10823 Berlin, Tel. 030/784 50 80, www.dharma-buchladen.de 

B U C H H A N D L U N G &                       
ANTIQUARIAT

Unsere Veranstaltungen im Oktober
Der „friedvolle Krieger“ kommt nach Berlin 
Erlebnisabend mit Dan Millman

21. Oktober 2010, 20 Uhr 
Ort: Gotischer Saal Berlin, Schmiedehof 17 
(im Viktoria-Quartier, Zugang über Methfesselstr. 24-40) 
Eintritt: 
15 Euro an der Abendkasse, 
12 Euro im Vorverkauf im Dharma-Buchladen 
mehr unter www.dharma-buchladen.de

14. Oktober , 20 Uhr 
Vortrag Dr. Henrik Jäger 
„Das Geheimnis der Wandlung – Das I Ging  
als kosmisches Weltbild und als Lebensbegleiter“ 
Ort: Dharma-Buchladen, Eintritt 7 Euro 



KGSBerlin 10/201060

Lesen, hören, sehen ...

in genau der Form ersetzt, die dem 
Leben wirklich Sinn und Bestätigung 
gibt. So führen schon die ersten 
Schritte auf dem Weg des Loslassen 
in eine ganz persönliche Freiheit, die 
der Selbstverwirklichung nicht nur 
neue Energien schenkt, sondern auch 
eine ungeahnte Qualität eröffnet.“ 
Wie sich, allen Widrigkeiten und 
Unzulänglichkeiten zum Trotz, das 
eigene Lebensziel erreichen lässt und 
wie die spirituelle Dimension zum 
selbstverständlichen Teil des Alltags 
gemacht werden kann, erklärt die 
Autorin in einer leicht verständlichen 
und eindringlichen Weise, die überall 
und jederzeit anwendbar ist.
Penny McLean, Lass los, was dich festhält, 
Von der Kunst, du selbst zu sein, gebunden, 
240 Seiten, 17,95 EUR, ISBN: 978-3-7787-
7432-8, Verlag: Ansata

Revolution des Geistes
Buddha war ein Revolutionär. Seine 
Sichtweise wandte sich gegen die Nor-
men seiner Gesellschaft. Das gilt auch 
für das nun auf Deutsch erscheinende 
Buch „Gegen den Strom“ von Noah 
Levine. Nachdem die einzig mögliche 
Protestform gegen Unterdrückung und 
Ignoranz für ihn lange Zeit in der 
drogeninduzierten, kriminellen Wirk-
lichkeitsflucht bestand, hat Levine 
sich die Lehren Buddhas zu Herzen 

genommen. „Gegen den Strom“ ist 
eine Landkarte für die Reise stromauf-
wärts. Die gewöhnlichen Strömungen 
wiegen in den Schlaf und lassen 
einen erschöpft flussabwärts trei-
ben, bis man auf steiniges Ufer trifft 
oder sich ratlos auf dem Sterbebett 
wiederfindet. Buddha redete von der 
„Arbeit, die getan werden muss“ und 
hinterließ die Werkzeuge, um aus der 

Stumpfheit unseres konventionellen 
Denkens und unserer konventionellen 
Werte zu erwachen. Ihm widerstrebte 
alles, was nicht vollkommen aufrich-
tig und absolut gegenwärtig war. 
Seine Gradlinigkeit, seinen Wert für 
die Menschheit erlangt der Buddhis-
mus erst in seiner Anwendung auf 
den Alltag – jenseits von kulturellen 
Dogmen. Es geht ihm um den Unter-
schied, Dinge zu wissen oder Dinge 
tatsächlich auch umzusetzen, um sie 
unmittelbar erleben zu können. Jede 
Generation hat ihre eigene Sprache, 
um den Prozess der Einsicht und die 
Entdeckungsreise zum Kern jeder 
Sinnfrage zu beschreiben. In Amerika 
hat Levine für Buddhisten, deren 
Meditation zwischen Punk Rock, Tat-
too-Shop und sozialem Engagement 
stattfindet, bereits Kultstatus. 
Noah Levine, Gegen den Strom, Ein 
buddhistisches Handbuch für spirituelle 
Revolutionäre, 224 Seiten, Broschur, ISBN 
978-3-89901-363-4

Werde der, der du bist
Anne Devillard ist Chefredakteurin der 
naturheilkundlichen Monatszeitschrift 
„Natur & Heilen“. In diesem Buch 
stellt sie eine große Bandbreite ihrer 
Interviews mit namhaften Persönlich-

keiten wie Masaru Emoto, Ken Wilber 
oder Frédérick Leboyer unter dem the-
matischen Aspekt des „Heilwerdens“ 
vor. Durch alle Interviews zieht sich 
wie ein roter Faden die Erkenntnis, 
dass – gleichgültig, aus welcher Pers-
pektive das Thema Heilung betrachtet 
wird – es verblüffenderweise immer 
um die gleiche Botschaft geht: Werde 
der, der du bist. H.S.
Anne Devillard: Heilung aus der Mitte, Driediger, 
2010, 395 Seiten,. 19,80 Euro

Die Seele ist unsterblich
Kim-Anne Jannes macht das Jenseits 
vorstellbar und erklärt, wie es ihr 
gelingt, Kontakt zu Verstorbenen 
aufzunehmen. Sie beschreibt, wie sie 

diese ungewöhnliche Begabung an 
sich selbst entdeckt und schrittweise 
weiter ausgebaut hat. Außerdem 
beantwortet sie die häufigsten Fra-
gen, die ihr in Einzelsitzungen und 
Seminaren gestellt werden. Denn je 
mehr man über das Leben nach dem 
Tod weiß und Gewissheit hat, dass 
nach dem Sterben nicht einfach alles 
vorbei ist, desto besser kann man 
auch die Angst vor der Endlichkeit 
bewältigen. 
Mit Wahrnehmungs-übungen zur 
Schulung der eigenen Intuition. 
H.S.
Kim-Anne Jannes: Das Jenseits und die geis-
tige Welt – meine Arbeit als Medium, Knaur, 
München, 2009, 252 Seiten, 17,95 Euro

Das Geheimnis  
in unseren Zellen
Unser genetischer Code enthält 
eine göttliche Botschaft. Die Ver-
knüpfung wissenschaftlicher Er-
kenntnisse mit althergebrachten 
Überlieferungen brachte Gregg 
Braden auf diese These. Er verbindet 
den Zahlencode der althebräischen 
Buchstaben mit den Basiselementen 
unserer DNS und gelangt damit zu 
einem biologischen „Gottescode“. 
Dieses Buch wirft ein völlig neues 
Licht auf unseren biologischen 
Ursprung und gibt einen faszinie-
renden Blick auf unsere Biochemie 
frei.
Gregg Braden: Der Gottescode, Koha,  
Burgrain, 2010, 302 Seiten, 9,95 Euro
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Lesen, hören, sehen ...

CD´s

Sonnengesänge
Schamanische Gesänge und intuiti-
ve Kompositionen mit asiatischen 
Oberton- und Kehlgesängen. Musik, 
die sich aus Zeremonien und Gebeten 
zu Liedern entwickelten. Lieder, die 
dazu einladen sich innerer Kraft und 
Schönheit bewusst zu werden. Seit 
seinem 12. Lebensjahr sammelte 
Arben Ra diverse Instrumente unter-
schiedlichster Herkunft und beschäf-
tigte sich mit Klangspiel und Gesang. 

Immer wieder erlebt er damit Momen-
te tiefster Entspannung, höchster 
Konzentration, Hingabe und Kraft, 
All-Ein-Sein und weltlicher Schön-
heit. Musik und Töne ermöglichen 
Klarheit und Heilung. Diese Heilkraft 
drückt Arben Ra  in der Kraft seiner 
Musik und seines Herzens aus.
Arben Ra, Sunprayers, Silenzio, 2009, 55 
Min., 19,50 Euro

DVD‘s
Bewusstseins Wandel
Der Film „Quantum Activist“ er-
zählt die Geschichte eines Mannes, 
der uns mit Nachdruck und einer 
Bandbreite, die wir so seit Einstein 
nicht mehr erleben konnten, dazu 
herausfordert, das uns anerzogene 
Bild von Zeit und Raum, Existenz 
und Realität neu zu definieren. Er 
beschreibt uns seine Loslösung 
von den religiösen Lehren seiner 
Kindheit und zeigt uns seinen 
Weg durch die Welt der Atom- und 
Quantenphysik, um schließlich 
durch „Quanten-Einsicht“ wieder zu 
den religiösen Grundsätzen seiner 
Jugend  zurückzukehren.
Weltbekannt wurde Prof. Dr. Phil. Amit Gos-
wami durch den Kinoerfolg „What the Bleep 
do we (k)now!?“, der von Millionen Menschen 
gesehen wurde. 



KGSBerlin 10/201062

Adressen

Akasha-Chronik

Lichtzentrum Ingeborg Kaminski 
(Herrmann), Wilhelm-Gericke-Str. 
19, Wittenau, T. 4091 3936, 
info@ingeborg-kaminski.de, www.
Ingeborg-Kaminski.de 

Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckernstr. 68 
e, 10965 Berlin, T. 785 84 59 

AstrologieRitter Salon, Bergstraße 93, 
12169 Berlin, T. 54834100 o. 0177-
3322656, Seminarraum zu mieten 

Regionalstelle Berlin des DAV im 
Gesundheitszentrum Blütenhof, 
Reinhardtstr. 3, 10117 Berlin-Mitte, 
T 40054124, www.dav-regionalstel-
le-berlin.de 

Ausbildung

Weg der Mitte gem. e.V., Bene-
fitMassage®- Schule, Schule für 
Craniosacral-Therapie, Seminare, 
Ausbildungen, T.:030-8131040, 
www.wegdermitte.de 

Ayurveda

Surya Villa, Ayurveda Wellness Zen-
trum, Rykestr. 3, 10405 Berlin, T. 
030.48495781, www.ayurveda-
wellnesszentrum.de 

Beratung

Herzschmerz? Berliner Liebeskum-
mer- und Paarkrisen-Ambulanz. Hot-
line: 030-60406471. www.BLPA.de 

Trauer und Abschied: Beratung - Be-
gleitung - Trauergruppen - Seminare. 
Dorothee Karle, Bachestr. 12, 12161 
Berlin, Tel. 81 48 68 74 www.doro-
thee-karle.de

Buchhandlung

Adhara Büchertempel, Pestalozzistr. 
35, 10627 Berlin, T. 312 24 62, 
www.adhara.de 

Daulat Buchhandlung, Wrangelstr. 11 
- 12, 12165 Berlin, T. 791 18 68 

Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 
10823 Berlin, T. 784 50 80, www.
dharma-buchladen.de 

Mandala Buchhandlung, Husemann-
str. 27, 10435 Berlin, T. 441 25 50, 
buch@mandala-berlin.de 

Second-Hand-Buchladen, Esoterik 
und Mystik, Oldenburger Str. 33, 
10551 Berlin, Tel: 030/32705878, 
www.buchhandel-freitag.com 

Coaching

Mental Coaching & Training - Business 
und Personality, www.michael-kaune.
de, Tel: 0172 2925608 

Craniosacrale Therapie

Craniosacrale Balance, Ausbildung 
+ Behandlung, Doris Kliesch HP, B-
Steglitz, Tel. 712 12 45, www.cra-
niosacral-therapie-berlin.de 

Edelsteine

Lichtpunkt, Edelsteine im Garten, 
Lorenzstr. 66, 12209 Berlin, T. 
7725 475 

Energie-/Heilarbeit

Josephine Jordan - Spirituelle Heilung 
mit Herz, Dozentin. Am Treptower 
Park 27, Tel: 32678476, www.jo-
sephinejordan.de 

Matrix Energiecoaching - Jutta Wüll-
ner, Franz-Heidinger-Str. 12, 82319 
Starnberg, www.matrix-energiecoa-
ching.de 

Feng Shui

Feng Shui und 5 Elemente Bera-
tung, energetische Raumreinigung, 
030-20275568 raum-und-entwick-
lung.de 

Gesundheitszentrum

Mach dich stark für den Alltag! Physi-
otherapie/ Heilpraxis/ Yoga/ Kurse! 
97988828, www.herzundbauch.de 

Heilpraxis

Klassische Homöopathie, Rückfüh-
rungen, Reiki, HP T.Streich, Tel.: 
89702925, www.T-Streich.de 

Kartenlegen

www.das-magische-fenster.de, Kar-
tenlegen, Magie & Seminare, mys-
tischer Laden, Pappelallee 12/13, 
10437 Berlin, T. 44059549 

Kinesiologie

Kinesiologieausbildung kompakt, 
Coaching, TFH, Weiterbildg, Vorträge, 
Ch.Wolfes, www.kinesiologie.net 

www.Kinesiologie-Welt.de, Kinesiolo-
gen, Informationen, Podcast, Artikel 
zur Kinesiologie im Internet 

zert. Kinesiologieausbildung 2-3 
Jahre. Fortbildungen Touch for 
Health, Psycho-K., Brain Gym u.a. 
M. Ordyniak, T. 791 1641.; www.
kinschu.de

Klangtherapie

Klangmassage+Klangbootfahrten. 
Behandlung, Seminare, Workshops. 
Zossener Str. 24, T. 0170.2310066; 
www.klang-und-stille.eu

Körperarbeit

Shendao Energie- & Körperarbeit, 
Qi Gong - Tuina Massage - Reiki, 
0157-71459832, www.shendao-
zentrum.de 

Natur-/Gesundheitsprodukte

Wasserkontor Sachse; Analysen, 
Filter, Salz, EM; Bötzowstr. 29, 
Berlin/P-berg, T. 44737670, www.
wasserkontor.de 

NLP & Hypnose

Institut Christoph Mahr, Qualifizierte 
Ausbildungen in den Konzepten Coa-
ching, Therapie, Gesundheit, Persön-
lichkeitsentwicklung, Mommsenstr. 
57, 10629 Bln., Tel. 89 72 20 79, 
www.nlp-hypnose-berlin.de

Prana-Heilung

Prana-Heilung n.Choa Kok Sui, zer-
tif.Anwend./Lehrerin / P1-3, 030-
7041873, Regina.Hoog@t-online.de 

Psychotherapie

Dirk Dombrowski HP für Psychothe-
rapie Lebens- & Krisenberatung, 
Pestalozzistr. 5-8, 13187 Berlin 
- Pankow, Tel: 01520 / 544 16 74; 
www.praxis-dombrowski.de

Reiki

Praxis f. Energiearbeit und Schama-
nismus, M. Kenny, Greifenhagener 
Str. 32, 10437 Berlin, Tel. 41198766 
& 01577791620, www.reikiundstei-
ne.de.com 

Reiki-Behandlung & Ausbildung in 
Berlin Tel: 23180528 www.koerper-
seele-in-harmonie.npage.de 

Reisen

Pferde an d. Hand, Reiten Spät-, 
Wiedereinsteiger/in, intuitv. Malen, 
Lomi Lomi, AT; www.urlaub-für-kör-
per-und-seele.de

Rolfing

Birgit Frank HP Rolfing & Rolf Move-
ment. Prenzlauer Berg. Tel.: 030- 
4491796, birgitfrankberlin@gmail.
com, www.rolfer.in 

Theres Grau. Rolfing & Voice Dia-
logue. Prenzlauer Berg. Tel: 030-
23180189, info@theres-grau.net, 
www.theres-grau.net 

Tanz/Tanztherapie

Heilende Kräfte im Tanz: Jahresgrup-
pen und Einzelarbeit. Dorothea Hafner, 
T. 23 616 254; www.cerrywa.de

Yoga

HOME YOGA in Mitte - Rücken & Gelen-
ke Yoga, Jivamukti Yoga, Yoga Shop 
- Friedrichstrasse 122, 31015800, 
www.home-yoga.de 

MOVEO - das Yogastudio - weltoffen 
im Bergmannstrassenkiez. 30, Kur-
se pro Woche. Workshops & Ausbil-
dungen. www.moveoberlin.de, Tel. 
030-69505224 

Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan mit Bibi 
Nanaki. Tel. 78704497, nanaki@snafu.
de, www.yoga-insel.de 

Weg der Mitte e.V., Gesundheitszen-
trum, Kurse, Seminare, Ausbildun-
gen, Ahornstr. 18, 14163 Berlin, T. 
8131040, www.wegdermitte.de 

yoga108 - Schule & Fachhandel, Be-
haimstr. 10, B.Charlbg., U7-R-Wagner-
Pl., T.34092868, www.yoga108.de 

Zentrum für Yoga und Stimme - Praxis 
& Ausbildung, Tri-, Hatha-, Kundalini-, 
Nada Yoga, Feldenkrais u. vielfältige 
Stimmangebote, Paul-Lincke-Ufer 30, 
T. 60031784, www.yogaflow.de 

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Seminarzen-
trum, Am Tempelhofer Berg 7 d, 
10965 Berlin-Kreuzberg, T. 6980 
810, www.aquariana.de 

Stroeme e.V., KörperPsychoTherapie, 
Hermannstr. 48, 2.HH DG, 12049 Ber-
lin, T.6224224, www.stroeme.de 

Zen-Tempel „Shögözan Zenkö-ji“. 
Rheinstr. 45, 12161 Berlin, T. 8512 
073, www.zen-vereinigung-berlin.de 

KGS Berlin  
Körper Geist Seele 
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14199 Berlin 
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von Robert Betz
So kann der Mann 
ein Mann sein!
Robert Betz gibt dem modernen Mann völlig
neue Impulse, um wirklich als Mann zu leben:
frei, selbst bewusst und authentisch. Um Verun-
sicherung und Selbstzweifel hinter sich zu las-
sen und das wahre Mann-Sein zu entdecken –
in allen Bereichen des Alltags-, Berufs- und
Beziehungslebens.

erhältlich ab 2.11.10 Integral Verlag, 
288 Seiten, gebunden, € 18,99

Auch als Hörbuch 
erhältlich!
Verlag Roberto & Philippo,
gelesen von Robert Betz
erhältl. 11/2010 · € 29,80

N e u e r s c h e i n u n g !

Bestellung der Bücher & CDs, sowie Infos zu Vorträgen & Seminaren mit Robert Betz über

w w w . r o b e r t - b e t z . d e

Live-Vorträge von Robert Betz 
Übernimm die Verantwortung für deinen Körper!
Den Körper über Geist und Seele heilen und gesund erhalten
03.11.10   BERLIN · Maritim proArte Hotel · Friedrichstr. 151

Von der Ware „Liebe“ zur wahren Liebe 
Liebe, Partnerschaft und Sexualität aus spiritueller Sicht
04.11.10   DRESDEN · Hotel Hilton · An der Frauenkirche 5
Einlass 18.00 Uhr – Beginn 19.00 Uhr
Eintritt € 22,- / ermäßigt € 15,- (Studenten, Behinderte, Rentner & Erwerbslose)
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